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Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22Weitere Infos auf Seite 20!

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0Am Platz 
2

Tel. 0450
3-2502

Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00( jeweils auch als Sonnenbrille Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:Brille des Monats August. Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am TagWeitere Leistungen:Weitere Leistungen:VerstopfungsbeseitigungKamerabefahrungDichtheitsprüfungSanierung Neukunden erhalten beim 1. Einsatz einen Rabatt in Höhe von 10 %!Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen0451 / 8 999 390info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.deGrapengießerstraße 34 | 23556 LübeckGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

RohrortungFettabscheiderentleerungAhrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65www.markisen-hof-luebeck.de

AKTIONLED-Beleuchtung& FunksteuerungGRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich.

UVP 2549,99jetzt1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

 Ein Familienunternehmen mit Herz und Verstand
 Fachwissen trifft Transparenz
www.loose-immo.com

 Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

 Wir sind für Sie da! Wir sind für Sie da!

Scannen Sie den QR-Code und gelangen Sie direkt zur offi ziellen Homepage von Loose Immobilien.

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNGwohnen & sparen Fachmärkte für textiles Wohnen GmbH

Brockesstr. 69 • 23554 Lübeck
Tel: 0451/48482-0

 www.ws-luebeck.de

gültig bis 3�.�0.2025

gültig bis 3�.�0.2025

*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. Ausgenommen sind Dienstleistungen, sowie Artikel von Tretford, JAB und Bestwoll.

Kostenloses
 Aufmass Aufmass

gültig bis 3�.�0.2025

MehrwertsteuerMehrwertsteuer
 geschenkt

INNERHALB VONINNERHALB VON
 48 STUNDEN! 48 STUNDEN!

NUR FÜR
 KURZE ZEIT KURZE ZEIT

IN ALLENIN ALLEN
 ABTEILUNGEN ABTEILUNGEN

**

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung zuverlässig und kostengünstig fachgerechte Montage

 schnell und professionell
Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf Tel. 0451-120 150-0info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIKvom Fachbetrieb vor Ort

UNSERE SANITÄTSHÄUSER IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07 
LÜBECK Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88
LÜBECK Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43 
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee-medizintechnik.de

RAUM FÜR IHRE VERANSTALTUNGEN!Mehr als nur ein Sanitätshaus: In unserer Lübecker Zentrale finden Sie nicht nur moderne Orthopädie- und Schuhtechnik, sondern auch barrierefreie Seminarräume zur Miete – ideal für Schulungen, Workshops und Fortbildungen.
OSTSEE-MEDIZINTECHNIK GMBH  SCHULUNGSZENTRUM 
Estlandring 7 | 23560 LübeckTel 0451 – 290 71 50 | vermietung@ostsee-mt.de

Für mehr Infos:

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDENSchutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.
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Wir beratenWir beraten

Sie gern.Sie gern.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–16 Uhr

und nach Vereinbarung

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-120 150-0

info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 

 
 
 

Diskret & Zuverlässig 

Wir kaufen Ihr Altgold, 
Bruchgold, Münzen 

Zahngold, Silber und  
versilbertes Besteck 

zu aktuellen Tagespreisen !  

Sofort Bargeld 

G 

Schmuckhaus & Galerie 
im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH 

Timmendorfer Platz 4-5 
23669 Timmendorfer Strand  

* Montag  bis Samstag 11 - 17 Uhr *  
* Mittwoch geschlossen *  

* Sonntag 12 - 17 Uhr*  
* www.freierverkauf.de *  

* freierverkauf@t-online.de * 

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 

 
 
 

Diskret & Zuverlässig 

Wir kaufen Ihr Altgold, 
Bruchgold, Münzen 

Zahngold, Silber und  
versilbertes Besteck 

zu aktuellen Tagespreisen !  

Sofort Bargeld 

G 

Schmuckhaus & Galerie 
im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH 

Timmendorfer Platz 4-5 
23669 Timmendorfer Strand  

* Montag  bis Samstag 11 - 17 Uhr *  
* Mittwoch geschlossen *  

* Sonntag 12 - 17 Uhr*  
* www.freierverkauf.de *  

* freierverkauf@t-online.de * 

KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

INSEKTENSCHUTZ
Frische Luft ohne lästige Besucher.

Königsberger Klopse 
mit Roter Beete und Petersilienkartoff eln 16,90
Pasta mit Bolognese vom Wild 
mit gehobeltem Käse vom Käsehof Biss   16,90
Paniertes Kotelett vom Duroc-Schwein
pikante Balkansoße und Kartoff el-Ei-Salat 19,90
Leberkäse mit Spiegelei
auf Bratkartoff eln und Gewürzgurken   16,90
Hamburger Pannfi sch mit Senfsoße, 
Bratkartoff eln und einem kleinen Salat   18,90
Zarte Matjesfi lets mit Apfel-Meerettich-Soße,
Salatgarnitur und Bratkartoff eln 16,90

Königsberger Klopse 

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorf
info@brechtmann.de · www.brechtmann.de

Reservierung unter:

Tel. 0 45 24 / 99 52

Unsere Unsere Flugenten 
Flugenten  kommen aus 

 kommen aus Schleswig-Holstein &
Schleswig-Holstein &Niedersachsen

Niedersachsen

Unsere MittagskarteMittagskarte
von Mittwoch bis Samstag

Jetzt frische Steinpilze!Jetzt frische Steinpilze!

mit Apfel-Meerettich-Soße,
 16,90

TISCHLEREI NOACK GMBH 
BAU- & MÖBELTISCHLEREI

MEISTERBETRIEB

Meisterbetrieb

Maßgefertigte
(Massivholz)-Möbel

Holzterrassen & Carports
Türen & Fußbodenmontage

Innenausbau

Tel. 0177/7876570
    tischlerei_noack_gmbh

www.tischlerei-noack-gmbh.de
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ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Schmuck
Workshops
in Haffkrug

Ankommen.
Durchatmen.
Kreativ sein.

www.charakterperle.de
Gleich anmelden:

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr
So. 10.00 – 17.00 Uhr

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

Seestr. 32 · 23669 Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@

web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

•  Äpfel und Birnen 
zum Selbstpfl ücken!

•   Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
• Große Auswahl an Gemüse
•  Gartenpfl anzen, 

Blumen und Dekoartikel

Das Beste aus der Region!!!

Süß-/KnubberkirschenSüß-/Knubberkirschen
und Freilanderdbeeren und Freilanderdbeeren 

aus eigenem aus eigenem 
AnbauAnbau

www.reporter-tdf.de
online lesen

Neue Kunstmeile am Fischereihafen:

Pop-Up-Galerie der  
KünstlerGemeinschaft Travemünde e.V.

Travemünde. Die KünstlerGemein-
schaft Travemünde e.V. schlägt ein 
neues Kapitel im Kulturleben des 
Ostseebades auf: Im Wohnquartier 
„BALTIQUE“ an der lebendigen 
Hafenpromenade im Fischereihafen 
öffnet in Kürze die neue Pop-Up-Ga-
lerie der Travemünder Künstlerinnen 
und Künstler die Türen. Zur Eröff-
nung und Vernissage mit Bürger-
meister Jan Lindenau lädt der Verein 
alle Kunstinteressierten, Anwohner 
und Gäste am Samstag, dem 22. Au-
gust, um 18 Uhr herzlich ein.

Sechs Kunstpositionen zum Start

Die Eröffnungsausstellung gibt einen 
vielseitigen Einblick in das Schaf-
fen regionaler Künstlerinnen und 
Künstler. Zum Auftakt präsentieren 
sechs Mitwirkende ihre Werke: Inga 
Prasse (Portraitmalerei mit Seele), 
Frauke Klatt: (Kein Bild ohne das 
Meer), Wim Westfield (Fotografien 
von der Faszination und Schönheit 
des Meeres), Heidi Metzner (Augen-
blicke, im Aquarell festgehalten), 
Sabine Schöne (Travemünde in der 
Fotografie) und Susanne Leusman 
(Poetisch-symbolische Malerei über 
innere Stärke und Verbundenheit).
Das Konzept der Galerie ist auf 
Wandel angelegt: Künftig werden 
dort wechselnde Ausstellungen von 
Mitgliedern der KünstlerGemein-
schaft zu sehen sein. Zudem haben 
auch externe Kunstschaffende die 
Möglichkeit, sich für Ausstellungs-
flächen zu bewerben.

Raum für den Nachwuchs: Kinder- 
und Jugendkunst im Fokus

Ein besonderes Anliegen der Künst-
lerGemeinschaft ist die Förderung 
junger Talente. Nach dem Ende der 
Sommerferien stehen dafür gleich 
zwei Wände zur Verfügung:
Live-Atelier für Jugendliche: Eine 
Wand wird für 10- bis 18-Jährige 
freigegeben, die gerne malen und 
ihre Kunstwerke vor Publikum prä-
sentieren möchten. Entsprechende 
Aufrufe dazu folgen über Medien 
und Schulen.
Kooperation mit der Stadtschule Tra-
vemünde: Auf einer zweiten Fläche 
sollen Kinder der Stadtschule Tra-
vemünde die Möglichkeit bekom-
men auszustellen. Sie setzen sich 
jeweils für ein Vierteljahr im offenen 
Atelier gemeinsam mit der Künstle-
rin Inga Prasse malerisch mit einem 
vorgegebenen Thema auseinander.

Ergänzt wird das Angebot durch ei-
nen integrierten Workshop-Bereich, 
in dem künftig regelmäßig Zeichen- 
und Malkurse für Kinder sowie Er-
wachsene stattfinden.
Die POP-UP-Galerie wurde möglich 
gemacht durch die freundliche Un-
terstützung von FRANK und NGEG, 
den Bauherren des Wohnquartiers 
BALTIQUE und der Weiland Kul-
turstiftung Henning Hamkens.

Über die KünstlerGemeinschaft 
Travemünde e.V.

Die KünstlerGemeinschaft Tra-
vemünde e.V. vereint regional und 
international etablierte Travemünder 
Künstlerinnen und Künstler unter-
schiedlicher Stilrichtungen. Der Ver-
ein fördert das kulturelle Leben vor 
Ort durch Ausstellungen, Workshops 
und Mitmach-Aktionen für alle Ge-
nerationen.

Im Wohnquartier „BALTIQUE“ an der lebendigen Hafenpromenade im 
Fischereihafen öffnet in Kürze die neue Pop-Up-Galerie der Travemünder 

Künstlerinnen und Künstler die Türen. (Foto: hfr)
Sitzungen  

und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Donnerstag, dem 
20. August, findet um 18 Uhr die Sit-
zung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Gemeinde Scharbeutz 
im Bürgerhaus Scharbeutz, Sitzungs­
raum 206, statt. 
Auf der Tagesordnung stehen ne­
ben der Einwohnerfragestunde der 
Bericht der Bürgermeisterin für den 
Berichtszeitraum vom 1. Januar bis 
31. März, eine Präsentation der Firma 
Hansewerk zu den aktuellen Planun­
gen der Wärmenetze, der Jahresab­
schluss 2025 der Gemeinde Schar­
beutz, der 1. Nachtragshaushalt 
2026 der Gemeinde Scharbeutz, die 
Änderung der Hauptsatzung sowie 
Mitteilungen und Anfragen.
Nichtöffentlich geht es u.a. um die 
Bestellung einer ehrenamtlichen 
Gleichstellungsbeauftragten (Vorstel­
lungsgespräche).

Am Sonntag:

Flohmarkt auf dem Niendorfer  
Balkon lädt zum Stöbern  

und Verkaufen ein
Niendorf/Ostsee. Am Sonntag, dem 
23. August, verwandelt sich der Ni-
endorfer Balkon von 9 bis 16 Uhr in 
ein Paradies für Schatzsucher und 
Schnäppchenjäger. In idyllischer 
Kulisse direkt am Wasser bieten pri-
vate Verkäuferinnen und Verkäufer 
ihre gebrauchten Schätze an – von 
Kleidung und Büchern über Spiel-
zeug bis hin zu kleinen Raritäten. 
Der Verkauf von Neuware ist nicht 
gestattet, sodass der Flohmarkt ganz 
im Zeichen des nachhaltigen Stö-
berns und Wiederentdeckens steht.
Auch die jüngsten Händler kommen 
auf ihre Kosten: Kinder ab sieben 
Jahren können von 9 bis 12 Uhr in 
einem eigenen Kinderbereich ihre 

Spielzeugschätze auf einer Decke 
verkaufen.
Wer selbst noch einen Stand betrei-
ben möchte, kann sich bequem über 
die Homepage unter www.timmen-
dorfer-strand.de im Bereich „Erleb-
nisse – Flohmarkt“ anmelden. Die 
Standgebühren betragen 13 Euro 
pro Meter für Einheimische und 15 
Euro pro Meter für auswärtige Aus-
stellerinnen und Aussteller. Für die 
Kinderdecke wird eine Teilnahmege-
bühr von 1 Euro erhoben.
Feste Standplätze gibt es nicht. Die 
Zuteilung erfolgt am Veranstal-
tungstag bei der Ankunft durch die 
Mitarbeitenden vor Ort. Benötigte 
Ausstattung wie Tische, Kleiderstan-
gen, Stühle oder ein Pavillon bezie-
hungsweise Sonnenschutz ist selbst 
mitzubringen.
Parkmöglichkeiten stehen gegen Ge-
bühr auf dem Parkplatz 5 bei Edeka 
Jens in Niendorf zur Verfügung.
Der Flohmarkt findet grundsätzlich 
auch bei Regen statt. Witterungsbe-
dingte Unterbrechungen oder eine 
Verkürzung der Veranstaltung sind 
zwar nicht vorgesehen, können je-
doch erforderlich werden. Über eine 
mögliche Absage wird ausschließ-
lich kurzfristig vor Ort entschieden.

Am Sonntag im Maritim Seehotel:

„Matze Knop – Die Sommer-Wahnsinns Show“ 
 in Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Die „Wilde Som-
mer-Show“ war gestern – jetzt 
kommt die nächste Stufe: Bühne frei 
für „Die Sommer-Wahnsinns Show“!
Nach vier erfolgreichen Jahren an 
Nord- und Ostseeküste legt Matze 
Knop in diesem Sommer noch eine 
Schippe drauf und kommt mit seiner 
neuen Show auch wieder nach Tim-
mendorfer Strand.
Wenn Deutschlands Parodie-König 
die Bühne betritt, ist eines garantiert: 
beste Laune, spontane Momente 
und ein Abend voller Überraschun-
gen. Ob Comedy, Musik oder Impro-
visation – Matze zündet ein Feuer-
werk der Unterhaltung und nimmt 
sein Publikum mit auf eine turbulen-
te Reise durch die Welt des Sports, 
der Promis und des ganz normalen 
Wahnsinns des Alltags. Und natür-
lich dürfen auch die beliebtesten 
Figuren und Parodien nicht fehlen.
Nach dem Fußballsommer und den 
Schlagzeilen der vergangenen Mo-
nate ist eines sicher: Es gibt wieder 
jede Menge Stoff für neue Gags, 
spontane Einfälle und legendäre 
Momente. Mit viel Energie, Tempo 

SPD Ratekau:

Gemeinsam für die Zukunft der Gemeinde
Ratekau. SPD-Ortsverein und 
Fraktion beraten bei gemeinsamer 
Klausur über wichtige Themen und 
kommende Anträge.
Einen ganzen Nachmittag haben 
sich die Mitglieder des SPD-Orts-
vereins Ratekau und die SPD-Frak-
tion Zeit genommen, um wichtige 
kommunalpolitische Themen aus-
führlich zu beraten und gemeinsa-
me Schwerpunkte für die kommen-
de Zeit festzulegen.
Im Mittelpunkt der Klausur stand 
die Frage, welche Themen und 
Anträge in die nächsten Fachaus-
schüsse der Gemeinde eingebracht 
werden sollen.
Einen großen Raum nahm das The-
ma erneuerbare Energien und das 
Klimaschutzkonzept der Gemein-
de ein. Die Genossinnen und Ge-
nossen diskutierten darüber, wie 
die Gemeinde ihren Beitrag zum 
Klimaschutz weiter ausbauen und 
gleichzeitig die notwendigen Maß-
nahmen vor Ort umsetzen kann. 
Ein weiterer Schwerpunkt war das 
Thema Hitzeschutz. Gerade ange-
sichts zunehmend heißer Sommer 
müssen besonders schutzbedürfti-
ge Menschen besser berücksichtigt 
werden. Deshalb soll geprüft wer-
den, welche Maßnahmen für Schu-
len, Kindertagesstätten, Seniore-
neinrichtungen, Spielplätze und 
Schulhöfe sinnvoll und notwendig 
sind. Ziel ist es, die Gemeinde bes-
ser auf extreme Hitzeperioden vor-
zubereiten.
Intensiv wurde außerdem über die 
Spiel- und Bolzplätze in der Ge-
meinde gesprochen. Besonderes 
Augenmerk lag auf der Planung 
und Umsetzung des geplanten 
Spielplatzes in der Stargarder Stra-
ße in Pansdorf. Auch der Bolz-
platz in Sereetz soll weiterhin im 
politischen Fokus bleiben. Für die 
SPD sind attraktive und zeitgemä-
ße Spiel- und Bewegungsangebo-
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Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

 Wir kaufen an:
•  Goldschmuck
•  Altgold, Bruchgold
•  Zahngold 

(auch mit Zähnen)
•  Goldbarren, Münzen
•  Silber jeglicher Art
•  Besteck (Silber oder versilbert)
•  Platin & Palladium
•  Diamanten &  

Farbsteine
•  Bernsteinschmuck
•  Luxusuhren, Golduhren  

& Taschenuhren
•  Militaria jeglicher Art
•  Zinn (Becher, Teller, Figuren & mehr)
•  Antike Möbelstücke - Raritäten

GOLDANKAUF
Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung
fachmännische, kostenlose
Beratung
hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung &
Barauszahlung
Terminvereinbarung möglich
Hausbesuche und Schätzungen

P P
P

P
P P

Tagesaktuelle Preise nach Goldkurs! 04504 - 7790613
Jetzt Termin vereinbaren und von hohen Tageskursen profitieren!

Öffnungszeiten:
Montag–Donnerstag 10:00–16:00 Uhr

Freitag 10:00–14:00 Uhr
Samstag nach Terminvereinbarung

2 Parkplätze direkt vor der Tür
www.goldkontor-ratekau.de

Bäderstraße 28 · 23626 Ratekau
04504 - 7790 613 · 0174 - 8611 934

Goldkontor Ratekau · Inhaber: Jerome Dambrowski

Wir kommen auch zu Ihnen!
Kostenlose, unverbindliche Hausbesuche und Schätzungen.

Erbschaftsnachlässe: Bewertung und Ankauf 
von Nachlässen zu fairen Konditionen!

Neue Kunstmeile am Fischereihafen:

Pop-Up-Galerie der  
KünstlerGemeinschaft Travemünde e.V.

Ergänzt wird das Angebot durch ei-
nen integrierten Workshop-Bereich, 
in dem künftig regelmäßig Zeichen- 
und Malkurse für Kinder sowie Er-
wachsene stattfinden.
Die POP-UP-Galerie wurde möglich 
gemacht durch die freundliche Un-
terstützung von FRANK und NGEG, 
den Bauherren des Wohnquartiers 
BALTIQUE und der Weiland Kul-
turstiftung Henning Hamkens.

Über die KünstlerGemeinschaft 
Travemünde e.V.

Die KünstlerGemeinschaft Tra-
vemünde e.V. vereint regional und 
international etablierte Travemünder 
Künstlerinnen und Künstler unter-
schiedlicher Stilrichtungen. Der Ver-
ein fördert das kulturelle Leben vor 
Ort durch Ausstellungen, Workshops 
und Mitmach-Aktionen für alle Ge-
nerationen.

Am Sonntag:

Flohmarkt auf dem Niendorfer  
Balkon lädt zum Stöbern  

und Verkaufen ein
Spielzeugschätze auf einer Decke 
verkaufen.
Wer selbst noch einen Stand betrei-
ben möchte, kann sich bequem über 
die Homepage unter www.timmen-
dorfer-strand.de im Bereich „Erleb-
nisse – Flohmarkt“ anmelden. Die 
Standgebühren betragen 13 Euro 
pro Meter für Einheimische und 15 
Euro pro Meter für auswärtige Aus-
stellerinnen und Aussteller. Für die 
Kinderdecke wird eine Teilnahmege-
bühr von 1 Euro erhoben.
Feste Standplätze gibt es nicht. Die 
Zuteilung erfolgt am Veranstal-
tungstag bei der Ankunft durch die 
Mitarbeitenden vor Ort. Benötigte 
Ausstattung wie Tische, Kleiderstan-
gen, Stühle oder ein Pavillon bezie-
hungsweise Sonnenschutz ist selbst 
mitzubringen.
Parkmöglichkeiten stehen gegen Ge-
bühr auf dem Parkplatz 5 bei Edeka 
Jens in Niendorf zur Verfügung.
Der Flohmarkt findet grundsätzlich 
auch bei Regen statt. Witterungsbe-
dingte Unterbrechungen oder eine 
Verkürzung der Veranstaltung sind 
zwar nicht vorgesehen, können je-
doch erforderlich werden. Über eine 
mögliche Absage wird ausschließ-
lich kurzfristig vor Ort entschieden.

Am Sonntag im Maritim Seehotel:

„Matze Knop – Die Sommer-Wahnsinns Show“ 
 in Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Die „Wilde Som-
mer-Show“ war gestern – jetzt 
kommt die nächste Stufe: Bühne frei 
für „Die Sommer-Wahnsinns Show“!
Nach vier erfolgreichen Jahren an 
Nord- und Ostseeküste legt Matze 
Knop in diesem Sommer noch eine 
Schippe drauf und kommt mit seiner 
neuen Show auch wieder nach Tim-
mendorfer Strand.
Wenn Deutschlands Parodie-König 
die Bühne betritt, ist eines garantiert: 
beste Laune, spontane Momente 
und ein Abend voller Überraschun-
gen. Ob Comedy, Musik oder Impro-
visation – Matze zündet ein Feuer-
werk der Unterhaltung und nimmt 
sein Publikum mit auf eine turbulen-
te Reise durch die Welt des Sports, 
der Promis und des ganz normalen 
Wahnsinns des Alltags. Und natür-
lich dürfen auch die beliebtesten 
Figuren und Parodien nicht fehlen.
Nach dem Fußballsommer und den 
Schlagzeilen der vergangenen Mo-
nate ist eines sicher: Es gibt wieder 
jede Menge Stoff für neue Gags, 
spontane Einfälle und legendäre 
Momente. Mit viel Energie, Tempo 

und seinem unverwechselba-
ren Humor sorgt Matze Knop 
dafür, dass jeder Abend zu ei-
ner echten Sommerparty wird 
– zum Lachen, Mitsingen und 
Mitfeiern. Der absolute Som-
mer-Wahnsinn eben. Warnung: 
Diese Show kann Spuren von 
guter Laune, Lachanfällen und 
Sommer-Wahnsinn enthalten.
„Matze Knop – Die Som-
mer-Wahnsinns Show“ ist am 
Sonntag, dem 23. August, um 
20 Uhr im Maritim Seehotel in 
Timmendorfer Strand live zu er-
leben (Einlass ab 19 Uhr).

Jetzt noch Tickets sichern

Der Eintritt beträgt 30 Euro im 
Vorverkauf und 35 Euro an der 
Abendkasse. Tickets sind im 
Vorverkauf telefonisch über die 
Ticket-Hotline von Gebauer 
Promotion unter 0172-9143777 
erhältlich sowie beim Famili-
enwochenblatt „der reporter“ 
in der Mühle im Mühlenweg 
3 und im Maritim Seehotel in 
Timmendorfer Strand.

Der bekannte TV-Comedian und 
Parodie-König Matze Knop präsentiert 

am 23. August seine „Sommer-
Wahnsinns Show“ live in  

Timmendorfer Strand.
(Foto: Gebauer Promotion/Kick-Media)

Sitzungen  
und Ausschüsse

Stockelsdorf. Am Montag, dem 24. 
August, findet um 17 Uhr die nächste 
Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Stockelsdorf im Sit­
zungssaal des Rathauses, Ahrens­
böker Straße 7, in Stockelsdorf statt.
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde die Teil­
aufstellung des Regionalplans des 
Planungsraums III in Schleswig-Hol­
stein Kapitel 4.7 zum Thema Winde­
nergie an Land - 2. Entwurf Juli 2026 
(Stellungnahme der Gemeinde) sowie
Anfragen und Mitteilungen.

SPD Ratekau:

Gemeinsam für die Zukunft der Gemeinde
Ratekau. SPD-Ortsverein und 
Fraktion beraten bei gemeinsamer 
Klausur über wichtige Themen und 
kommende Anträge.
Einen ganzen Nachmittag haben 
sich die Mitglieder des SPD-Orts-
vereins Ratekau und die SPD-Frak-
tion Zeit genommen, um wichtige 
kommunalpolitische Themen aus-
führlich zu beraten und gemeinsa-
me Schwerpunkte für die kommen-
de Zeit festzulegen.
Im Mittelpunkt der Klausur stand 
die Frage, welche Themen und 
Anträge in die nächsten Fachaus-
schüsse der Gemeinde eingebracht 
werden sollen.
Einen großen Raum nahm das The-
ma erneuerbare Energien und das 
Klimaschutzkonzept der Gemein-
de ein. Die Genossinnen und Ge-
nossen diskutierten darüber, wie 
die Gemeinde ihren Beitrag zum 
Klimaschutz weiter ausbauen und 
gleichzeitig die notwendigen Maß-
nahmen vor Ort umsetzen kann. 
Ein weiterer Schwerpunkt war das 
Thema Hitzeschutz. Gerade ange-
sichts zunehmend heißer Sommer 
müssen besonders schutzbedürfti-
ge Menschen besser berücksichtigt 
werden. Deshalb soll geprüft wer-
den, welche Maßnahmen für Schu-
len, Kindertagesstätten, Seniore-
neinrichtungen, Spielplätze und 
Schulhöfe sinnvoll und notwendig 
sind. Ziel ist es, die Gemeinde bes-
ser auf extreme Hitzeperioden vor-
zubereiten.
Intensiv wurde außerdem über die 
Spiel- und Bolzplätze in der Ge-
meinde gesprochen. Besonderes 
Augenmerk lag auf der Planung 
und Umsetzung des geplanten 
Spielplatzes in der Stargarder Stra-
ße in Pansdorf. Auch der Bolz-
platz in Sereetz soll weiterhin im 
politischen Fokus bleiben. Für die 
SPD sind attraktive und zeitgemä-
ße Spiel- und Bewegungsangebo-

te ein wichtiger Bestandteil einer 
kinder- und familienfreundlichen 
Gemeinde.
Auch die Errichtung eines Kinder- 
und Jugendparlamentes wurde 
diskutiert. Die SPD Ratekau möch-
te, dass Kinder und Jugendliche 
stärker die Möglichkeit erhalten, 
ihre Wünsche und Vorstellungen 
einzubringen und sich aktiv an 
der Gestaltung ihrer Gemeinde zu 
beteiligen.
Neben den kommunalpolitischen 
Themen richteten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer den 
Blick bereits auf das kommende 
Jahr.

Erste Überlegungen zu Veranstal-
tungen und Aktionen im Rahmen 
des Landtagswahlkampfes 2027 
wurden ausgetauscht und weitere 
Planungen angestoßen.
Die gemeinsame Klausur von 
Ortsverein und Fraktion bot damit 
nicht nur die Möglichkeit, aktuelle 
Sachthemen zu vertiefen, sondern 
auch die politische Arbeit für die 
kommenden Monate gemeinsam 
zu planen.
Mit konkreten Ideen, neuen An-
trägen und klaren Schwerpunkten 
will die SPD Ratekau die Entwick-
lung der Gemeinde weiterhin aktiv 
mitgestalten.

Telefon-Verlosung
Wir verlosen

2x 2 Tickets 
für „Matze Knop –  

Die Sommer-Wahsinns-Show“
am 23. August

Wenn Sie Freikarten gewinnen 
möchten, rufen Sie am 

Donnerstag, dem 20. August,  
ab 9 Uhr unter 0172-9143777 an.

Die schnellsten zwei Anrufer 
gewinnen jeweils zwei Karten für den 
Abend mit Matze Knop im Maritim 
Seehotel in Timmendorfer Strand.

Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
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Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

    

HAFFHUUSEvent- & Kulturlocation

Das Haffhuus in Haffkrug vereint Kultur,  
Veranstaltungen und private Feiern an einem 
Ort, nur wenige Schritte von der Ostsee entfernt. 
Ob Konzert, Lesung, Oper oder Comedy. Hier 
wird jedes Event zu einem besonderen Erlebnis.

Weitere Infos zum Haffhuus und Veranstaltungen unter:
www.luebecker-bucht-ostsee.de/haffhuus

Jörg-Peter Sobierey ist Nachfolger von Helmut Tollning:

Wechsel der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Stockelsdorf
Stockelsdorf. Nach knapp 20 Jahren 
ehrenamtlicher Tätigkeit ist Helmut 
Tollning zum 31. Juli als Schieds-
person für den Schiedsamtsbezirk 
Stockelsdorf ausgeschieden.
Seine Nachfolge hat Jörg-Peter So-
bierey angetreten. Er wurde am 4. 
Mai von der Gemeindevertretung 
gewählt und am 31. Juli durch die 
Präsidentin des Amtsgerichts Lübeck 
vereidigt.
Helmut Tollning, Jahrgang 1951, 
lebt seit 1988 in Stockelsdorf. Be-
reits am 5. Juli 2006 bewarb er 
sich erstmals für das Ehrenamt der 
Schiedsperson. Nach seiner Wahl 
durch die Gemeindevertretung 
am 25. September 2006 wurde er 
am 26. Oktober 2006 durch den 
Präsidenten des Amtsgerichts Bad 
Schwartau vereidigt. In den Jahren 
2011, 2016 und 2021 wurde Toll-
ning jeweils für weitere fünf Jahre 
wiedergewählt. Bis zu seinem Aus-
scheiden am 31. Juli
2026 war er damit nahezu zwei 
Jahrzehnte ununterbrochen als 
Schiedsperson tätig und gehörte da-
mit sicherlich zu den dienstältesten 
Schiedspersonen in Schleswig-Hol-
stein.
Während seiner Amtszeit bearbei-
tete Tollning insgesamt 84 Schlich-
tungsfälle. Dies entspricht durch-
schnittlich etwa vier Fälle pro Jahr. 
Einen Schwerpunkt bildeten dabei 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, bei 
denen eine außergerichtliche und 
einvernehmliche Lösung besonders 
wertvoll sein kann. Der maximale 
Streitwert eines von ihm bearbeite-

ten Falls darf 750 Euro nicht über-
steigen.
Rund zwei Drittel der Fälle konnten 
im Rahmen des Schlichtungsverfah-
rens friedlich und einvernehmlich 
gelöst werden. Ein erfolgreicher 
Schiedsspruch ist dabei für beide 
Parteien bindend und kann ihnen 
ein zeitaufwendiges und belasten-
des Gerichtsverfahren ersparen.
Auf die Frage, was er aus seinen fast 
20 Jahren als Schiedsperson mit-
nimmt, nennt Helmut Tollning vor 
allem eine einfache, aber wichtige 
Erkenntnis: „Man sollte mit seinen 
Nachbarn gut umgehen.“ Wenn es 
Probleme gebe, sei es wichtig, mit-

einander zu reden und Konflikte 
möglichst früh anzusprechen, bevor 
sie sich verfestigen.
Für Tollning war das Ehrenamt trotz 
der manchmal schwierigen Situati-
onen eine befriedigende Aufgabe. 
Besonders positiv in Erinnerung 
geblieben sind ihm die Fälle, in de-
nen es gelang, zerstrittene Parteien 
wieder miteinander ins Gespräch 
zu bringen. Wenn Menschen nach 
einem Konflikt wieder miteinander 
reden konnten, sei dies für ihn ein 
besonders erfreuliches Ergebnis sei-
ner Arbeit gewesen.
Nicht jeder Konflikt ließ sich aller-
dings lösen. Tollning erinnert sich 
auch an Fälle, in denen die Fronten 
bereits zu verhärtet waren. Beson-
ders schwierig seien Streitigkeiten 
gewesen, die sich teilweise über 
Generationen hingezogen hätten. 
Die Beteiligten seien derart zerstrit-
ten und wütend aufeinander ge-
wesen, dass eine Verständigung im 
Schlichtungsverfahren nicht mehr 
möglich war. In solchen Fällen blieb 
letztlich nur der Weg über das Ge-
richt – ob es dazu tatsächlich kam, 
konnte Tollning in der Regel nicht 
mehr nachvollziehen.
Seine Erfahrungen zeigen damit 
auch, wie wichtig es ist, Konflikte 
frühzeitig anzusprechen und das 
Gespräch miteinander zu suchen.
Die Gemeinde Stockelsdorf dankt 
Helmut Tollning ausdrücklich für 
sein langjähriges und engagiertes 
Wirken. „Mit seiner ruhigen und 
vermittelnden Art hat Herr Tollning 
über viele Jahre dazu beigetragen, 
Konflikte zwischen Bürgerinnen 
und Bürgern außergerichtlich zu 
lösen und damit ein wichtiges Eh-
renamt in unserer Gemeinde ausge-
füllt“, würdigt Bürgermeisterin Julia 
Samtleben seine Tätigkeit. Für sei-
nen neuen Lebensabschnitt wünscht 
die Gemeinde Helmut Tollning und 
seiner Familie alles Gute.

Die Nachfolge hat Jörg-Peter Sobie-
rey, Jahrgang 1963, übernommen. 
Der verheiratete Stockelsdorfer lebt 
seit 2008 in der Gemeinde. Auf die 
Ausschreibung des Ehrenamtes be-
warb er sich am 17. März.
Unter mehreren geeigneten Be-
werbungen konnte Sobierey im 
Gesamteindruck überzeugen. Die 
Bürgermeisterin schlug ihn daher 
der Gemeindevertretung zur Wahl 
vor. Diese erfolgte am 4. Mai. Am 
31. Juli wurde Sobierey durch die 
Präsidentin des Amtsgerichts Lübeck 
vereidigt und ist seitdem amtierende
Schiedsperson für den Schiedsamts-
bezirk Stockelsdorf.
Für Sobierey bringt das neue Ehren-
amt besondere Anforderungen mit 
sich. Verständnis, aktives Zuhören, 
Geduld und Einfühlungsvermögen 
seien aus seiner Sicht wichtige Ei-
genschaften einer guten Schiedsper-
son. Gerade bei festgefahrenen Kon-
flikten komme es darauf an, beide 
Seiten ernst zu nehmen und ihnen 
ausreichend Raum zu geben, ihre 
Sichtweise darzustellen.
Bei der Verhandlungsführung sei 
deshalb Geduld besonders wichtig. 
Eine Schiedsperson müsse versu-
chen, die unterschiedlichen Interes-
sen und Beweggründe der Beteilig-
ten zu verstehen und zugleich den 
Blick auf eine mögliche gemeinsa-
me Lösung zu richten. „Im Grunde 
sehe ich die Aufgabe ein Stück weit 
wie die eines Mediators“, beschreibt 
Sobierey seine Vorstellung von der 
Tätigkeit.
Dabei gehe es nicht darum, eine 
Partei als Gewinner und die andere 
als Verlierer aus dem Gespräch zu 
entlassen. Vielmehr müsse das Ziel 
sein, eine Lösung zu finden, mit der 
beide Seiten leben können und im 
besten Fall wieder miteinander ins 
Gespräch kommen.
Mit dem Amt übernimmt Sobierey 
eine verantwortungsvolle ehren-
amtliche Aufgabe. Schiedspersonen 
leisten einen wichtigen Beitrag zur 
außergerichtlichen Streitbeilegung 
und unterstützen Bürgerinnen und 
Bürger insbesondere dann, wenn 
Konflikte – etwa unter Nachbarn – 
nicht mehr aus eigener Kraft gelöst 
werden können.
Die Gemeinde Stockelsdorf bedankt 
sich bei Jörg-Peter Sobierey für die 
Bereitschaft, dieses Ehrenamt zu 
übernehmen, und wünscht ihm 
für seine neue Aufgabe viel Erfolg, 
Freude und ein gutes Gespür für die 
unterschiedlichen Anliegen der Bür-
gerinnen und Bürger.
Mit dem Wechsel ist damit ein Ge-
nerationenwechsel verbunden: Auf 
die langjährige Erfahrung und das 
fast 20-jährige Engagement von 
Helmut Tollning folgt nun der Start 
von Jörg-Peter Sobierey in eine neue 
ehrenamtliche Aufgabe im Dienste 
der Gemeinde Stockelsdorf.

Der ausscheidende Schiedsmann Helmut Tollning (2. von links) 
übergibt im Beisein von Bürgermeisterin Julia Samtleben (links) und 
Fachbereichsleiter Stefan Köhler (rechts) symbolisch das Dienstsiegel 

an seinen Nachfolger Jörg-Peter Sobierey. (Foto: Gemeinde Stockelsdorf)

Sitzungen und Ausschüsse
Tdf. Strand. Am Montag, dem 24. August, findet um 18 Uhr die 1. Sitzung des 
Gemeindewahlausschusses für die Bürgermeisterwahl 2027 in der Gemeinde 
Timmendorfer Strand im Sitzungszimmer des Rathauses, Strandallee 42, in Tim-
mendorfer Strand, statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen die Verpflichtung der Beisitzerinnen und Beisitzer 
gemäß § 85 Abs. 2 Ziffer 3 Gemeinde- und Kreiswahlordnung (GKWO), Bürger-
meisterwahl 2027 (Bestimmung des Wahltages und des Tages einer notwendig 
werdenden Stichwahl) und Verschiedenes.

Mit Nachwuchsteams aus Deutschland, Kanada und Tschechien:

Internationaler „Eishockey Junior Cup 2026“ in Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Hochklassiges internati-
onales Nachwuchseishockey an der 
Ostseeküste: Vom 22. bis zum 27. 
August wird der renommierte Junior 
Cup der Jungadler Mannheim erst-
mals im Eissport- und Tenniscentrum 
Timmendorfer Strand ausgetragen. 
An fünf Turniertagen treffen einige 
der besten Nachwuchsprogram-
me aus Deutschland, Kanada und 
Tschechien aufeinander.
Neben den Jungadlern Mannheim, 
die als Ausrichter des Turniers fun-
gieren, nehmen die Kölner Junghaie, 
das St. Andrew’s College aus Kana-
da, der HC Energie Karlovy Vary aus 
Tschechien sowie der MERC Eisho-
ckey Mannheim an dem hochklassig 
besetzten U17- und U20-Turnier 
teil.
Für die Mannschaften ist der Junior 
Cup ein wichtiger Bestandteil der 
Saisonvorbereitung. Wenige Wo-
chen vor dem Start der jeweiligen 
Wettbewerbe bietet das Turnier die 
Gelegenheit, sich unter Wettkampf-
bedingungen mit starken nationalen 
und internationalen Gegnern zu 
messen. Entsprechend dürfen sich 
die Zuschauerinnen und Zuschauer 
auf intensives, schnelles und tech-
nisch hochwertiges Nachwuchseis-
hockey freuen.

Anmeldung startet am 24. August:

Herbstferienpass 2026  
der Gemeinde Scharbeutz

Scharbeutz. Auch in diesem Jahr 
dürfen sich Kinder und Jugendliche 
wieder auf ein abwechslungsreiches 
Herbstferienprogramm freuen.
Ab dem 24. August ist der Herbstfe-
rienpass der Gemeinde Scharbeutz 
online. Das Programm bietet span-
nende Ausflüge, gemeinsame Erleb-
nisse und jede Menge Spaß für die 
Ferienzeit.
Die erste Ferienwoche startet direkt 
mit Action: Mit dem Rabatzz und 
der Fun Arena stehen zwei spannen-
de Ausflugziele auf dem Programm. 
Dort können sich die Teilnehmenden 
nach Herzenslust austoben, klettern, 
springen und gemeinsam einen er-
lebnisreichen Tag verbringen.
Ein besonderes Highlight erwartet 
die Jugendlichen in der zweiten Fe-
rienwoche. 
Dann wird erstmals eine viertä-
gige Reise in das Phantasialand 
nach Brühl angeboten. Die Fahrt 
verspricht unvergessliche Ferienta-
ge mit aufregenden Attraktionen, 
spannenden Erlebnissen und vielen 
gemeinsamen Momenten. Ob rasan-
te Achterbahnen, faszinierende The-
menwelten oder jede Menge Spaß 
mit Freunden, die Reise bietet ein 
außergewöhnliches Ferienerlebnis, 
das sicherlich lange in Erinnerung 
bleiben wird.
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BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Nackenkotelett natur  ab 100 g 0,89 €
Kalbsschnitzel 100 g 3,29 €
Rinderhackfleisch  100 g 1,59 €
Zwiebelmett 100 g 1,29 €
Zitronenpfefferschinken/Pute 100 g 2,09 €
Rindersalami 100 g 3,49 €
Frischkäsezuber. ver. Sorten 100 g 1,79 €

Wochenangebot: 20.08.–26.08.2026

Dienstag, 25.08.2026
Erbsensuppe

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr

Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Jörg-Peter Sobierey ist Nachfolger von Helmut Tollning:

Wechsel der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Stockelsdorf
Die Nachfolge hat Jörg-Peter Sobie-
rey, Jahrgang 1963, übernommen. 
Der verheiratete Stockelsdorfer lebt 
seit 2008 in der Gemeinde. Auf die 
Ausschreibung des Ehrenamtes be-
warb er sich am 17. März.
Unter mehreren geeigneten Be-
werbungen konnte Sobierey im 
Gesamteindruck überzeugen. Die 
Bürgermeisterin schlug ihn daher 
der Gemeindevertretung zur Wahl 
vor. Diese erfolgte am 4. Mai. Am 
31. Juli wurde Sobierey durch die 
Präsidentin des Amtsgerichts Lübeck 
vereidigt und ist seitdem amtierende
Schiedsperson für den Schiedsamts-
bezirk Stockelsdorf.
Für Sobierey bringt das neue Ehren-
amt besondere Anforderungen mit 
sich. Verständnis, aktives Zuhören, 
Geduld und Einfühlungsvermögen 
seien aus seiner Sicht wichtige Ei-
genschaften einer guten Schiedsper-
son. Gerade bei festgefahrenen Kon-
flikten komme es darauf an, beide 
Seiten ernst zu nehmen und ihnen 
ausreichend Raum zu geben, ihre 
Sichtweise darzustellen.
Bei der Verhandlungsführung sei 
deshalb Geduld besonders wichtig. 
Eine Schiedsperson müsse versu-
chen, die unterschiedlichen Interes-
sen und Beweggründe der Beteilig-
ten zu verstehen und zugleich den 
Blick auf eine mögliche gemeinsa-
me Lösung zu richten. „Im Grunde 
sehe ich die Aufgabe ein Stück weit 
wie die eines Mediators“, beschreibt 
Sobierey seine Vorstellung von der 
Tätigkeit.
Dabei gehe es nicht darum, eine 
Partei als Gewinner und die andere 
als Verlierer aus dem Gespräch zu 
entlassen. Vielmehr müsse das Ziel 
sein, eine Lösung zu finden, mit der 
beide Seiten leben können und im 
besten Fall wieder miteinander ins 
Gespräch kommen.
Mit dem Amt übernimmt Sobierey 
eine verantwortungsvolle ehren-
amtliche Aufgabe. Schiedspersonen 
leisten einen wichtigen Beitrag zur 
außergerichtlichen Streitbeilegung 
und unterstützen Bürgerinnen und 
Bürger insbesondere dann, wenn 
Konflikte – etwa unter Nachbarn – 
nicht mehr aus eigener Kraft gelöst 
werden können.
Die Gemeinde Stockelsdorf bedankt 
sich bei Jörg-Peter Sobierey für die 
Bereitschaft, dieses Ehrenamt zu 
übernehmen, und wünscht ihm 
für seine neue Aufgabe viel Erfolg, 
Freude und ein gutes Gespür für die 
unterschiedlichen Anliegen der Bür-
gerinnen und Bürger.
Mit dem Wechsel ist damit ein Ge-
nerationenwechsel verbunden: Auf 
die langjährige Erfahrung und das 
fast 20-jährige Engagement von 
Helmut Tollning folgt nun der Start 
von Jörg-Peter Sobierey in eine neue 
ehrenamtliche Aufgabe im Dienste 
der Gemeinde Stockelsdorf.

Mit Nachwuchsteams aus Deutschland, Kanada und Tschechien:

Internationaler „Eishockey Junior Cup 2026“ in Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Hochklassiges internati-
onales Nachwuchseishockey an der 
Ostseeküste: Vom 22. bis zum 27. 
August wird der renommierte Junior 
Cup der Jungadler Mannheim erst-
mals im Eissport- und Tenniscentrum 
Timmendorfer Strand ausgetragen. 
An fünf Turniertagen treffen einige 
der besten Nachwuchsprogram-
me aus Deutschland, Kanada und 
Tschechien aufeinander.
Neben den Jungadlern Mannheim, 
die als Ausrichter des Turniers fun-
gieren, nehmen die Kölner Junghaie, 
das St. Andrew’s College aus Kana-
da, der HC Energie Karlovy Vary aus 
Tschechien sowie der MERC Eisho-
ckey Mannheim an dem hochklassig 
besetzten U17- und U20-Turnier 
teil.
Für die Mannschaften ist der Junior 
Cup ein wichtiger Bestandteil der 
Saisonvorbereitung. Wenige Wo-
chen vor dem Start der jeweiligen 
Wettbewerbe bietet das Turnier die 
Gelegenheit, sich unter Wettkampf-
bedingungen mit starken nationalen 
und internationalen Gegnern zu 
messen. Entsprechend dürfen sich 
die Zuschauerinnen und Zuschauer 
auf intensives, schnelles und tech-
nisch hochwertiges Nachwuchseis-
hockey freuen.

Die Stars von morgen auf dem Eis

Welche sportliche Qualität die teil-
nehmenden Nachwuchsprogram-
me hervorbringen, zeigt ein Blick 
auf die bekannten Spieler, die dort 
ausgebildet wurden oder wichtige 
Stationen ihrer Nachwuchszeit ab-
solvierten.
Aus dem Nachwuchsprogramm der 
Jungadler Mannheim gingen in den 

vergangenen Jahren unter anderem 
Dominik Kahun, Moritz Seider, 
Tim Stützle und Leon Draisaitl her-
vor. Zahlreiche spätere NHL-Profis, 
deutsche Nationalspieler und weite-
re internationale Spitzenspieler tru-
gen während ihrer Nachwuchszeit 
das Trikot der Jungadler.
Auch die Kölner Junghaie zählen zu 
den renommiertesten Ausbildungs-
standorten im deutschen Eishockey. 
Mit Leon Draisaitl und dem langjäh-
rigen Nationalspieler Moritz Müller 
waren dort unter anderem zwei der 
bekanntesten deutschen Eishockey-
spieler im Nachwuchs aktiv.
Das St. Andrew’s College aus dem 
kanadischen Aurora hat ebenfalls 
zahlreiche Spieler auf ihrem Weg in 
den professionellen Eishockeysport 
begleitet. Zu den bekannten ehe-
maligen Spielern des traditionsrei-
chen Schul- und Nachwuchspro-
gramms gehören unter anderem die 
NHL-Profis Robert Thomas, Michael 
Del Zotto und Warren Foegele.
Der Junior Cup bietet den Besuche-
rinnen und Besuchern damit die 
besondere Gelegenheit, einige der 
möglicherweise nächsten internati-
onalen Topspieler bereits in jungen 

Jahren live zu erleben.
Der Eintritt zu allen Turnierspielen 
im Eissport- und Tenniscentrum Tim-
mendorfer Strand ist frei.

Rahmenprogramm für die ganze 
Familie

Auch abseits der Eisfläche wird rund 
um das Eissport- und Tenniscentrum 
ein abwechslungsreiches Programm 
angeboten. Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich unter anderem 
auf verschiedene Aussteller, Spei-
sen- und Getränkestände sowie 
Mitmachaktionen für Kinder und 
Jugendliche freuen.
Mit dabei ist auch der Eishockey-Aus-
rüster „Top on Ice“, der während des 
Turniers einen Fitting-Day anbie-
tet. Dabei können sich interessierte 
Spielerinnen und Spieler rund um 
die passende Eishockeyausrüstung 
informieren und beraten lassen. Die 
Fitting-Days finden vom 22. bis 24. 
August immer in der Zeit von 11 bis 
18 Uhr an der Eishalle statt.
Ein weiteres Highlight findet am 25. 
und 26. August direkt am Ostsee-
strand statt: Im Bereich des Nien-
dorfer Freistrands wird die „Jungad-
ler Mannheim Summer Challenge“ 
ausgetragen. Kinder im Alter von 
sechs bis vierzehn Jahren können 
an beiden Tagen jeweils von 10 bis 
12 Uhr oder von 16 bis 18 Uhr an 
sportlichen Herausforderungen und 
abwechslungsreichen Aktionen teil-
nehmen.
Der Link zur kostenlosen Anmel-
dung & Teilnahme ist auf der Web-
site des Turniers unter: www.iceho-
ckey-juniorcup.com zu finden.
Mit der Verbindung aus internati-
onalem Nachwuchsleistungssport, 
kostenfreiem Eintritt und einem 
familienfreundlichen Rahmenpro-
gramm soll der Junior Cup weit über 
die Eisfläche hinaus in Timmendor-
fer Strand erlebbar werden.
Weitere Höhepunkte, der vollständi-
ge Spielplan sowie alle Informatio-
nen zum Junior Cup 2026 sind unter 
www.icehockey-juniorcup.com zu 
finden.

Nachwuchsteams aus Deutschland, Kanada und Tschechien treten 
vom 22. bis 27. August im Eissport- und Tenniscentrum an - 
der Eintritt ist zu allen Spielen frei! (Foto: Daniel Bamberger)

Anmeldung startet am 24. August:

Herbstferienpass 2026  
der Gemeinde Scharbeutz

Scharbeutz. Auch in diesem Jahr 
dürfen sich Kinder und Jugendliche 
wieder auf ein abwechslungsreiches 
Herbstferienprogramm freuen.
Ab dem 24. August ist der Herbstfe-
rienpass der Gemeinde Scharbeutz 
online. Das Programm bietet span-
nende Ausflüge, gemeinsame Erleb-
nisse und jede Menge Spaß für die 
Ferienzeit.
Die erste Ferienwoche startet direkt 
mit Action: Mit dem Rabatzz und 
der Fun Arena stehen zwei spannen-
de Ausflugziele auf dem Programm. 
Dort können sich die Teilnehmenden 
nach Herzenslust austoben, klettern, 
springen und gemeinsam einen er-
lebnisreichen Tag verbringen.
Ein besonderes Highlight erwartet 
die Jugendlichen in der zweiten Fe-
rienwoche. 
Dann wird erstmals eine viertä-
gige Reise in das Phantasialand 
nach Brühl angeboten. Die Fahrt 
verspricht unvergessliche Ferienta-
ge mit aufregenden Attraktionen, 
spannenden Erlebnissen und vielen 
gemeinsamen Momenten. Ob rasan-
te Achterbahnen, faszinierende The-
menwelten oder jede Menge Spaß 
mit Freunden, die Reise bietet ein 
außergewöhnliches Ferienerlebnis, 
das sicherlich lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Ab dem 24. August können alle 
Kinder und Jugendlichen zwischen 
6 und 18 Jahren, welche in der Ge-
meinde Scharbeutz wohnen, hier 
zur Schule gehen oder als Feriengast 
Urlaub machen, im Internet unter 
www.jugendarbeit-scharbeutz.de 
den Ferienpass einsehen und ihre 
gewünschten Veranstaltungen auf 
eine persönliche Wunschliste set-
zen. 
Anmeldeschluss ist der 20. Septem-
ber. Die Vergabe der Plätze erfolgt 
über ein Zuteilungsverfahren. Die 
Kinder und Jugendlichen können 
ihre Wunschveranstaltungen in der 
Wunschliste angeben. Eine ver-
bindliche Buchung erfolgt zunächst 
nicht. 
Die Zuteilung der Veranstaltungs-
plätze findet am 21. September statt. 
Anschließend können die zugeteil-
ten Veranstaltungen verbindlich per 
Überweisung bezahlt werden.
Weitere Informationen zum Ferien-
pass erteilt Nele Dettbarn, Telefon 
04503/7709-411, E-Mail: nele-so-
phie.dettbarn@gemeinde-schar-
beutz.de.
Weitere Informationen für die 
viertägige Reise in das Phantasia-
land erteilt Anna Kianica, Telefon 
04503/7709-412, E-Mail: anna.kia-
nica@gemeinde-scharbeutz.de.
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TIMMENDORFER STRAND

WWW.STARS-AM-STRAND.DE

SO
6.9.
20 Uhr

SA
12.9.

20 Uhr

SA
12.9.

15 Uhr

DIE PRINZEN
MIT GROSSEM ORCHESTER DIKKA KAMRAD
Symphonica 2026 Boah ist das krass 

Tour 2

TICKETS
ab € 56,50

TICKETS
ab € 40

TICKETS
ab € 38

10% 

RABATT-CODE:

TIMMENLOVE10

Deutschlands beste
Fleischtheke 2026 Das BESTE 

für euch!
bezahlenbezahlen
bekommenbekommenHAASHAASEE

Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag: 7-22 Uhr
So: 11-17 Uhr (April bis Oktober)

Sierksdorfer Str. 8 · 23730 Neustadt · Waldweg 2b · 23683 Haffkrug
Angebote sind gültig vom 19.08. bis 22.08.2026 und gelten NUR in beiden 

REWE Haase Märkten.

Laden im

JETZT BEI Laden im

JETZT BEIEinkaufen und sparen: 
mit deiner REWE App.

Das Beste in einem Laden, einmalig in Deutschland.Das Beste in einem Laden, einmalig in Deutschland.
WURST-/KÄSETHEKE

Beemster 
Mittelalt
100g

Roastbeef oder
Kalbsbraten
eigene Herstellung
100g

Bratenaufschnitt
eigene Herstellung
100g

Rinderfilet
aus Südamerika
100g

Käseröllchen
vom Rind
ideal zum Grillen
100g

Käseröllchen
vom Schwein
ideal zum Grillen
100g

FLEISCHTHEKE

3.99

Rinderfilet

Käseröllchen

ideal zum Grillen

Käseröllchen
vom Schwein

2.22

1.29

eigene Herstellung

1.49

1.29

eigene Herstellung

Bratenaufschnitt

WURST-/KÄSETHEKE

3.99

Jagdschein-Ausbildung
„Die Jägerausbildung Ostholstein GbR“

Beginn: 15.09.2026, 19 Uhr, Ende April/Mai 2027
Der Lehrgang findet in der Waldorfschule in Lensahn statt.

Unser Ausbilderteam Dirk Bacher, Klaus Ruske, Henning Voigt,
Andree Mittelstädt, Enrico Kossak und Eckhard Ott wird Sie bis

zum Prüfungsabschluss in Theorie und Praxis betreuen.

Es sind einige Restplätze frei.
Nähere Information und Anmeldung bis spätestens 31.08.2026

bei Eckhard Ott, Ackerstraße 10 a, 23738 Harmsdorf,
Tel. 04363 901710, Mobil 0171 1807562

E-Mail: jaegerausbildung-OH@gmx.de, www.jaegerausbildung-oh.de

„Die Prinzen“ live am Timmendorfer Strand:

Jetzt 10 Prozent Ticket-Rabatt sichern!
Tdf. Strand. Ein besonderer Abend 
erwartet die Besucher der „Stars am 
Strand – Special Edition“: Am Sonn-
tag, dem 6. September, kommen 
„Die Prinzen“ nach Timmendor-
fer Strand. Gemeinsam mit einem 
rund 50-köpfigen Orchester der 
Thüringen Philharmonie Gotha-Ei-
senach präsentieren sie ab 20 Uhr 
spektakulär am Strand ihre größten 
Hits im Rahmen ihres besonderen 
Live-Konzepts „Symphonica“ in der 
Musik-Arena direkt an der Ostsee.
Für dieses außergewöhnliche Kon-
zert gibt es jetzt einen besonderen 
Anreiz für Kurzentschlossene: 10 

Prozent Rabatt auf die regulären 
Tickets. Mit dem Rabattcode „TIM-
MENLOVE10“ sichern sich Konzert-
fans 10 Prozent Ermäßigung auf den 
regulären Ticketpreis.
Damit möchte die TSNT GmbH 
noch einmal auf eine besondere 
Gelegenheit aufmerksam machen 
und sich für die 10-jährige Treue so 
vieler „Stars am Strand“-Fans bedan-
ken: Die Prinzen sind letztmalig live 
in Schleswig-Holstein zu erleben, 
2027 beenden sie ihre langjährige 
Karriere.
„Die Prinzen gehören seit Jahrzehn-
ten zu den erfolgreichsten Bands 

in der deutschen Musiklandschaft 
und haben mit ihren Songs mehre-
re Generationen geprägt. Dass sie 
mit ihrem ‚Symphonica‘-Programm 
im Rahmen unserer Special Edition 
nach Timmendorfer Strand kommen, 
ist daher etwas ganz Besonderes. Im 
Rahmen des 10-jährigen Jubiläums 
von Stars am Strand möchten wir mit 
dem 10-Prozent-Rabatt noch einmal 
möglichst vielen die Chance geben, 
dieses außergewöhnliche Konzert 
live an der Ostsee zu erleben“, sagt 
Silke Szymoniak, Marketingleitung 
und Prokuristin der TSNT GmbH.
Songs wie „Millionär“, „Küssen ver-
boten“, „Mann im Mond“ oder „(Du 
musst) ein Schwein sein“ gehören 
längst zum festen Repertoire der 
deutschen Popgeschichte. Bei „Sym-
phonica“ werden die bekannten 

Titel neu arrangiert und gemeinsam 
mit einem großen Orchester prä-
sentiert. So treffen die unverwech-
selbaren Stimmen der Prinzen auf 
orchestrale Klangfülle – und machen 
aus bekannten Klassikern ein beson-
deres Live-Erlebnis.
Die eigens errichtete Musik-Arena 
liegt direkt am Strandabschnitt an 
der Maritim-Seebrücke und bietet 
Platz für bis zu 6.000 Besucher pro 
Veranstaltungstag. Damit verbindet 
die Special Edition von „Stars am 
Strand“ hochkarätige Live-Musik 
mit der besonderen Atmosphäre der 
Ostsee.
Jetzt unter www.stars-am-strand.de 
mit dem Code „TIMMENLOVE10“ 
10 Prozent Rabatt sichern und „Die 
Prinzen“ live am Timmendorfer 
Strand erleben.

„Die Prinzen“ kommen am 6. September zu „Stars am Strand“ 
 in Timmendorfer Strand. (Foto: Sven Sindt)

Sommerfest mit Flohmarkt 
 der SPD Bad Schwartau 

Bad Schwartau. Am Sonnatg, dem 
23. August, ab 7 Uhr startet am Sport- 
und Spielplatz Moorwischpark in Bad 
Schwartau das große Sommerfest mit 
Flohmarkt der SPD Bad Schwartau. 
Rund um das Fest hat sich seit 2015 
ein stetig wachsender Flohmarkt eta-
bliert, der mit zuletzt rund 150 nur an 
Privatpersonen vergebenen Ständen 
der größte Markt für Flohmarktfreun-
de in der Stadt ist. In den vergangenen 
Jahren kamen rund 5.000 Besucher 
zum Stöbern und Suchen. Für Anbie-
tende sichert der geringe Preis von 
nur 22 Euro für einen Stand mit vier 
Metern Länge die Garantie, erfolg-
reich Keller- und Dachbodenschätze 
aus Hausrat, Bekleidung, Spielzeug, 
Kleinkram und Nostalgischem zu 
verkaufen. Flohmarktstände können 
bequem unter www.spd-flohmarkt.
de gebucht werden, sofern noch Stän-
de frei sind. „Wir freuen uns, dass es 
wieder losgeht und wir der Stadt ein 
buntes Vielerlei anbieten können“, 
so die Vorsitzende Sandra Redmann. 
Zu familienfreundlichen Preisen gibt 

es Getränke, Bratwurst, Kuchen und 
andere Leckereien. Für Kinder fehlt 
die Hüpfburg natürlich nicht, andere 
Spiele und Kinderschminken werden 
für Kurzweil sorgen. „Zur Entzerrung 
der Parkplatzsituation rund um die 
Veranstaltung bitten wir, möglichst 
zu Fuß, per Rad oder mit dem ÖPNV 
zu kommen. Autofahrende bitten wir 
dringend, keine Grundstücksausfahr-
ten in den umliegenden Straßen zu 
blockieren und großräumig um das 
Areal herum zu parken. Zudem bit-
te nicht auf Fußwegen parken, auch 
nicht mit zwei Rädern. Das ist zwar 
gut gemeint, das Ordnungsamt stellt 
dafür jedoch Strafzettel aus“, ergänzt 
Organisationsleiter Hansjörg Thelen.
„Es ist zwar immer wieder ein Kraftakt, 
aber es macht einfach Spaß, für die 
Menschen aus Bad Schwartau und 
Umgebung so ein Fest auf die Beine 
zu stellen“, freut sich der SPD-Frak-
tionsvorsitzende auf den 23. August. 
Und denkt dabei augenzwinkernd an 
die vielen Stunden des Auf- und Ab-
baus.

Sozialverband Timmendorfer Strand:

Wieder monatliche Treffen
Tdf. Strand. Nach der Sommerpause 
nimmt der Sozialverband Timmen-
dorfer Strand wieder seine monat-
lichen Treffen montags nachmittags 
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Stroh-
dachhaus auf.
Gestartet wird am 31. August, wei-
tere Termine im Herbst sind der 28. 
September, der 26. Oktober und der 
23. November. Gäste sind willkom-
men.

Am Samstag, dem 19. September, 
unternimmt der Ortsverband einen 
Küstentörn von Travemünde nach 
Rostock mit leckerem Frühstücks-
büfett und anschließender Busfahrt 
nach Rostock mit Aufenthalt.
Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Brigitte Lichtenfeldt, Tele-
fon 04503-4186. Auch Nicht-Mit-
glieder haben die Möglichkeit, bei 
Verfügbarkeit teilzunehmen.
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DIE PRINZEN
MIT GROSSEM ORCHESTER DIKKA KAMRAD
Symphonica 2026 Boah ist das krass 

Tour 2

TICKETS
ab € 56,50

TICKETS
ab € 40

TICKETS
ab € 38

10% 

RABATT-CODE:

TIMMENLOVE10

Jagdschein-Ausbildung
„Die Jägerausbildung Ostholstein GbR“

Beginn: 15.09.2026, 19 Uhr, Ende April/Mai 2027
Der Lehrgang findet in der Waldorfschule in Lensahn statt.

Unser Ausbilderteam Dirk Bacher, Klaus Ruske, Henning Voigt,
Andree Mittelstädt, Enrico Kossak und Eckhard Ott wird Sie bis

zum Prüfungsabschluss in Theorie und Praxis betreuen.

Es sind einige Restplätze frei.
Nähere Information und Anmeldung bis spätestens 31.08.2026

bei Eckhard Ott, Ackerstraße 10 a, 23738 Harmsdorf,
Tel. 04363 901710, Mobil 0171 1807562

E-Mail: jaegerausbildung-OH@gmx.de, www.jaegerausbildung-oh.de

„Die Prinzen“ live am Timmendorfer Strand:

Jetzt 10 Prozent Ticket-Rabatt sichern!
Titel neu arrangiert und gemeinsam 
mit einem großen Orchester prä-
sentiert. So treffen die unverwech-
selbaren Stimmen der Prinzen auf 
orchestrale Klangfülle – und machen 
aus bekannten Klassikern ein beson-
deres Live-Erlebnis.
Die eigens errichtete Musik-Arena 
liegt direkt am Strandabschnitt an 
der Maritim-Seebrücke und bietet 
Platz für bis zu 6.000 Besucher pro 
Veranstaltungstag. Damit verbindet 
die Special Edition von „Stars am 
Strand“ hochkarätige Live-Musik 
mit der besonderen Atmosphäre der 
Ostsee.
Jetzt unter www.stars-am-strand.de 
mit dem Code „TIMMENLOVE10“ 
10 Prozent Rabatt sichern und „Die 
Prinzen“ live am Timmendorfer 
Strand erleben.

Sommerfest mit Flohmarkt 
 der SPD Bad Schwartau 

es Getränke, Bratwurst, Kuchen und 
andere Leckereien. Für Kinder fehlt 
die Hüpfburg natürlich nicht, andere 
Spiele und Kinderschminken werden 
für Kurzweil sorgen. „Zur Entzerrung 
der Parkplatzsituation rund um die 
Veranstaltung bitten wir, möglichst 
zu Fuß, per Rad oder mit dem ÖPNV 
zu kommen. Autofahrende bitten wir 
dringend, keine Grundstücksausfahr-
ten in den umliegenden Straßen zu 
blockieren und großräumig um das 
Areal herum zu parken. Zudem bit-
te nicht auf Fußwegen parken, auch 
nicht mit zwei Rädern. Das ist zwar 
gut gemeint, das Ordnungsamt stellt 
dafür jedoch Strafzettel aus“, ergänzt 
Organisationsleiter Hansjörg Thelen.
„Es ist zwar immer wieder ein Kraftakt, 
aber es macht einfach Spaß, für die 
Menschen aus Bad Schwartau und 
Umgebung so ein Fest auf die Beine 
zu stellen“, freut sich der SPD-Frak-
tionsvorsitzende auf den 23. August. 
Und denkt dabei augenzwinkernd an 
die vielen Stunden des Auf- und Ab-
baus.

Sozialverband Timmendorfer Strand:

Wieder monatliche Treffen
Am Samstag, dem 19. September, 
unternimmt der Ortsverband einen 
Küstentörn von Travemünde nach 
Rostock mit leckerem Frühstücks-
büfett und anschließender Busfahrt 
nach Rostock mit Aufenthalt.
Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Brigitte Lichtenfeldt, Tele-
fon 04503-4186. Auch Nicht-Mit-
glieder haben die Möglichkeit, bei 
Verfügbarkeit teilzunehmen.
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Polstermöbel-Entsorgung 1)
gegen geringen

Aufpreis!

ENTDECKEN SIE 
VIELE WEITERE 

RÄUMUNGS-
VORTEILE!

Viele aktuelle Musterküchen
aus unserer 
Ausstellung 
zum sym-
bolischen 
Preis von

*Ausgewählte Ausstellungsküchen werden für den 
symbolischen Preis von 1.- € abgegeben, ausgenommen 
sind Küchen von LEICHT & DECKER. VORAUSSETZUNG IST: Die bereits in DIESER 
Küche verbauten Elektrogeräte sowie weitere Zusatzausstattungen (z.B.: Armatur, 
Spülbecken, Beleuchtung,Abfallsysteme, etc.) werden zum regulären Preis berechnet. 
Lieferung und Montage gegen geringen Aufpreis!

Franke Home Company GmbH • Schwertfegerstr. 30 • 23556 Lübeck • Tel. 0451 49898-0
www.franke-hc.de • Dienstag – Samstag 10.00 – 19.00 Uhr

Unzählige aktuelle
Markenmöbel aus den 
Abteilungen Polster,
Wohnen, Schlafen 
& Speisen

WEGEN UMBAU: FAST ALLE MÖBEL & KÜCHEN MÜSSEN RAUS!
RÄUMUNGSVERKAUF

1,-€*1NUR

DIE SENSATION!

Gültig bis 31.08.2026. Für Druckfehler 
& Irrtümer keine Haftung. 1) Beim Kauf 
neuer Polstermöbel entsorgen wir 
das alte Gegenstück gegen geringen 
Aufpreis. Abholung erfolgt bei 
Lieferung, im Umfang der neu 
gekauften Ware, ab Bordstein-
kante, ohne Demontage. 
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b. 
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Bringen SieIhre Küchenaufmaße direkt mit – jedeKüche kann umge-plant und ergänzt
werden!71%

bis zu

LETZMALIG IM PREIS
RADIKAL REDUZIERT!

ENDSPURT
NUR NOCH FÜR

KURZE ZEIT

Jungadler Mannheim Summer Challenge am Timmendorfer Strand:

Sport, Teamgeist und jede Menge Strand-Action
Niendorf/Ostsee. Zwei Tage voller 
Bewegung, Teamgeist und Spaß di-
rekt an der Ostsee: Am 25. und 26. 
August findet am Niendorfer Freist-
rand die Jungadler Mannheim Sum-
mer Challenge statt. Kinder und Ju-
gendliche im Alter von sechs bis 14 
Jahren erwartet ein abwechslungs-
reiches Sportprogramm mit Fußball, 
Beachvolleyball und professionel-
ler Betreuung – und natürlich jede 
Menge Action im Sand.
Die Jungadler Mannheim Summer 
Challenge verbindet Sport und 
Strand auf besondere Weise. Im Mit-
telpunkt steht nicht der reine Wett-
kampf, sondern die Freude an der 
Bewegung, das gemeinsame Erleb-
nis und der Teamgeist. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer können 
sich in verschiedenen sportlichen 
Herausforderungen ausprobieren, 
neue Erfahrungen sammeln und 
gemeinsam mit anderen Kindern 
einen aktiven Tag am Ostseestrand 
erleben.

Fußball und Beachvolleyball  
direkt am Strand

In Turnierformaten treten die Kinder 
und Jugendlichen in Teams gegen-
einander an und können dabei ihr 
sportliches Können unter Beweis 
stellen.
Auf dem Sand sind neben Technik 
und Geschick vor allem Teamwork 
und gegenseitige Unterstützung ge-
fragt. Denn bei der Summer Chal-
lenge zählt nicht nur das Ergebnis. 
Fairplay, Zusammenhalt und der 
gemeinsame Spaß stehen im Vor-
dergrund. Dabei richtet sich das 

Angebot ausdrücklich nicht nur an 
sportlich besonders erfahrene Kin-
der. Die Summer Challenge soll 
allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern die Möglichkeit geben, sich 
zu bewegen, Neues auszuprobieren 
und gemeinsam mit anderen aktiv 
zu sein.

Erfahrene Trainer sorgen  
für professionelle Betreuung

Unterstützt werden die jungen 
Sportlerinnen und Sportler von ei-
nem erfahrenen Trainerteam mit be-

sonderem Know-how aus dem Be-
achvolleyball- und Eishockeysport.
Mit dabei sind zwei Trainer vom Ni-
endorfer Freistrand aus dem Bereich 
Beachvolleyball sowie Andreas Met-
zeltin, U13-Trainer der Jungadler 
Mannheim, und Lukas Doller, Athle-
tiktrainer der Jungadler Mannheim.
Die Kombination aus Beachvolley-
ball- und Athletik-Know-how sorgt 
für ein vielseitiges sportliches Pro-
gramm. Die Kinder erhalten pro-
fessionelle Tipps und Impulse von 
Trainern, die täglich mit jungen 

Sportlerinnen und Sportlern arbei-
ten.

Ostseestrand wird zum Sportplatz

Eine besondere Atmosphäre bietet 
die Location selbst: Statt Sporthal-
le oder klassischem Trainingsplatz 
wird bei der Summer Challenge der 
Strand zum Spielfeld.
Sand unter den Füßen, die Ostsee 
direkt vor Augen und gemeinsam 
mit anderen Kindern sportlich aktiv 
sein – die Summer Challenge ver-
bindet sportliche Herausforderun-
gen mit dem besonderen Erlebnis 
eines Sommertages am Timmendor-
fer Strand. Wasser und Corny-Riegel 
stehen während der Veranstaltung 
bereit, damit die Teilnehmer zwi-
schen den sportlichen Herausfor-
derungen neue Energie tanken kön-
nen.
Und natürlich gibt es für alle Kinder 
eine Erinnerung an diesen besonde-
ren Tag: Jedes teilnehmende Kind 
erhält ein Teilnehmer-Leibchen, ein 
Basecap und eine Medaille.

Zwei Tage, vier Zeitfenster – 
kostenlose Teilnahme

Die Summer Challenge findet am 
25. und 26. August am Niendorfer 
Freistrand statt. An beiden Tagen 
können die Kinder jeweils in zwei 
Zeitfenstern teilnehmen: Von 10 bis 
12 Uhr sowie von 16 bis 18 Uhr.
Teilnehmen können Kinder und Ju-
gendliche im Alter von sechs bis 14 
Jahren. Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Anmeldung erfolgt online über 
die Website der Veranstaltung unter 
https://icehockey-juniorcup.com/.

Am 25. und 26. August findet am Niendorfer Freistrand die 
Jungadler Mannheim Summer Challenge statt. 

(Foto: Malte Nagursky)

Polizeibericht:

Mann nach Einsturz einer Hütte schwer verletzt
Bad Schwartau. Am Dienstag, dem 
11. August, ereignete sich in Bad 
Schwartau ein Unfall auf einem Pri-
vatgrundstück, bei dem ein Mann 
lebensgefährlich verletzt wurde. 
Hinweise auf eine Straftat liegen 
der Polizei nicht vor. 

Gegen 12 Uhr wurden die Polizei, 
die Feuerwehr und der Rettungs-
dienst alarmiert, da sich eine Per-
son in der Ringstraße unter einer 
eingestürzten Gartenhütte befinden 
sollte. 
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr 

befreiten den Mann, der durch 
den Einsturz lebensgefährliche 
Verletzungen erlitten hatte. Der 
Rettungsdienst führte vor Ort er-
folgreich eine Reanimation durch 
und brachte den Mann mit lebens-
gefährlichen Verletzungen in ein 

Krankenhaus. 
Ersten Erkenntnissen zufolge führte 
der Senior zum Unglückszeitpunkt 
Arbeiten an dem Gartenhaus aus, 
als dieses über ihm einstürzte. Hin-
weise auf eine Straftat liegen der 
Polizei nicht vor.

160 Kurse in zwölf Wochen:

VHS Bad Schwartau startet ins Herbstsemester
Bad Schwartau. Die Sommerpau-
se ist vorbei, das neue Programm 
steht bereit: In einer Woche startet 
die Volkshochschule Bad Schwartau 
mit der Anmeldung für ihr Herbstse-
mester. Ab Montag, den 24. August, 
um 10 Uhr können sich Interessierte 
online und persönlich für die neuen 
Kurse anmelden.
Und die Auswahl ist groß: Rund 160 
Kurse und Veranstaltungen in nur 
zwölf Wochen bietet die VHS Bad 
Schwartau im kommenden Herbst-
semester. Von Sprachen über Ge-
sundheit und Bewegung bis hin zu 
Kultur, Kreativität, Gesellschaft und 
digitalen Themen ist für unterschied-
liche Interessen und Altersgruppen 
etwas dabei.
Einen besonderen Akzent setzt die 
VHS in diesem Semester auf den 
Bereich Sprachen. Rund 30 Sprach-
kurse stehen auf dem Programm. 
Das Angebot umfasst neun Spra-
chen bzw. Sprachbereiche: Englisch, 
Spanisch, Schwedisch, Italienisch, 
Französisch, Polnisch, Arabisch, 
Japanisch und Deutsch als Fremd-
sprache.
Damit richtet sich das Programm 
sowohl an Menschen, die eine Spra-
che ganz neu lernen möchten, als 
auch an diejenigen, die bereits vor-
handene Kenntnisse auffrischen und 
weiterentwickeln wollen.
Besonders umfangreich ist das An-
gebot in Englisch, Spanisch und 
Schwedisch. Aber auch Italienisch, 
Französisch, Polnisch, Arabisch 
und Japanisch laden dazu ein, neue 
sprachliche und kulturelle Wel-
ten zu entdecken. Mit Deutsch als 
Fremdsprache bietet die VHS zudem 
Kurse für Menschen an, die ihre 
Deutschkenntnisse verbessern und 
sich im Alltag, im Beruf und in der 
Gesellschaft sicherer auf Deutsch 
bewegen möchten.
Ob Englisch für den Alltag, Spanisch 
für die nächste Reise, Italienisch 
aus Liebe zur italienischen Lebens-
art, Schwedisch für alle Skandi-
navien-Fans oder eine ganz neue 
Herausforderung wie Arabisch, Ja-

Schleswig-Holsteinische Universitätsgesellschaft:

„Akku oder Brennstoffzelle –  
Was ist besser?“

Bad Schwartau. Die Sektion der SH 
UG Bad Schwartau bietet in der Aula 
des Leibniz-Gymnasiums (Eingang 
Peterstraße) einen auch für Laien 
verständlichen Vortrag am Dienstag, 
dem 25. August, um 19.30 Uhr in 
der Pausenhalle des Leibniz-Gym-
nasiums zum Thema „Akku oder 
Brennstoffzelle – Was ist besser?“.
Der Vortrag wird gehalten von Dr. 
Sönke Harm, Mathematisch-Natur-
wissenschaftliche Fakultät Institut 
für Experimentelle und Angewandte 
Physik (IEAP) der CAU Kiel.
Alle reden von Wasserstoff: Wasser-
stoff hat als Energieträger historisch 
bedingt ein sehr positives und um-
weltfreundliches Image. Dagegen 
werden Akkumulatoren auf Basis der 
gegenwärtigen Lithium-Ionen-Tech-
nologie - spätestens nach der recht 
großen Verbreitung im Bereich der 
Elektromobilität - mittlerweile eher 
kritisch gesehen. Was bei einem 
Vergleich oftmals nicht in Betracht 
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Bad  
Schwartau

Kurse im September  
und im Oktober 2026
Deutsch als Fremdsprache A1 Anfängerkurs 
Ab Do. 24.09.2026, 19:15-20:45 Uhr, 10x insgesamt, 84 Euro

Englisch A1 – Anfängerkurs 
Ab Mi. 23.09.2026, 16:30 bis 18:00 Uhr, 10x insgesamt, 84 Euro

Englisch A2 
Ab Do., 24.09.2026, 17:30 bis 19:00 Uhr, 10x insgesamt 84 Euro

Spanisch – Konversationskurs A2 
Ab Mo., 21.09.2026, 19:15 bis 20:45 Uhr, 10x insgesamt 84 Euro

Spanisch A1 für Anfänger  
Ab Di., 22.09.2026, 17:15 bis 18:45 Uhr, 10x insgesamt 84 Euro

Italienisch A1 für Anfänger 
Ab Mo., 21.09.2026, 19:30 bis 21:00 Uhr, 10x insgesamt 84 Euro

Italienisch A2 
Ab Do., 24.09.2026, 18:30 bis 20:00 Uhr, 10x insgesamt 84 Euro

Polnisch A1 Mini-Workshop für Anfänger 
Sa., 10.10.2026, 10:00 bis 15:00 Uhr, 1x insgesamt 25 Euro

Polnisch A1 
Ab Fr., 02.10.2026, 17:30 bis 19:00 Uhr, 5x insgesamt 42 Euro

Schwedisch A1 – Trevlig resa! Workshop für Einsteiger 
Am Fr., 02.10.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr,  
Sa., 03.10.2026, 10:00 bis 16:00 Uhr, 1x insgesamt 65 Euro

Französisch A1 für Anfänger 
Ab Do., 24.09.2026, 18:00 bis 19:00 Uhr, 10x insgesamt 84 Euro

Arabisch A1 Sprache & Schrift von Anfang an 
Mo., 28.09.2026, 18:30 bis 20:00 Uhr, 10x insgesamt 84 Euro

Japanisch – Sprache und Lebensstil 
Ab Di., 22.09.2026, 17:00 bis 18:30 Uhr, 5x insgesamt 42 Euro

Anmeldung und Infos unter www.vhs-bad-schwartau.de
Tel. 0451-599 838 50 • E-Mail: info@vhsbadschwartau.de

Polstermöbel-Entsorgung 1)
gegen geringen

Aufpreis!

ENTDECKEN SIE 
VIELE WEITERE 

RÄUMUNGS-
VORTEILE!

Viele aktuelle Musterküchen
aus unserer 
Ausstellung 
zum sym-
bolischen 
Preis von

*Ausgewählte Ausstellungsküchen werden für den 
symbolischen Preis von 1.- € abgegeben, ausgenommen 
sind Küchen von LEICHT & DECKER. VORAUSSETZUNG IST: Die bereits in DIESER 
Küche verbauten Elektrogeräte sowie weitere Zusatzausstattungen (z.B.: Armatur, 
Spülbecken, Beleuchtung,Abfallsysteme, etc.) werden zum regulären Preis berechnet. 
Lieferung und Montage gegen geringen Aufpreis!

Franke Home Company GmbH • Schwertfegerstr. 30 • 23556 Lübeck • Tel. 0451 49898-0
www.franke-hc.de • Dienstag – Samstag 10.00 – 19.00 Uhr

Unzählige aktuelle
Markenmöbel aus den 
Abteilungen Polster,
Wohnen, Schlafen 
& Speisen

WEGEN UMBAU: FAST ALLE MÖBEL & KÜCHEN MÜSSEN RAUS!
RÄUMUNGSVERKAUF

1,-€*1NUR

DIE SENSATION!

Gültig bis 31.08.2026. Für Druckfehler 
& Irrtümer keine Haftung. 1) Beim Kauf 
neuer Polstermöbel entsorgen wir 
das alte Gegenstück gegen geringen 
Aufpreis. Abholung erfolgt bei 
Lieferung, im Umfang der neu 
gekauften Ware, ab Bordstein-
kante, ohne Demontage. 
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Bringen SieIhre Küchenaufmaße direkt mit – jedeKüche kann umge-plant und ergänzt
werden!71%

bis zu

LETZMALIG IM PREIS
RADIKAL REDUZIERT!

ENDSPURT
NUR NOCH FÜR

KURZE ZEIT

Jungadler Mannheim Summer Challenge am Timmendorfer Strand:

Sport, Teamgeist und jede Menge Strand-Action
Sportlerinnen und Sportlern arbei-
ten.

Ostseestrand wird zum Sportplatz

Eine besondere Atmosphäre bietet 
die Location selbst: Statt Sporthal-
le oder klassischem Trainingsplatz 
wird bei der Summer Challenge der 
Strand zum Spielfeld.
Sand unter den Füßen, die Ostsee 
direkt vor Augen und gemeinsam 
mit anderen Kindern sportlich aktiv 
sein – die Summer Challenge ver-
bindet sportliche Herausforderun-
gen mit dem besonderen Erlebnis 
eines Sommertages am Timmendor-
fer Strand. Wasser und Corny-Riegel 
stehen während der Veranstaltung 
bereit, damit die Teilnehmer zwi-
schen den sportlichen Herausfor-
derungen neue Energie tanken kön-
nen.
Und natürlich gibt es für alle Kinder 
eine Erinnerung an diesen besonde-
ren Tag: Jedes teilnehmende Kind 
erhält ein Teilnehmer-Leibchen, ein 
Basecap und eine Medaille.

Zwei Tage, vier Zeitfenster – 
kostenlose Teilnahme

Die Summer Challenge findet am 
25. und 26. August am Niendorfer 
Freistrand statt. An beiden Tagen 
können die Kinder jeweils in zwei 
Zeitfenstern teilnehmen: Von 10 bis 
12 Uhr sowie von 16 bis 18 Uhr.
Teilnehmen können Kinder und Ju-
gendliche im Alter von sechs bis 14 
Jahren. Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Anmeldung erfolgt online über 
die Website der Veranstaltung unter 
https://icehockey-juniorcup.com/.

160 Kurse in zwölf Wochen:

VHS Bad Schwartau startet ins Herbstsemester
Bad Schwartau. Die Sommerpau-
se ist vorbei, das neue Programm 
steht bereit: In einer Woche startet 
die Volkshochschule Bad Schwartau 
mit der Anmeldung für ihr Herbstse-
mester. Ab Montag, den 24. August, 
um 10 Uhr können sich Interessierte 
online und persönlich für die neuen 
Kurse anmelden.
Und die Auswahl ist groß: Rund 160 
Kurse und Veranstaltungen in nur 
zwölf Wochen bietet die VHS Bad 
Schwartau im kommenden Herbst-
semester. Von Sprachen über Ge-
sundheit und Bewegung bis hin zu 
Kultur, Kreativität, Gesellschaft und 
digitalen Themen ist für unterschied-
liche Interessen und Altersgruppen 
etwas dabei.
Einen besonderen Akzent setzt die 
VHS in diesem Semester auf den 
Bereich Sprachen. Rund 30 Sprach-
kurse stehen auf dem Programm. 
Das Angebot umfasst neun Spra-
chen bzw. Sprachbereiche: Englisch, 
Spanisch, Schwedisch, Italienisch, 
Französisch, Polnisch, Arabisch, 
Japanisch und Deutsch als Fremd-
sprache.
Damit richtet sich das Programm 
sowohl an Menschen, die eine Spra-
che ganz neu lernen möchten, als 
auch an diejenigen, die bereits vor-
handene Kenntnisse auffrischen und 
weiterentwickeln wollen.
Besonders umfangreich ist das An-
gebot in Englisch, Spanisch und 
Schwedisch. Aber auch Italienisch, 
Französisch, Polnisch, Arabisch 
und Japanisch laden dazu ein, neue 
sprachliche und kulturelle Wel-
ten zu entdecken. Mit Deutsch als 
Fremdsprache bietet die VHS zudem 
Kurse für Menschen an, die ihre 
Deutschkenntnisse verbessern und 
sich im Alltag, im Beruf und in der 
Gesellschaft sicherer auf Deutsch 
bewegen möchten.
Ob Englisch für den Alltag, Spanisch 
für die nächste Reise, Italienisch 
aus Liebe zur italienischen Lebens-
art, Schwedisch für alle Skandi-
navien-Fans oder eine ganz neue 
Herausforderung wie Arabisch, Ja-

panisch oder Polnisch – Sprachen 
lernen verbindet Menschen und er-
öffnet neue Perspektiven.
Die Kurse richten sich an unter-
schiedliche Niveaustufen. Neben 
Anfängerkursen gibt es Angebote 
für Teilnehmende mit Vorkennt-
nissen und Fortgeschrittene. Da-
bei steht nicht nur das Lernen von 
Grammatik und Vokabeln im Mittel-
punkt: Sprechen, Verstehen und die 
praktische Anwendung der Sprache 
spielen in vielen Kursen eine wich-
tige Rolle.

160 Möglichkeiten,  
Neues auszuprobieren

Doch das Herbstprogramm bietet 
weit mehr als Sprachen. 160 Kurse 
und Veranstaltungen in zwölf Wo-
chen zeigen die große Bandbreite 
der VHS Bad Schwartau.
Im Bereich Gesundheit und Fitness 
geht es um Bewegung, Entspannung 
und Wohlbefinden. Kreative können 
in Kursen aus Kultur und Gestalten 
neue Techniken kennenlernen oder 
bereits vorhandene Fähigkeiten ver-
tiefen. Angebote aus den Bereichen 
Gesellschaft und Leben laden zum 
Informieren, Diskutieren und ge-
meinsamen Erleben ein. Auch Beruf, 
Computer und Neue Medien sind 
wieder Bestandteil des Programms.
Dabei setzt die VHS auf eine Mi-
schung aus bewährten Kursen und 
neuen Angeboten. Wer also schon 
lange etwas Neues ausprobieren, 
sich weiterbilden oder einfach 
einmal eine neue Freizeitaktivität 
kennenlernen möchte, findet im 
Herbstsemester zahlreiche Mög-
lichkeiten.
Das komplette Herbstprogramm ist 
bereits online einsehbar. Wer sich 
schon vor dem Anmeldestart infor-
mieren möchte, kann jetzt in Ruhe 
stöbern, Kurse vergleichen und sich 
seine persönlichen Favoriten her-
aussuchen.

Ab 24. August anmelden

Die Anmeldung beginnt am Mon-
tag, 24. August, um 9 Uhr. Anmel-

dungen sind ab diesem Zeitpunkt 
online über www.vhs-bad-schwar-
tau.de oder persönlich in der Ge-
schäftsstelle der VHS Bad Schwar-
tau, Markt 21, in Bad Schwartau 
möglich.
Die Geschäftsstelle ist in der Anmel-
dewoche am Montag, 24. August, 
von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 19 

Uhr sowie am Dienstag, 25. August, 
von 14 bis 18 Uhr, am Mittwoch,  
26. August, von 9 bis 12 und von 
14 bis 18 Uhr sowie am Donnerstag 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Das gesamte Programm und alle In-
formationen zu den rund 160 Kur-
sen gibt es im Internet unter www.
vhs-bad-schwartau.de.

Die VHS Bad Schwartau startet ins Herbstsemester und bietet 160 Kurse 
in zwölf Wochen an. Die Anmeldungen für die Kurse können ab 
Montag, den 24. August, erfolgen. (Foto: VHS Bad Schwartau)

Schleswig-Holsteinische Universitätsgesellschaft:

„Akku oder Brennstoffzelle –  
Was ist besser?“

Bad Schwartau. Die Sektion der SH 
UG Bad Schwartau bietet in der Aula 
des Leibniz-Gymnasiums (Eingang 
Peterstraße) einen auch für Laien 
verständlichen Vortrag am Dienstag, 
dem 25. August, um 19.30 Uhr in 
der Pausenhalle des Leibniz-Gym-
nasiums zum Thema „Akku oder 
Brennstoffzelle – Was ist besser?“.
Der Vortrag wird gehalten von Dr. 
Sönke Harm, Mathematisch-Natur-
wissenschaftliche Fakultät Institut 
für Experimentelle und Angewandte 
Physik (IEAP) der CAU Kiel.
Alle reden von Wasserstoff: Wasser-
stoff hat als Energieträger historisch 
bedingt ein sehr positives und um-
weltfreundliches Image. Dagegen 
werden Akkumulatoren auf Basis der 
gegenwärtigen Lithium-Ionen-Tech-
nologie - spätestens nach der recht 
großen Verbreitung im Bereich der 
Elektromobilität - mittlerweile eher 
kritisch gesehen. Was bei einem 
Vergleich oftmals nicht in Betracht 

gezogen wird, ist der Gesamtwir-
kungsgrad von der Energieerzeu-
gung über die Speicherung bis hin 
zur Nutzung zum Beispiel im Pkw. 
Zieht man diesen Gesamtwirkungs-
grad mit in Betracht, fällt die Bilanz 
für den Wasserstoff als Energieträger 
deutlich schlechter aus. Daher muss 
man bei der Gesamtumweltverträg-
lichkeit ggf. Kompromisse einge-
hen, wenn man den Schwerpunt auf 
die Reduktion der CO2-Emissionen 
legen möchte. Der Vortrag bietet 
Gelegenheit für eine kontroverse 
Diskussion verschiedener Aspekte.
Der Vortrag ist für Mitglieder der 
SHUG kostenlos, der Kostenbeitrag 
für Nichtmitglieder beträgt 7 Euro.
Bei diesem Vortrag haben die Gäste 
die Möglichkeit, bei einem Snack-
verkauf von Schülerinnen und 
Schülern des Leibniz-Gymnasiums 
in der Zeit von 19 bis 19.30 Uhr vor 
dem Vortrag eine kleine Stärkung 
zum Selbstkostenpreis zu erwerben.
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Pönitz ihr 90-jähriges Bestehen fei-
ert. Passend zum Jubiläum erwartet 
die Besucher ein Abend mit den 
größten Hits der 90er Jahre, einer 
stimmungsvollen Atmosphäre und 
bester Feierlaune. Kostümierungen 
im Stil der 90er sind ausdrücklich 
willkommen.
Der Sonntag, 23. August, beginnt 
um 9.45 Uhr mit einem Gottesdienst 
und anschließendem Frühschop-
pen. Ab 11 Uhr lädt der große Floh-
markt zum Stöbern und Entdecken 
ein. Ergänzt wird das Programm 
durch zahlreiche Mitmachaktionen, 

Wir wünschen viel Freude  
auf dem Dorffest 2026 in Pönitz.

Lindenstraße 27 · 23684 Pönitz
Telefon 04524-7060790 · info@bruecknergmbh.de

seit über 60 Jahren

den Veranstaltern 
und Organisatoren 
viel Erfolg und allen 
Gästen ein tolles und 
stimmungsvolles 
Dorffest in Pönitz.

Mühlenweg 3
 23669 Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax - 83 08 
www.pm-druck.com

Wir wünschen

Familie Thiel 
und das Team vom

Alte Dorfstraße 3–9 · 23684 Scharbeutz · OT Pönitz am See
Telefon: 04524–231 · www.pflegeheim-rosenhof.de

Wir wünschen allen Pönitzern und ihren Gästen  
viel Spaß und tolle Tage beim Dorffest 2026!
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Lübecker Straße 31 · 23684 Pönitz
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Wir wünschen 
allen Pönitzern, allen Pönitzern, 
Gästen und Urlaubern Gästen und Urlaubern 
ein schönes, sonniges und ein schönes, sonniges und 
stimmungsvolles Dorffest 2026!stimmungsvolles Dorffest 2026!
Ulf Koberstein und TeamUlf Koberstein und Team

„Unser Pönitz 2026“:  Dorffest vom 21. bis 23.   August im Sportpark der SVG Pönitz
Pönitz. Drei Tage voller Gemein-
schaft, Sport, Musik und Unterhal-
tung: Vom 21. bis 23. August ver-
wandelt sich der Sportpark der SVG 
Pönitz wieder in den Treffpunkt für 
die ganze Region.
Unter dem Motto „Unser Pönitz 
2026“ erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein abwechslungsrei-
ches Dorffest mit zahlreichen Höhe-
punkten für Jung und Alt.
Den Auftakt bildet am Freitag, dem 
21. August, ab 18 Uhr die Jugenddis-
co, die das Festwochenende eröffnet 
und insbesondere den jüngeren 
Gästen einen eigenen Abend bietet.
Am Samstag, dem 22. August, star-
tet das Programm bereits um 10 Uhr 

mit dem SoccerEi der SVG, einer 
Kletterwand, der Löschwand der 
Jugendfeuerwehr, zahlreichen Akti-
onen und Vorführungen der Vereine 
sowie einem abwechslungsreichen 
Bühnenprogramm.
Ein sportlicher Höhepunkt folgt um 

15 Uhr, wenn die Traditionsmann-
schaft des FC St. Pauli auf die 1. Her-
ren der SVG Pönitz trifft.
Am Samstagabend wird das Fest zu 
einer besonderen Jubiläumsfeier: Ab 
18 Uhr beginnt die große 90er-Par-
ty, mit der die Freiwillige Feuerwehr Vom 21. bis 23. August wird in Pönitz groß gefeiert.

(Fotos: hfr)

Am Freitagabend findet die Jugend-Disco statt und am Samstagabend  
wird zur 90er-Party in Pönitz gefeiert.
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Pönitz ihr 90-jähriges Bestehen fei-
ert. Passend zum Jubiläum erwartet 
die Besucher ein Abend mit den 
größten Hits der 90er Jahre, einer 
stimmungsvollen Atmosphäre und 
bester Feierlaune. Kostümierungen 
im Stil der 90er sind ausdrücklich 
willkommen.
Der Sonntag, 23. August, beginnt 
um 9.45 Uhr mit einem Gottesdienst 
und anschließendem Frühschop-
pen. Ab 11 Uhr lädt der große Floh-
markt zum Stöbern und Entdecken 
ein. Ergänzt wird das Programm 
durch zahlreiche Mitmachaktionen, 

Spielangebote sowie ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot für die gan-
ze Familie. Während des gesamten 
Dorffestes sorgen ein abwechslungs-
reiches gastronomisches Angebot, 
Kaffee und Kuchen, eine große Tom-
bola am Samstag sowie viele weite-
re Attraktionen für Unterhaltung und 
Begegnungen.
Organisiert wird das Dorffest ge-
meinschaftlich von der Freiwilligen 
Feuerwehr Pönitz, der Sportverei-
nigung Pönitz von 1912 e. V., dem 
Verein Feste rund um Pönitz sowie 
dem Dorfvorstand Pönitz.

Gemeinsam möchten die Veranstal-
ter das Dorfleben stärken, Menschen 
zusammenbringen und ein Fest 
schaffen, das weit über die Ortsgren-
zen hinaus Besucher anzieht.
Veranstaltungsort ist der Sportpark 
der SVG Pönitz. Der Eintritt ist frei. 
Besucherinnen und Besucher aus 
Pönitz, der Gemeinde Scharbeutz 
und der gesamten Region sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam drei 
Tage voller Sport, Musik, Begegnung 
und gelebter Dorfgemeinschaft zu 
erleben.

Wir wünschen viel Freude  
auf dem Dorffest 2026 in Pönitz.

Lindenstraße 27 · 23684 Pönitz
Telefon 04524-7060790 · info@bruecknergmbh.de

Als Pönitzer  
Unternehmen wünschen 

wir allen Teilnehmern  
und Gästen viel Spaß  

auf dem Dorffest.

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

„Unser Pönitz 2026“:  Dorffest vom 21. bis 23.   August im Sportpark der SVG Pönitz

Das Programm
Freitag, 21. August

18 Uhr: Jugend-Disco  
(bis maximal 22 Uhr)

Samstag, 22. August
ab 10 Uhr: Kletterwand, SoccerEi 

der SVG und Löschwand der 
Jugendfeuerwehr

10.45 Uhr: Gemeinsame Eröffnung
ab 11 Uhr: Große Tombola
11 bis 11.45 Uhr: Feuerwehr-

Übung
12 bis 12.45 Uhr: Auftritt Zumba 

Kids
13 bis 13.45 Uhr: 

Freundschaftsspiel JSG D1 

gegen JSG D2
14 bis 14.10 Uhr: Auftritt  

Hula Hoop
14.15 bis 14.35 Uhr: Auftritt 

Tejkojutsu
14.45 bis 15 Uhr: Auftritt 

Orientalischer Tanz
15.15 Uhr: Anpfiff des Spiels  

1. Herren : St. Pauli
18 Uhr: Start der 90er-Party

Sonntag, 23. August
9.45 Uhr: Gottesdienst und 

Frühschoppen mit Spielen  
für Groß und Klein

ab 11 Uhr: Großer Flohmarkt

15 Uhr, wenn die Traditionsmann-
schaft des FC St. Pauli auf die 1. Her-
ren der SVG Pönitz trifft.
Am Samstagabend wird das Fest zu 
einer besonderen Jubiläumsfeier: Ab 
18 Uhr beginnt die große 90er-Par-
ty, mit der die Freiwillige Feuerwehr 

Am Freitagabend findet die Jugend-Disco statt und am Samstagabend  
wird zur 90er-Party in Pönitz gefeiert.
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• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Einladungskarten
u.v.m.

Satzstudio und
Layout-Agentur

Mühlenweg 3 | Timmendorfer Strand
 Tel. 0 45 03 / 21 40 | www.pm-druck.com

www.reporter-tdf.de | anzeigen@reporter-tdf.de

Wir beraten Wir beraten 
Sie gern!Sie gern!

kom pet en t und sch nel l

Individuell 
und zuverlässig!

kom pet en t und sch nel l
ALLE DRUCKSACHEN

kom pet en t und sch nel l
BEI UNS!

Unser Familienwochenblatt

kommt jeden Mittwoch kommt jeden Mittwoch 

zu Ihnen nach Hause!zu Ihnen nach Hause!

Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-
leistungsunternehmen. Unser Schwerpunkt ist die leistungsunternehmen. Unser Schwerpunkt ist die 
fach gerechte digitale Herstellung von Layout, Satz fach gerechte digitale Herstellung von Layout, Satz 
und Datenverarbeitung.und Datenverarbeitung.

• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Unser FamilienwochenblattUnser Familienwochenblatt

Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-Wir sind ein modern ausgestattetes Mediendienst-

Über 50 Feuerwehrleute üben  
Vegetationsbrandbekämpfung in Hemmelsdorf

Hemmelsdorf/Tdf. Strand. Wäh-
rend andere die Sonne am Strand 
genießen, schwitzen die Kameraden 
im Einsatz: Mehr als 50 Feuerwehr-
leute nutzten die Gelegenheit, an 
der Übung zur Vegetationsbrandbe-
kämpfung in Hemmelsdorf teilzu-
nehmen. Bereits zum zweiten Mal 
richteten die Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Hemmelsdorf eine Übung dieser Art 
aus. Die Gäste wurden zunächst 
mit den Besonderheiten des Ortes 

vertraut gemacht: Geschichten rund 
um die Hemmelsdorfer Förde be-
ziehungsweise dem Hemmelsdorfer 
See sowie die herausfordernde Ver-
kehrssituation auf der Landstraße L 
181 im Sommer standen auf dem 
Programm.

Theorie am Morgen, Praxis im Feld

Gestärkt durch ein gutes Frühstück 
folgte eine kurze Schulung zu den 
Grundlagen der Vegetationsbrand-
bekämpfung: notwendiger Atem-

schutz, Einsatzmöglichkeiten der 
Brandbekämpfung sowie der Um-
gang mit Feuerpatschen, Löschruck-
säcken und D-Schläuchen. Deren 
geringerer Durchmesser von 25 
mm bedeutet weniger Wasser im 
Schlauch und ermöglicht dadurch 
ein schnelleres und weniger kräfte-
zehrendes Vorgehen – im Vergleich 
zum Standard-C-Schlauch (42 mm) 
oder B-Schlauch (75 mm).
Nach dem Aufsitzen verlegte sich 
die Kolonne ins Übungsgebiet. Dort 
wurde vermittelt, wie ein Feuer ef-
fektiv bekämpft werden kann: der 
Einsatz von Wasserwerfern, das 
Vorgehen mit Schläuchen unter an-
derem direkt vom fahrenden Lösch-
fahrzeug aus, auch als „Pump and 
Roll“ bezeichnet. Zusätzlich übten 
die Teilnehmenden das Zusam-
menspiel zwischen Drohnen – mit 
Real- und Wärmebild – und den vor-
gehenden Trupps beziehungsweise 
dem Wasserwerfer.

Glücklich, aber kaputt

Am Ende war man sich einig: glück-
lich, aber kaputt. Denn bei den som-
merlichen Temperaturen ist das Ar-
beiten in der Schutzkleidung äußerst 
belastend und zehrt an den Kräften. 
Schon jetzt reift die Idee für eine ver-
gleichbare Übung im kommenden 
Jahr – dann allerdings etwas früher 
im Jahr, da durch die Fruchtfolge auf 
der Fläche Getreide gesät wird, das 
bereits im Juli geerntet wird.

Breite Unterstützung  
aus der Region

An der Übung beteiligten sich Feuer-
wehren aus Groß Timmendorf, Tim-
mendorfer Strand, Ratzeburg, Alten-
görs, Itzstedt, Nusse und Sierksrade 
sowie die ausrichtende Wehr aus 
Hemmelsdorf. Ergänzt wurde die 
Übung durch die Drohnengruppe 
der Feuerwehr Timmendorfer Strand 
sowie den Malteser Hilfsdienst.
Ein besonderer Dank geht an Land-
wirt Severin von Rumohr, der un-
kompliziert seine Koppel zur Verfü-
gung stellte, sowie an den Ostsee 
Obsthof (in Hemmelsdorf an der 
L181) für die großzügige Obstspen-
de für alle Teilnehmenden.

Mitglieder für MORGEN gewinnen

Realistische Übungen und motivie-
rendes Training sollen auch dabei 
helfen, dass weitere Kameradinnen 
und Kameraden den Weg zur Feu-
erwehr finden – einem technisch 
interessanten Hobby. Die Feuerwehr 
startet daher eine Kampagne, um 
sowohl kurzfristig als auch in den 
kommenden Jahren neue Mitglieder 
zu gewinnen und zu binden, damit 
das Ehrenamt mit seinen Sicherheits-
aufgaben weiter gestärkt wird.
Schnupperticket, was steckt dahin-
ter? Die Feuerwehr lädt am 11. Ok-
tober zum Anfassen und Mitmachen 
ein. Weitere Infos dazu folgen recht-
zeitig.

Auf einem Feld bei Hemmelsdorf fand am vergangenen Samstag eine 
große Übung zur Vegetationsbrandbekämpfung statt, unter anderem mit 

Schläuchen direkt vom fahrenden Löschfahrzeug.
(Fotos: FFW Hemmelsdorf)

Auch ein Wasserwerfer der Feuerwehr Ratzeburg
 ist bei der Übung zum Einsatz gekommen.

Mehr als 50 Feuerwehrleute haben an der Übung teilgenommen.

Historischer Fund im Garten:

Lübecker stößt in Sereetz  
auf mutmaßliche Flakstellung

Sereetz. Eigentlich wollte Ralf 
Werner lediglich Sanierungs-
arbeiten am Kellerfundament 
seines Hauses in der Straße 
Walkmöhle in Sereetz, einem 
Ortsteil der Gemeinde Rate-
kau, durchführen. Doch dabei 
machte der Lübecker einen 
ungewöhnlichen Fund: Unter 
der Erde kam ein massives Be-
tonbauwerk zum Vorschein, 
bei dem es sich nach seinen 
bisherigen Recherchen um die 
Überreste einer Flakstellung 
aus dem Zweiten Weltkrieg 
handeln könnte.
Ralf Werner hat das Haus in 
Sereetz gemeinsam mit sei-
ner Lebensgefährtin Svenja 
erworben. Am 20. Juli war er 
mit Arbeiten am Kellerfunda-
ment beschäftigt, als er beim 
Graben mit dem Minibagger zunächst auf eine 
Betonecke stieß. Weil er nicht wusste, was sich 
dahinter verbarg, grub er weiter. Nach und nach 
legte er ein deutlich größeres Betonstück frei.
Nach dem vollständigen Freilegen zeigte sich 
das Ausmaß des Fundes: Zum Vorschein kam 
ein vier Meter breites, massives Betonfunda-
ment. In seiner Mitte befindet sich ein kreisför-

miger Sockel mit einem Kranz aus Metallbol-
zen. Auffällig sind außerdem die polygonale 
Form der Betonplatte sowie radial verlaufende 
Aussparungen beziehungsweise Rinnen.
Die Bauform weist deutliche Ähnlichkeiten mit 
historischen Geschützbettungen auf, wie sie für 
Flakstellungen aus der Zeit des Zweiten Welt-

Bei Sanierungsarbeiten wurde die Geschützbettung  
am Sereetzer Haus freigelegt.

Motorradfahrer nach Verkehrsunfall 
in Stockelsdorf leicht verletzt

Stockelsdorf. Am Donnerstagmor-
gen, dem 13. August, ist ein Motor-
radfahrer bei einem Verkehrsunfall 
in Stockelsdorf leicht verletzt wor-
den. Der Fahrer eines Pkw Skoda 
hatte das vorfahrtberechtigte Krad 
beim Einbiegen in die Lohstraße er-
fasst. Beide Fahrzeuge waren nicht 
mehr fahrbereit, die Feuerwehr küm-
merte sich um die Aufnahme von 
ausgelaufenen Betriebsstoffen.
Gegen 6.55 Uhr befuhr der 58 Jahre 
alte Ostholsteiner mit seinem Skoda 
die Breslauer Straße, um von dort 
aus nach links in die Lohstraße ein-
zubiegen. Beim Einbiegen stieß er 
mit dem 48-jährigen Motorradfahrer 
zusammen, der zu diesem Zeitpunkt 
vorfahrtberechtigt die Lohstraße 
von Stockelsdorf in Richtung Bad 
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PhiliPP Seibel
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Urlaub?

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
•  R A S E N P F L E G E  •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Frische Pfi fferlinge 
in verschiedenen Variationen

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30—16.00 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Jeden Freitag Grillbuffet!
17.00—19.15 Uhr u. 19.30—21.30 Uhr p.P. 22,90 €

Frische Pfi fferlinge 

Tel. 01520/3760365
Do.-Sa. 15 - 24 Uhr und So. ab 12 Uhr

Sportsbar · Wein- & Bierstube 
„Der Kutscher“ ist geöffnet:

Breite Unterstützung  
aus der Region

An der Übung beteiligten sich Feuer-
wehren aus Groß Timmendorf, Tim-
mendorfer Strand, Ratzeburg, Alten-
görs, Itzstedt, Nusse und Sierksrade 
sowie die ausrichtende Wehr aus 
Hemmelsdorf. Ergänzt wurde die 
Übung durch die Drohnengruppe 
der Feuerwehr Timmendorfer Strand 
sowie den Malteser Hilfsdienst.
Ein besonderer Dank geht an Land-
wirt Severin von Rumohr, der un-
kompliziert seine Koppel zur Verfü-
gung stellte, sowie an den Ostsee 
Obsthof (in Hemmelsdorf an der 
L181) für die großzügige Obstspen-
de für alle Teilnehmenden.

Mitglieder für MORGEN gewinnen

Realistische Übungen und motivie-
rendes Training sollen auch dabei 
helfen, dass weitere Kameradinnen 
und Kameraden den Weg zur Feu-
erwehr finden – einem technisch 
interessanten Hobby. Die Feuerwehr 
startet daher eine Kampagne, um 
sowohl kurzfristig als auch in den 
kommenden Jahren neue Mitglieder 
zu gewinnen und zu binden, damit 
das Ehrenamt mit seinen Sicherheits-
aufgaben weiter gestärkt wird.
Schnupperticket, was steckt dahin-
ter? Die Feuerwehr lädt am 11. Ok-
tober zum Anfassen und Mitmachen 
ein. Weitere Infos dazu folgen recht-
zeitig.

Auch ein Wasserwerfer der Feuerwehr Ratzeburg
 ist bei der Übung zum Einsatz gekommen.

Mehr als 50 Feuerwehrleute haben an der Übung teilgenommen.

Historischer Fund im Garten:

Lübecker stößt in Sereetz  
auf mutmaßliche Flakstellung

Sereetz. Eigentlich wollte Ralf 
Werner lediglich Sanierungs-
arbeiten am Kellerfundament 
seines Hauses in der Straße 
Walkmöhle in Sereetz, einem 
Ortsteil der Gemeinde Rate-
kau, durchführen. Doch dabei 
machte der Lübecker einen 
ungewöhnlichen Fund: Unter 
der Erde kam ein massives Be-
tonbauwerk zum Vorschein, 
bei dem es sich nach seinen 
bisherigen Recherchen um die 
Überreste einer Flakstellung 
aus dem Zweiten Weltkrieg 
handeln könnte.
Ralf Werner hat das Haus in 
Sereetz gemeinsam mit sei-
ner Lebensgefährtin Svenja 
erworben. Am 20. Juli war er 
mit Arbeiten am Kellerfunda-
ment beschäftigt, als er beim 
Graben mit dem Minibagger zunächst auf eine 
Betonecke stieß. Weil er nicht wusste, was sich 
dahinter verbarg, grub er weiter. Nach und nach 
legte er ein deutlich größeres Betonstück frei.
Nach dem vollständigen Freilegen zeigte sich 
das Ausmaß des Fundes: Zum Vorschein kam 
ein vier Meter breites, massives Betonfunda-
ment. In seiner Mitte befindet sich ein kreisför-

miger Sockel mit einem Kranz aus Metallbol-
zen. Auffällig sind außerdem die polygonale 
Form der Betonplatte sowie radial verlaufende 
Aussparungen beziehungsweise Rinnen.
Die Bauform weist deutliche Ähnlichkeiten mit 
historischen Geschützbettungen auf, wie sie für 
Flakstellungen aus der Zeit des Zweiten Welt-

kriegs dokumentiert sind. Gerade die Kombina-
tion aus massiver Betonplatte, zentralem Sockel 
und eingelassenen Metallbolzen ist auffällig. 
Eine fachliche Bestätigung, dass es sich bei 
dem Sereetzer Fund tatsächlich um eine sol-
che Geschützbettung handelt, steht allerdings 
noch aus. Historische Recherchen stützen Wer-
ners Vermutung zumindest grundsätzlich. Auf 
der Internetseite bunker-kiel.com, die sich mit 

ehemaligen Luftschutz- und 
Luftverteidigungsanlagen be-
schäftigt, ist ausdrücklich eine 
„Flakbatterie Sereetz“ ver-
zeichnet. Sie gehörte demnach 
zum Netz der Luftverteidigung 
im Raum Lübeck, zu dem auch 
Flakstellungen unter anderem 
in Ratekau, Bad Schwartau, 
Brodten, Groß Steinrade, Marli 
und Stockelsdorf zählten.
Auch die von Bunker-Kiel 
dokumentierten Geschütz-
bettungen waren keineswegs 
alle identisch. Bauformen und 
Abmessungen konnten sich 
unterscheiden und wurden 
teilweise den örtlichen Gege-
benheiten angepasst. Eine ge-
naue Zuordnung des Sereetzer 
Fundes zu einem bestimmten 
Geschütztyp ist anhand der 

bislang vorliegenden Informationen daher nicht 
möglich. Ob das auf Werners Grundstück frei-
gelegte Betonbauwerk tatsächlich Bestandteil 
der historischen Flakbatterie Sereetz war, ist bis-
lang ebenfalls nicht fachlich bestätigt. Die do-
kumentierte Existenz einer solchen Batterie und 
die auffällige Bauform 

Ralf Werner zeigt seinen historischen Fund, den er bei 
Baggerarbeiten im Garten seines neu erworbenen Hauses 

 in Sereetz freigelegt hat.

Bei Sanierungsarbeiten wurde die Geschützbettung  
am Sereetzer Haus freigelegt.

des Fundes liefern jedoch Anhaltspunkte für die-
se Vermutung.
Der Fund könnte nun sogar Einfluss auf die wei-
teren Baupläne des Paares haben. An dem Haus 
ist ein Anbau vorgesehen. Statt die freigelegte 
Betonstellung wieder vollständig verschwinden 
zu lassen, hat Ralf Werner eine ungewöhnliche 
Idee: Ein Teil des Fundes könnte unter einer be-
gehbaren Glasplatte erhalten und vom neuen 
Anbau aus sichtbar gemacht werden – eventuell 
sogar beleuchtet. So könnte ein Stück Orts- und 
Zeitgeschichte dauerhaft sichtbar bleiben – aus-
gerechnet dort, wo es mehr als acht Jahrzehnte 
verborgen unter der Erde gelegen hat.

Das Fundament misst einen Durchmesser von vier Metern 
 und ist einen Meter dick.

Motorradfahrer nach Verkehrsunfall 
in Stockelsdorf leicht verletzt

Stockelsdorf. Am Donnerstagmor-
gen, dem 13. August, ist ein Motor-
radfahrer bei einem Verkehrsunfall 
in Stockelsdorf leicht verletzt wor-
den. Der Fahrer eines Pkw Skoda 
hatte das vorfahrtberechtigte Krad 
beim Einbiegen in die Lohstraße er-
fasst. Beide Fahrzeuge waren nicht 
mehr fahrbereit, die Feuerwehr küm-
merte sich um die Aufnahme von 
ausgelaufenen Betriebsstoffen.
Gegen 6.55 Uhr befuhr der 58 Jahre 
alte Ostholsteiner mit seinem Skoda 
die Breslauer Straße, um von dort 
aus nach links in die Lohstraße ein-
zubiegen. Beim Einbiegen stieß er 
mit dem 48-jährigen Motorradfahrer 
zusammen, der zu diesem Zeitpunkt 
vorfahrtberechtigt die Lohstraße 
von Stockelsdorf in Richtung Bad 

Schwartau befuhr. Bedingt durch 
den Zusammenstoß stürzte der Mo-
torradfahrer und zog sich dabei nach 
derzeitigem Stand leichte Verletzun-
gen zu. Einsatzkräfte des Rettungs-
dienstes und ein Notarzt kümmerten 
sich um den Lübecker und brachten 
ihn anschließend in ein Kranken-
haus. Der Fahrer des Skoda blieb 
unverletzt. Sowohl der Skoda als 
auch die Suzuki waren aufgrund der 
entstandenen Schäden nicht mehr 
fahrbereit. Nach einer ersten Ein-
schätzung entstand Sachschaden in 
Höhe von zirka 12.000 Euro.
Die Polizei ermittelt jetzt wegen des 
Verdachts eines Vorfahrtverstoßes 
und des Verdachts der fahrlässigen 
Körperverletzung gegen den Fahrer 
des Skoda.
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Der  
Johanniter- 
Hausnotruf
Zuhause und  
unterwegs  
ein gutes Gefühl.

Jetzt bestellen!  
johanniter.de/ 
hausnotruf 
 0800 966 7 336  
(gebührenfrei)

Unsere Leistungen auf einen Blick
+ Langzeitpflege + Verhinderungspflege
+ Kurzzeitpflege + Demenz-Pflege
+  Betreutes Wohnen

Pflege, die den ganzen Menschen sieht

Der Schritt in ein Seniorenzentrum ist kein leichter. Das wissen wir – 
und genau deshalb wollen wir Ihnen hier ein echtes Zuhause schaffen.
Bei uns bekommen Sie mehr als „nur“ professionelle Pflege: Dank liebevoller 
Zuwendung, aktivierender Betreuung durch unser motiviertes Personal und 
frischen Mahlzeiten fühlen sich unsere Bewohner bei uns sehr schnell wohl 
und heimisch. Auch im Betreuten Wohnen genießen Sie bei uns ein selbst-
bestimmtes Leben in einer eigenen, seniorengerechten Wohnung mit 
unterstützenden Serviceleistungen nach Wunsch.

RAUM ZUM WOHLFÜHLEN
Seniorenzentrum Travemünde

Seniorenzentrum Travemünde
Ostseestraße 6-8

23570 Lübeck-Travemünde
+49 4502 847-0

luebeck-travemuende@alloheim.de

Koki startet mit „Nouvelle Vague“ in den Herbst
Bad Schwartau. Das Kommuna-
le Kino Bad Schwartau kommt am 
Dienstag, dem 25. August, mit Ro-
bert Linklaters „Nouvelle Vague“ aus 
der Sommerpause zurück.
„Nach einem erfolgreichen ersten 
Halbjahr, in dem unser Programm 
auch mit dem Kinopreis des Lan-
des Schleswig-Holstein ausgezeich-
net wurde, freuen wir uns auf den 
Herbst mit zwölf tollen Filmen und 
neuen Filmpaten“, sagt Koki-Vor-
stand Hans-Harald Schack.
Den Auftakt bildet Linklaters Hom-
mage an das wilde französische 
Kino der 60er Jahre, die die Entste-
hung von Jean-Luc Godards erstem 
Spielfilm „Außer Atem“ erzählt (25. 

August). Weitere Highlights: die 
Herbstfahrt zum Viermaster „Peking“ 
(26. September), die ab dem ersten 
Tag ausgebucht war; die erzählen-
den Natur-Dokus „Das Flüstern der 
Wälder“ (16. September) und „Die 
wilde Nordsee“ (28. Oktober); das 
Bob-Dylan-Biopic „Like a Comple-
te Unknown“ (20. Oktober); Sean 
Bakers Tragikomödie „Anora“ (5. 
November), die fünf Oscars und die 
Goldene Palme in Cannes gewann, 
und „Adams Acht“ (17. November), 
die Geschichte des ersten Olym-
piagold-Achters aus Ratzeburg. Die 
Filmpatenschaften übernehmen unter 
anderen der Umweltbeirat der Stadt, 
der deutsche Unterwasserklub Lübeck 

und die Rudervereine LRK und LFRK.
Die Vorführungen finden im Mo-
viestar, Eutiner Ring, in Bad Schwar-
tau statt. Der Eintritt beträgt 8,50 

Euro, für Koki-Mitglieder 4,50 Euro. 
Die genaue Anfangszeit stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest 
und ist übers Kino zu erfragen.

Ganove und Studentin: Jean Seberg (gespielt von Zoey Deutch) und Jean-
Paul Belmondo (Aubry Dullin). (Foto: Plaion Pictures)

Mental Load, Austausch und neue Kontakte:

Unternehmerinnen Netzwerk Stockelsdorf lädt zum Netzwerktreffen ein
Stockelsdorf. Das Unternehmerin-
nen Netzwerk Stockelsdorf (UNS) 
lädt am Mittwoch, dem 2. Septem-
ber, um 19 Uhr zum nächsten Netz-
werktreffen ins Rathaus Stockelsdorf 
ein.
Willkommen sind selbstständige 
Frauen aus der Gemeinde ebenso 
wie Stockelsdorferinnen, die den 
Schritt in die berufliche Selbststän-
digkeit planen und das Netzwerk 
kennenlernen möchten.
Seit November 2021 treffen sich 
selbstständige Frauen aus Stockels-
dorf regelmäßig, um sich auszutau-
schen, gegenseitig zu unterstützen 

Mehr Sicherheit und Selbstständigkeit
Frische Luft, Vogelgezwitscher und 

Sonnenstrahlen, die auf der Haut 
kitzeln: In der warmen Jahreszeit 
steigt nicht nur die Temperatur, son-
dern auch unser Glücksbarometer. 
Wenn wir uns mit Familie und 
Freunden in unserem grünen Refugi-

Generation Silver Surfer
Immer mehr Seniorinnen und Se-

nioren sind online. Sie sind weit 
überwiegend aufgeschlossen gegen-
über neuen digitalen Technologien, 
fordern sogar mehr Tempo bei der 
Digitalisierung. Gleichzeitig schät-
zen sie die eigene Digitalkompetenz 
nur als mittelmäßig ein. Fast alle 
wünschen sich Unterstützungsan-
gebote, um digitale Fähigkeiten zu 
erlernen und auszubauen. 
Das sind Ergebnisse des Digitalver-
bands Bitkom, für die 1.004 Perso-
nen ab 65 Jahren in Deutschland 
repräsentativ befragt wurden. Wäh-
rend vor fünf Jahren erst knapp die 
Hälfte (48 Prozent) der Seniorinnen 
und Senioren in Deutschland online 
waren, nutzen inzwischen rund drei 
Viertel (74 Prozent) der Deutschen 
ab 65 Jahren das Internet. Senioren 
(78 Prozent) sind eher online als Se-
niorinnen (70 Prozent).
Mit zunehmendem Alter sinkt da-
bei erwartungsgemäß der Anteil der 
Internetnutzerinnen und Internet-
nutzer: Während von den 65- bis 
69-Jährigen mit 98 Prozent fast alle 

online sind, nutzen unter den 
70- bis 74-Jährigen 85 Prozent 
das Internet und unter den 75- 
bis 79-Jährigen noch rund zwei 
Drittel (64 Prozent). Unter den 
Ältesten ab 80 Jahren ist nur 
knapp die Hälfte (49 Prozent) 
online.
Insgesamt 74 Prozent der In-
ternetnutzerinnen und -nutzer 
ab 65 Jahren können sich ein 
Leben ohne Internet nicht mehr 
vorstellen. 91 Prozent finden im 
Internet Freizeitaktivitäten, 78 
Prozent nutzen das Netz, um 
gedanklich fit zu bleiben. 72 
Prozent haben dank des Inter-
nets mehr Kontakt zu Freunden 
und Familie. „Deutschlands Se-
niorinnen und Senioren sind viel 
digitaler als gedacht. Sie erken-
nen die Chancen, wünschen sich 
mehr und schnelleren Fortschritt 
– und wollen dabei mitgenommen 
werden“, so Bitkom-Präsident Dr. 
Ralf Wintergerst.
„Immer mehr Menschen über 60 
nutzen digitale Angebote. Damit di-

gitale Technologien den Alltag von 
Senioren noch besser unterstützen 
können, braucht es neben guten 
Lösungen vor allem verständliche 
Begleitung und verlässliche Zugän-
ge, insbesondere in ländlichen Re-

gionen. Digitalisierung kann Selbst-
ständigkeit, Sicherheit und soziale 
Teilhabe bis ins hohe Alter stärken, 
etwa durch Gesundheitsangebote, 
Online-Banking oder den Kontakt zu 
Familie und Freunden. Diese Chan-
cen müssen für alle gleichermaßen 
zugänglich sein. Mit Initiativen wie 
dem DigitalPakt Alter und dem Pro-
jekt ‚Digitaler Engel‘ bringen wir 
Beratung und Schulungsangebote 
direkt zu den Menschen – auch in 
ländliche Räume. Der Austausch 
zwischen Jung und Alt spielt dabei 
eine wichtige Rolle. Unser Ziel ist 
klar: den digitalen Wandel so zu ge-
stalten, dass alle ihn selbstbestimmt 
nutzen können“, so Bundesministe-
rin für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend Karin Prien bei 
der Studien-Vorstellung der Studie.

Chance für alle

Grundsätzlich steht die Generation 
65+ der Digitalisierung mehrheit-
lich positiv gegenüber: Insgesamt 81 
Prozent sehen die Digitalisierung als 
Chance für die Gesellschaft, nur 17 
Prozent als eine Gefahr. 

Die Generation 65+ steht der Digitalisierung  
mehrheitlich positiv gegenüber.
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Seniorenresidenz Gleschendorf
Wir verfügen über freie Pflegeplätze 

im Einzel- oder Doppelzimmer

Unsere Philosophie:  
„Für die Würde des Älterwerdens“

Unser Pflegekonzept:  
Pflegebedürftigen Menschen ein Zuhause bieten  

– mit fachgerechter Pflege sowie sozialer Betreuung.

BI UNS TO HUS – BEHÜTET WOHNEN IN GLESCHENDORF
Wir würden uns freuen,  

Sie als Bewohner/in und neue Kunden unserer  
vollstationären Pflege (Pflegegrade 1–5) begrüßen zu dürfen.

Mein Team und ich stehen Ihnen gerne  
mit Rat und Tat zur Verfügung.
Ihre Yonne Haase – Residenzleitung –

Service-Telefon 04524/200940 
montags–freitags 8.00–16.30 Uhr

E-Mail mit Betreff „SR Gleschendorf“ an:  
kontakt@seniorenresidenz-gleschendorf.de

Bahnhofstraße 18 – 23684 Gleschendorf

Der  
Johanniter- 
Hausnotruf
Zuhause und  
unterwegs  
ein gutes Gefühl.

Jetzt bestellen!  
johanniter.de/ 
hausnotruf 
 0800 966 7 336  
(gebührenfrei)

Koki startet mit „Nouvelle Vague“ in den Herbst
Euro, für Koki-Mitglieder 4,50 Euro. 
Die genaue Anfangszeit stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest 
und ist übers Kino zu erfragen.

Ganove und Studentin: Jean Seberg (gespielt von Zoey Deutch) und Jean-
Paul Belmondo (Aubry Dullin). (Foto: Plaion Pictures)

Mental Load, Austausch und neue Kontakte:

Unternehmerinnen Netzwerk Stockelsdorf lädt zum Netzwerktreffen ein
Stockelsdorf. Das Unternehmerin-
nen Netzwerk Stockelsdorf (UNS) 
lädt am Mittwoch, dem 2. Septem-
ber, um 19 Uhr zum nächsten Netz-
werktreffen ins Rathaus Stockelsdorf 
ein.
Willkommen sind selbstständige 
Frauen aus der Gemeinde ebenso 
wie Stockelsdorferinnen, die den 
Schritt in die berufliche Selbststän-
digkeit planen und das Netzwerk 
kennenlernen möchten.
Seit November 2021 treffen sich 
selbstständige Frauen aus Stockels-
dorf regelmäßig, um sich auszutau-
schen, gegenseitig zu unterstützen 

und voneinander zu lernen. Work-
shops und Vorträge von Expertin-
nen geben dabei Impulse zu un-
terschiedlichen Themen rund um 
Selbstständigkeit, Beruf und persön-
liche Weiterentwicklung.
Unter der Federführung der Gold-
schmiedin Katja Krieglstein, der 
Grafikerin Henrike Bressem und der 
Stockelsdorfer Gleichstellungsbeauf-
tragten Gudrun Dietrich ist das UNS 
aber nicht nur ein Ort für Austausch 
und Vernetzung. Gemeinsam setzen 
die Unternehmerinnen auch Projek-
te in der Gemeinde um. Dazu ge-
hören soziale Aktionen ebenso wie 

Projekte, die die Stockelsdorfer Un-
ternehmerinnen und ihre vielfältigen 
Angebote sichtbarer machen – bei-
spielsweise durch gemeinsame Mes-
sen, Ausstellungen und andere Prä-
sentationsformate. So entstehen aus 
dem Netzwerk immer wieder Ideen, 
die sowohl den Unternehmerinnen 
selbst, als auch dem Leben in der 
Gemeinde zugutekommen.
Beim kommenden Treffen ist Britta 
Müller, Beraterin bei „Frau & Be-
ruf“, zu Gast. Sie spricht über den 
Umgang mit Mental Load – die oft 
unsichtbare Belastung durch das 
ständige Organisieren, Planen und 

Im-Blick-Behalten zahlreicher Auf-
gaben. Darüber hinaus stellt sie die 
Beratungs- und Unterstützungsange-
bote von „Frau & Beruf“ vor.
„Das Netzwerk lebt davon, dass 
ganz unterschiedliche Frauen, Beru-
fe und Erfahrungen zusammenkom-
men. Wir möchten deshalb auch 
Frauen ansprechen, die uns bisher 
noch nicht kennen und neugierig 
darauf sind, sich mit anderen Selbst-
ständigen aus Stockelsdorf zu ver-
netzen“, so Katja Krieglstein.
Eine Anmeldung bis zum 20. August 
per E-Mail an unternehmerinnen@
stockelsdorf.de ist erforderlich.

Mehr Sicherheit und Selbstständigkeit
Frische Luft, Vogelgezwitscher und 

Sonnenstrahlen, die auf der Haut 
kitzeln: In der warmen Jahreszeit 
steigt nicht nur die Temperatur, son-
dern auch unser Glücksbarometer. 
Wenn wir uns mit Familie und 
Freunden in unserem grünen Refugi-

um treffen, um zu grillen, zu feiern 
oder einfach nur gemütlich beisam-
menzusitzen, dann fühlen wir uns 
pudelwohl. 
Doch „einfach“ ist nicht für je-
den einfach. Menschen mit einge-
schränkter Mobilität oder Senioren 

können beispielsweise Probleme be-
kommen, wenn eine Treppe in den 
Garten führt – sie wird schnell zum 
unüberwindbaren Hindernis. Aber 
warum sollte man deshalb auf gesel-
lige Stunden im Grünen verzichten? 
Die Außenlifte eines deutschen Un-
ternehmens werden sowohl an die 
baulichen Gegebenheiten als auch 

an die persönlichen Bedürfnisse an-
gepasst und schenken mehr Sicher-
heit und Selbstständigkeit im Gar-
ten. Praktisch: Dank eines Außenlifts 
gehört die Gefahr, auf regennassen 
Stufen auszurutschen, ebenfalls der 
Vergangenheit an. So wird jeder 
Moment im Freien zu einer unbe-
schwerten, barrierefreien Erfahrung. 

Die robusten Außenlifte 
lassen sich ohne aufwendige 
Umbauten an vorhandenen 

Treppen installieren. 
Werkfoto: Lifta

Generation Silver Surfer

gionen. Digitalisierung kann Selbst-
ständigkeit, Sicherheit und soziale 
Teilhabe bis ins hohe Alter stärken, 
etwa durch Gesundheitsangebote, 
Online-Banking oder den Kontakt zu 
Familie und Freunden. Diese Chan-
cen müssen für alle gleichermaßen 
zugänglich sein. Mit Initiativen wie 
dem DigitalPakt Alter und dem Pro-
jekt ‚Digitaler Engel‘ bringen wir 
Beratung und Schulungsangebote 
direkt zu den Menschen – auch in 
ländliche Räume. Der Austausch 
zwischen Jung und Alt spielt dabei 
eine wichtige Rolle. Unser Ziel ist 
klar: den digitalen Wandel so zu ge-
stalten, dass alle ihn selbstbestimmt 
nutzen können“, so Bundesministe-
rin für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend Karin Prien bei 
der Studien-Vorstellung der Studie.

Chance für alle

Grundsätzlich steht die Generation 
65+ der Digitalisierung mehrheit-
lich positiv gegenüber: Insgesamt 81 
Prozent sehen die Digitalisierung als 
Chance für die Gesellschaft, nur 17 
Prozent als eine Gefahr. 

Die Generation 65+ steht der Digitalisierung  
mehrheitlich positiv gegenüber.
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Frischer Wind an der Ostsee:

Evernest setzt in Travemünde die Segel 
Travemünde. Wo die Trave in die 
Ostsee mündet, weiße Strände zum 
Verweilen einladen und historische 
Bäderarchitektur auf modernes ma-
ritimes Lebensgefühl trifft, beginnt 
ein neues Immobilienkapitel: Das 
Immobilienunternehmen Evernest 
eröffnet seinen neuen City-Part-
ner-Standort „Travemünde“ und 
setzt damit seinen Wachstumskurs 
in Norddeutschland fort.
Die feierliche Eröffnung des neuen 
Showrooms in der Straße Am Bag-
gersand 15 M fand am Freitag, dem 
14. August, statt. Eigentümer, Kau-
finteressenten und Nachbarn waren 
eingeladen, das Team vor Ort ken-
nenzulernen.

Eine starke Vision für den Norden

Geführt wird der neue Standort von 
dem erfahrenen Lizenzpartner-Trio 
Oliver Densch, Ralf Busch und Mat-
thias Mau. Gemeinsam bringen sie 
das Konzept von Evernest an die 
Küste. „Mit Evernest haben wir uns 

ganz bewusst für eine Marke ent-
schieden, die innovative Technolo-
gie und exzellentes Marketing mit 
einem hohen Anspruch an persönli-
che Beratung vereint“, erklärt Oliver 
Densch. Ziel sei es, den Immobilien-
markt durch digitale Prozesse, starke 
Markenpräsenz und erstklassigen 
Service auf ein neues Level zu he-
ben.

Das Makler-Team für Travemünde

Das Herzstück des Standorts bildet 
das Team der selbstständigen Immo-
bilienmakler Christina Sass, Jacque-
line Burdet und Marko Schubbe. Sie 
verbinden langjährige Vertriebser-
fahrung, Marktkenntnis und eine 
enge Verbundenheit zur Region.
Christina Sass verfügt über mehr als 
zehn Jahre Erfahrung in der Immo-
bilienbranche sowie über 20 Jahre 
Erfahrung in Vertrieb, Marketing 
und Markenaufbau. Die Diplom-Be-
triebswirtin und IHK-Immobilien-
maklerin steht für klare und ehrliche 

Beratung auf Au-
genhöhe.
Jacqueline Burdet 
ist seit 2018 als Ma-
klerin tätig und hat 
bereits rund 150 Im-
mobilien – vom Ein-
familienhaus bis zur 
Gewerbeimmobilie 
– vermittelt. Die in 
der Lübecker Bucht 
verwurzelte Exper-
tin bringt zudem 
langjährige Mar-
ket ing-Er fahrung 
mit und engagiert 
sich ehrenamtlich 
im Lions Club. Ihr 
Anspruch: „Ich ver-
kaufe keine Immo-
bilien – ich begleite 
Menschen in einer 
der wichtigsten Ent-
scheidungen ihres 
Lebens.“
Marko Schub-
be stammt aus 
der Region zwi-
schen Lübeck, Bad 
Schwartau und 
Travemünde und 
ergänzt das Team als erfahrener 
Netzwerker. Als langjähriger Selbst-
ständiger bringt er Expertise in 
persönlicher Kundenberatung und 
beratungsintensivem Vertrieb mit. 
Seine Stärke sieht er in einer ver-
bindlichen, lösungsorientierten Art 
und einer hochwertigen Immobili-
enpräsentation.

Qualität vor Geschwindigkeit

Bei der Vermarktung von Immobili-
en setzen die drei Experten auf re-
alistische Strategien statt pauschaler 
Versprechen. Entscheidend für die 
Dauer eines Verkaufs seien unter an-
derem Lage, Objektart und eine re-
alistische Preispositionierung. „Mein 
Anspruch ist nicht der schnellste 
Abschluss, sondern die richtige Stra-
tegie, der passende Käufer und ein 
Verkauf zum bestmöglichen Markt-
preis“, betont Jacqueline Burdet.
Für das Trio bietet Evernest dabei die 
passende Kombination aus moder-
ner digitaler Vermarktungstechnolo-
gie, professionellen Strukturen und 
persönlicher Beratung.

Travemünde: Immobilien und 
Lebensqualität

Für das Team ist Travemünde ein 
besonderer Immobilienmarkt. 
„Travemünde verbindet Ost-
see, Hafen und Strand mit der  
Nähe zu Lübeck und Hamburg“, 
sagt Christina Sass. Der Markt rich-
tet sich an Einheimische, Kapital-
anleger sowie Käufer von Erst- und 
Zweitwohnsitzen und ist stark von 
Emotionen geprägt.
„Hier wird nicht nur eine Immobi-
lie gekauft – häufig wird damit auch 
ein Stück Lebensqualität und ein 
persönlicher Traum erworben“, sagt 
Marko Schubbe. Jacqueline Burdet 
ergänzt: „Es ist diese seltene Verbin-
dung aus Urlaubsgefühl, exklusiven 
Wohnlagen und einer hervorragen-
den Infrastruktur, die den Ort so at-
traktiv macht.“
Kontakt: Evernest Travemünde ist 
ein Lizenzpartner der Evernest 
GmbH und telefonisch unter 04502-
8503025 zu erreichen. Internet: 
www.evernest.com.

Die Evernest-Ansprechpartner vor Ort in 
Travemünde für den Verkauf und Kauf von Häusern, 

Eigentumswohnungen und Gewerbeimmobilien 
in Ostholstein, Plön und Lübeck: 

Marko Schubbe (links), Christina Sass (Mitte) 
und Jacqueline Burdet (rechts).

Neue Angebote im  
ATSV Stockelsdorf

Stockelsdorf. Der ATSV Stockelsdorf 
startet in den Herbst mit einem neu-
en Hatha-Yoga-Kurs, bestehend aus 
zehn Yoga-Einheiten à 90 Minuten/
mindestens 75 Minuten Sportzeit.
Dieser wird ab September jeden 
Mittwoch ab 18.30 Uhr im Kirchen-
gemeindesaal in der Ahrensböker 
Straße 5 stattfinden, wenn sich min-
destens zehn Teilnehmerinnen oder 
Teilnehmer einfinden. Der bereits 
bestehende Yoga-Kurs am Montag-
abend wird fortgesetzt. 
Am Donnerstag, dem 20. August, 
beginnt eine neue Reha-Lungen-
sportgruppe unter der Leitung von 
Katharina Heller. Zur Teilnahme ist 
eine ärztliche Verordnung erforder-
lich, die Kosten übernimmt dann die 
Krankenkasse.

Eine neue Reha-Herzsportgruppe 
wird vorbereitet. Der ATSV sucht 
hierfür dringend eine Begleitärztin 
oder einen Begleitarzt oder Ret-
tungssanitäter zur Absicherung von 
eventuellen Notfällen.
Weitere Angebote zum Fitness-, 
Gesundheits- und Seniorensport 
unter www.atsv-stockelsdorf.de/de/
sportangebot/-abteilungen/fitness-
gesundheitsenioren-fgs/. Kostenlose 
Probestunden sind obligatorisch in 
allen zuzahlungsfreien Sportstun-
den. Anmeldung zu allen hier ge-
nannten Angeboten bei Abteilungs-
leiter Wolfgang Peix unter Telefon 
04504-609367 (Anrufbeantworter) 
oder per E-Mail an wolfgang.peix@
atsv-stockelsdorf.de unter Angabe 
einer telefonischen Rückrufnummer. 

Zweite Kräuterführung mit dem  
Umweltbeirat Bad Schwartau

Bad Schwartau. Die erste Kräuter-
führung des Umweltbeirats Anfang 
Mai war bereits 
ein Riesener-
folg. Einige 
Anmeldungen 
konnten damals 
aufgrund des 
großen Interes-
ses nicht berück-
sichtigt werden.
Für eine weitere Füh-
rung im Spätsommer konnte der 
Umweltbeirat jetzt wieder die be-
kannte Kräuterexpertin Heike Lück 
gewinnen.
Diesmal startet die Führung am 
Mittwoch, dem 2. September, um 
16 Uhr auf dem Parkplatz hinter der 
Schule Papenmoor (nördlich vom 

Rensefelder Friedhof).
Auf dem eineinhalbstündigen Spa-

ziergang durch die 
Feldflur südlich des 
Küsterholzes wird 

Heike Lück über Ess-
bares, Leckeres und 
Heilsames in der Natur 
informieren. Gerade 
jetzt im Spätsommer/

Herbst bietet die Natur 
wieder ein prachtvolles Angebot.

Für die Teilnahme an der kosten-
freien Führung wird um Anmel-
dung beim Umweltbeirat gebeten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
gilt das „Windhundverfahren“. An-
meldung bitte unter Telefon 0451-
289225 oder per E-Mail an rudolf.
meisterjahn@googlemail.com.
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Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Hamburger suchen: Familie (3 Kinder) möch-
te den Trubel gegen die frische Brise tauschen 
- EFH fußläufig zum Meer. Ca. 145 m² mit 
Garten und Stellplatz. KP bis max. 750.000 €.  
HamburgAmMeer 04102-8243050

Hamburger suchen: Mehr Meer, bitte! 
Hamburger Paar sucht Zweitwohnsitz 
mit Meerblick. ETW ab 65 m², Bal-
kon u. Stellplatz. Bis max. 400.000 €.   
HamburgAmMeer 04102-8243050

PROVISIONSFREI – Travemünde:
Mod. Reihenhaus im Doppelhaus-Stil 

(vers. 4er-Reihe) m. Wintergarten, EBK, 
Treppenlift, Garage, Keller. Ruhige Sack-

gasse, Blick ins Grüne, Bj. 02, 
133 m2 W� ., 58 m2 Nutz� ., 3 Zi. + Wohn-

wintergarten, 250 m2 Erbpachtgrund 
(189 €/M.). KP: 478.000 €. Energieausw. 

liegt vor. Exposé/Termin NUR geg. 
Bonitätsnachw. & Name.  WhatsApp

(keine Anrufe): 0176 50202801

Engagierter Blick in die Zukunft:

Gemeinnütziger Bürgerverein Stockelsdorf bestätigt Vorstand
Stockelsdorf. Bei seiner Jahreshaupt-
versammlung am 12. August hat der 
Gemeinnützige Bürgerverein Sto-
ckelsdorf von 1977 e. V. wichtige 
Weichen für die weitere Vereinsar-
beit gestellt. Die Gemeinde Stockels-
dorf gratuliert dem Vorstand herzlich 
zur Wiederwahl und freut sich über 
das kontinuierliche Engagement des 
Vereins für das gesellschaftliche und
kulturelle Leben in Stockelsdorf.
In ihren Ämtern bestätigt wurden 
Angela Prühs als 1. Vorsitzende, 
Katja Krieglstein als 2. Vorsitzende 
und Susanne Scheel als Schriftführe-
rin. Auch die Rechnungsprüfer Peter 
Hinzmann und Harald Werner wur-
den wiedergewählt.
Neu im Vorstand sind Margrit Scheel 
als Beisitzerin sowie Anna Afschar 
als Organisationsleiterin. Die Ge-
meinde Stockelsdorf gratuliert allen 
Gewählten herzlich und wünscht 
dem gesamten Vorstand für die kom-
mende Amtszeit viel Freude, Erfolg 
und gutes Gelingen.
Ein besonderer Anlass zur Würdi-

gung waren die Ehrungen langjähri-
ger Mitglieder. Harald Werner wurde 
für 45 Jahre Mitgliedschaft im Bür-
gerverein ausgezeichnet. Silke und 
Adolf Harder blicken auf 40 Jahre 
Mitgliedschaft zurück. Die Gemein-
de bedankt sich bei allen Geehrten 
für ihre langjährige Verbundenheit 
und ihren Einsatz für den Verein und 
damit auch für die Gemeinschaft in 
Stockelsdorf.

Engagement, das Stockelsdorf 
bereichert

Der Bürgerverein ist seit vielen Jah-
ren eine wichtige Säule des gesell-
schaftlichen Lebens in Stockelsdorf. 
Mit seinem vielfältigen Engagement 
trägt er dazu bei, Begegnungen zu 
ermöglichen, Gemeinschaft zu stär-
ken und das Leben in der Gemeinde 
aktiv mitzugestalten.
Auch beim Stockelsdorfer Bürger-
fest, das aus Anlass der 150-Jahr-Fei-
er Großgemeinde Stockelsdorf am 
5. September auf dem Münzplatz 
stattfinden wird, bringt sich der Ver-
ein engagiert ein. Besonders her-
vorzuheben ist zudem die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kultur.
Gemeinsam entstehen Veranstaltun-
gen und Angebote, die das kulturelle 
und gesellschaftliche Leben der Ge-
meinde bereichern.
„Es ist schön zu sehen, mit wie viel 
Herzblut sich die Mitglieder des 

Bürgervereins für unsere Gemeinde 
einsetzen. Dieses ehrenamtliche En-
gagement ist alles andere als selbst-
verständlich und verdient unsere 
besondere Anerkennung“, betont 
Bürgermeisterin Julia Samtleben. 
„Mein herzlicher Dank gilt allen, die 
ihre Zeit, ihre Ideen und ihre Tatkraft 
für Stockelsdorf einbringen.“
Dabei freuen sich sowohl der Bür-
gerverein als auch der Arbeitskreis 
Kultur weiterhin über Menschen, 
die Lust haben, sich einzubringen. 
Tatkräftige Unterstützerinnen und 
Unterstützer sind jederzeit herz-
lich willkommen. Wer Freude an 
Gemeinschaft hat und Stockelsdorf 
aktiv mitgestalten möchte, kann sich 
gerne engagieren.

Gute Nachricht für das 
Weihnachtsdorf 2026

Auch mit Blick auf die kommenden 
Veranstaltungen konnte Bürgermeis-
terin Julia Samtleben bei der Jahres-
hauptversammlung eine erfreuliche 
Nachricht überbringen: Für das ge-

plante Weihnachts-
dorf 2026 ist die 
Stromversorgung ge-
sichert. Die Gemein-
de Stockelsdorf stellt 
hierfür einen Strom-
versorgungskasten 
zur Verfügung.
Damit ist eine 
wichtige Voraus-
setzung für die 
Durchführung des 
Weihnachtsdorfes 
geschaffen. Gleich-
zeitig werden auch 
für die Vorbereitung 
und Umsetzung des 
Weihnachtsdorfes 
2026 noch enga-
gierte Helferinnen 
und Helfer gesucht 
– insbesondere 

Tischlerinnen und Tischler, die ihre 
handwerklichen Fähigkeiten bei der 
Instandsetzung der Weihnachtshüt-
ten einbringen möchten.
„Unser Weihnachtsdorf lebt vom 
Engagement der Menschen, die es 
mitgestalten. Deshalb freue ich mich 
sehr, dass wir mit dem Stromversor-
gungskasten seitens der Gemeinde 

einen wichtigen Beitrag leisten kön-
nen, um in diesem Jahr wieder ein 
Weihnachtsdorf vom Bürgerverein 
zu veranstalten. Gleichzeitig hoffe 
ich, dass sich noch weitere Men-
schen finden, die Lust haben, mit 
anzupacken und dieses besondere 
Ereignis für Stockelsdorf mit auf die 
Beine zu stellen“, so Bürgermeiste-
rin Julia Samtleben.
Unter den Gästen der Jahreshaupt-
versammlung waren auch Ehren-
bürger Jens Clauß, der ehemalige 
Bürgermeister Harald Werner und 
Bürgermeisterin Julia Samtleben – 

die selbstverständlich allesamt Mit-
glieder im Bürgerverein sind.
Die Gemeinde Stockelsdorf gra-
tuliert dem Gemeinnützigen Bür-
gerverein Stockelsdorf von 1977 e. 
V. zur gelungenen Jahreshauptver-
sammlung, den wieder- und neuge-
wählten Vorstandsmitgliedern sowie 
den langjährigen Jubilarinnen und 
Jubilaren. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die den Verein mit Leben füllen und 
sich damit für ein lebendiges, enga-
giertes und gemeinschaftliches Sto-
ckelsdorf einsetzen.

Silke und Adolf Harder wurden für 40 Jahre Mitgliedschaft von der in 
ihrem Amt bestätigten 1. Vorsitzenden Angela Prühs geehrt.

(Fotos: Gemeinde Stockelsdorf)

Auf 45 Jahre Mitgliedschaft kann der ehemalige 
Bürgervorsteher Harald Werner zurückblicken.

Angebot für Familien:

„Babys sicher und bequem tragen“
Ratekau. „Babys sicher und be-
quem tragen“ am Mittwoch, dem 
26. August, von 9.30 bis 11 Uhr ist 
ein Angebot der Lebenshilfe Ost-
holstein im Familienzentrum Rate-
kau, Rosenstraße 3.
Tina Westergreen, Trageberaterin 
und Stoffwindelexpertin, bringt ei-
nige Tragehilfen und Tragetücher 
mit und zeigt das richtige Hand-
ling.
Für Babys ist es ein natürliches 
Bedürfnis, am Körper getragen zu 
werden. Kuscheln und Hautkon-
takt sind bindungsfördernd, beru-
higend und bauen Stress ab.
In einem richtig gebundenen Trage-

tuch beziehungsweise in einer er-
gonomischen Tragehilfe nimmt das 
Baby eine natürliche Haltung ein, 
die für den Rücken und die Hüftge-
lenke förderlich ist.
Das Baby kann überall mit dabei 
sein, ist aber trotzdem vor Über-
reizung geschützt und kann nach 
Belieben an Mama oder Papa ge-
kuschelt einschlafen.
Die Trageberatung findet während 
des offenen Elterncafés statt. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei.
Anmeldung unter Telefon 0451-
2929328 oder per E-Mail an fami-
lienzentrum@lebenshilfe-osthol-
stein.de.
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Öffentliche Auslage bis 7. September:

Öffentlichkeitsbeteiligung für Bebauungsplan Mühlenberg / Quellenweg
Lübeck/Travemünde. Der Bauaus-
schuss der Hansestadt Lübeck hat 
in seiner Sitzung am 4. November 
2024 die Aufstellung des Bebau-
ungsplans 32.25.00 – Mühlenberg 
/ Quellenweg – im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB be-
schlossen. Von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB wird gemäß 
§ 13a Abs. 2 Nr.1 abgesehen.
Das Plangebiet liegt im Stadtteil 
Travemünde im Stadtbezirk Alt-Tra-
vemünde/Rönnau. Begrenzt wird 
das zirka 10,5 ha große Plangebiet 
durch die Straße Mühlenberg im 
Süden, die jeweiligen rückwärtigen 
Grundstücksgrenzen der Bebauung 
östlich der Straße Rose im Westen, 
der Bebauung südlich der Straße 

Moorredder bzw. des Flurstücks 
373/2 im Nordwesten, der Bebau-
ung nördlich des Quellenwegs im 
Nordosten sowie der Bebauung 
westlich der Fehlingstraße im Osten.
Die detaillierte Abgrenzung des Gel-
tungsbereichs zeigt der Übersichts-
plan.
Mit der Aufstellung des Bebauungs-
plans sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine geordnete 
städtebauliche Entwicklung unter 
Erhalt der vorhandenen städtebauli-
chen Strukturen geschaffen werden, 
welche weitgehend durch Ein- und 
Zweifamilienhäuser geprägt ist. In 
Teilbereichen wird die Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für eine untergeordnete Zwei-
te-Reihe-Bebauung geprüft.

Frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 

BauGB

Die Ziele und Zwecke der Planung 
und ihre voraussichtlichen Auswir-
kungen werden in einer öffentlichen 
Veranstaltung am Mittwoch, dem 
26. August, um 18 Uhr in der Aula 
der Stadtschule Travemünde, Hirten-
gang 10, vorgestellt. Der Öffentlich-

keit wird hierbei Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gegeben. 
Ein Zugang zur Schule ist über den 
Schulhof vom Hirtengang aus und 
an diesem Abend auch über die Tor-
straße möglich.
Zudem wird der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit 
vom 10. August bis einschließlich 
7. September Gelegenheit zur Infor-
mation über die Ziele, Zwecke und 
voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planung sowie zur Äußerung und 
Erörterung gegeben: Während die-
ser Frist können alle an der Planung 
Interessierten die Planunterlagen 
einsehen und sich vorzugsweise 
per E-Mail (bebauungsplanung@
luebeck.de), per Post (Hansestadt 
Lübeck, Bereich Stadtplanung und 
Bauordnung, Mühlendamm 12, 
23552 Lübeck) oder während eines 
vereinbarten Termins hierzu äußern.
Die Veröffentlichung der Planung 
erfolgt auf den Internetseiten der 
Hansestadt Lübeck mit der Möglich-
keit zum Download der Unterlagen 
unter: www.luebeck.de/bebauungs-
plaene.
Zusätzlich können die Unterlagen 
im Bürgerservicebereich des Fach-
bereichs Planen und Bauen, Müh-
lendamm 10, 23552 Lübeck, zu 
folgenden Öffnungszeiten eingese-
hen werden: montags bis mittwochs 

jeweils 8 bis 15 Uhr, donnerstags 8 
bis 18 Uhr und freitags 8 bis 12 Uhr 
sowie nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung unter Telefon 0451-
1226131 oder per E-Mail an bebau-
ungsplanung@luebeck.de.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbetei-
ligung ist zugleich die Beteiligung 
der Kinder und Jugendlichen an der 
Planung gemäß § 47 f der Gemein-
deordnung für Schleswig-Holstein 
(GO). Im weiteren Verfahren ist eine 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB vorgesehen, bei der 
die Öffentlichkeit erneut Gelegen-
heit zur Erörterung und Stellungnah-
me erhält. Hierzu wird eine geson-
derte Bekanntmachung erfolgen.
Die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten erfolgt auf der Grundlage 
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e 
der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) in Verbindung mit § 3 
BauGB und dem Landesdatenge-
setz. „Sofern Sie ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangabe abgeben, er-
halten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung,“ heißt es.
Weitere Informationen können 
dem Informationsblatt „Informati-
onspflichten bei der Erhebung von 
Daten im Rahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung nach dem BauGB 
(Artikel 13 DSGVO)“ entnommen 
werden, das mit ausliegt. 

• Exklusive Fliesenarbeiten

• Natursteinarbeiten

• Balkone und Terrassen

• Neubau und Altbausanierung

• Planung und Beratung

MARC ANDERSON
Pamirstraße 26 d  |  23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0173-630 57 49  |  info@anderson-fliesen.de

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
Geschäftsführer: Thomas Knoop

MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15 a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau
• Fenster • Türen

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26

E-Mail: info@tischlerei-scharbeutz.de

Kreis Ostholstein ermöglicht 50 kostenfreie Energieberatungen vor Ort
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
baut seine Zusammenarbeit mit der 
Verbraucherzentrale Schleswig-Hol-
stein weiter aus. Ab sofort können 50 
Privathaushalte im Kreisgebiet eine 
unabhängige Energieberatung direkt 
zu Hause kostenfrei in Anspruch 
nehmen. Der Kreis übernimmt hier-
für den Eigenanteil der bundesgeför-
derten Vor-Ort-Beratung.
„Wer in eine neue Heizung oder eine 
energetische Sanierung investiert, 
steht vor weitreichenden Entschei-
dungen. Umso wichtiger ist eine 
unabhängige Beratung. Deshalb un-
terstützen wir die Bürgerinnen und 
Bürger im Kreis Ostholstein, indem 
wir den Eigenanteil übernehmen 
und die Vor-Ort-Beratung der Ver-
braucherzentrale kostenfrei ermögli-
chen“, erläutert Landrat Timo Gaarz.
Die Energieberatung unterstützt un-
ter anderem bei Fragen zur energe-
tischen Sanierung, zum Heizungs-
tausch, zu Fördermöglichkeiten 
sowie zu Einsparpotenzialen bei 
Strom und Heizenergie. Erfolgt die 
Beratung direkt vor Ort, können die 
Energieberaterinnen und Energiebe-
rater die baulichen Gegebenheiten 
individuell bewerten und passge-
naue Empfehlungen geben. Im An-
schluss erhalten die Ratsuchenden 
einen schriftlichen Bericht mit kon-
kreten Handlungsempfehlungen.
Der Ausbau der Energieberatung ist 
zugleich ein weiterer Baustein des 
vom Kreistag beschlossenen Klima-
schutzkonzeptes. Bis zum Jahres-
ende stellt der Kreis zunächst 50 
kostenfreie Vor-Ort-Beratungen für 
Privathaushalte im Kreisgebiet zur 
Verfügung. Der Kreis übernimmt da-
bei jeweils den regulären Eigenan-
teil der bundesgeförderten Beratung.
Für die bundesgeförderte 
Vor-Ort-Beratung fällt regulär ein 
Eigenanteil von 40 Euro an. Der 
überwiegende Teil der Kosten von 
bis zu 520 Euro wird durch das Bun-
desministerium für Wirtschaft und 
Energie getragen. Den Eigenanteil 
übernimmt der Kreis Ostholstein für 
die 50 Beratungen.
Darüber hinaus wird das Energiebe-
ratungsangebot im Kreis Ostholstein 
insgesamt wohnortnäher. Neben 
den regelmäßigen Beratungstermi-
nen in Eutin wurde ein zusätzliches 
Beratungsangebot in mehreren Kom-
munen im Kreisgebiet auf den Weg 
gebracht. Damit kommt die Bera-
tung näher zu den Menschen und 

Lehmfarbe
Wände prägen das Raum-
gefühl stärker, als uns be-
wusst ist. Sie umgeben uns 
im Alltag und prägen dabei 
Licht, Akustik und sogar die 
Luftqualität. Spätestens nach 
einer Renovierung wird oft 
deutlich, wie stark klassische 
Anstriche riechen oder wie 
schnell Räume durch sie tro-
cken und stickig wirken kön-
nen. Gleichzeitig wächst das 
allgemeine Bedürfnis, bei der 
Gestaltung der eigenen vier Wände 
möglichst auf Materialien und Pro-
dukte zurückzugreifen, die nicht nur 
optisch überzeugen, sondern auch 
das Wohnklima positiv beeinflussen 
und frei von Schadstoffen sind. Ge-
nau hier kommt die Lehmfarbe eines 
Spezialisten ins Spiel. Sie besteht 

aus natürlichen und mineralischen 
Rohstoffen wie Lehm und Kreide 
und verzichtet ganz auf Lösungs-
mittel. Was zunächst wie Erde an 
der Wand klingt, wirkt im Ergebnis 
überraschend hochwertig und sorgt 
für eine matte, sanft strukturierte 
Oberfläche. 	 Werkoto: Leinos
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Öffentliche Auslage bis 7. September:

Öffentlichkeitsbeteiligung für Bebauungsplan Mühlenberg / Quellenweg
jeweils 8 bis 15 Uhr, donnerstags 8 
bis 18 Uhr und freitags 8 bis 12 Uhr 
sowie nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung unter Telefon 0451-
1226131 oder per E-Mail an bebau-
ungsplanung@luebeck.de.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbetei-
ligung ist zugleich die Beteiligung 
der Kinder und Jugendlichen an der 
Planung gemäß § 47 f der Gemein-
deordnung für Schleswig-Holstein 
(GO). Im weiteren Verfahren ist eine 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB vorgesehen, bei der 
die Öffentlichkeit erneut Gelegen-
heit zur Erörterung und Stellungnah-
me erhält. Hierzu wird eine geson-
derte Bekanntmachung erfolgen.
Die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten erfolgt auf der Grundlage 
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e 
der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) in Verbindung mit § 3 
BauGB und dem Landesdatenge-
setz. „Sofern Sie ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangabe abgeben, er-
halten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung,“ heißt es.
Weitere Informationen können 
dem Informationsblatt „Informati-
onspflichten bei der Erhebung von 
Daten im Rahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung nach dem BauGB 
(Artikel 13 DSGVO)“ entnommen 
werden, das mit ausliegt. 

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

Verkauf · Service
Vermietung

( (0451) 28 16 02
Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Raupenbagger    •    Minibagger
Schaufellader  •  Teleskoplader
Kettendumper  •  Muldenkipper
Tandemwalzen  •  Steinknacker
Kompressoren  •  Rüttelplatten
Aufbruchhämmer    •    Stampfer
Tauchpumpen    •    Bautrockner
Baumstumpffräsen  •  Häcksler
www.graaf-baumaschinen.de

Maler- & Lackierarbeiten

Innen-& Außenanstriche

Spachtel-& Putzarbeiten

Bodenbeläge

Renovierung & Sanierung

W I R  A R B E I T E N ,
A L S  W Ä R ’ S  U N S E R
Z U H A U S E !

Timmendorfer Strand & Umgebung

+49 4503 8849390

+49 151 28829883

kontakt@treder-malermeisterbetrieb.de

www.haack-neustadt.de

Klosterstraße 3-5 · Neustadt i.H. · Telefon 04561 / 525648

• Parkett- und Bodenbelagsarbeiten• Parkett- und Bodenbelagsarbeiten
• Malerarbeiten• Malerarbeiten
• Sonnenschutz innen• Sonnenschutz innen
• Insektenschutz• Insektenschutz
• Gardinen/Dekoration• Gardinen/Dekoration
• Näherei• Näherei
• Raumakustik• Raumakustik

FACHBERATER

Lassen Sie
sich von unserem
Fachpersonal beraten!

Ihr Experte für schönes Wohnen!Ihr Experte für schönes Wohnen!

www.haack-neustadt.de

Kreis Ostholstein ermöglicht 50 kostenfreie Energieberatungen vor Ort
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
baut seine Zusammenarbeit mit der 
Verbraucherzentrale Schleswig-Hol-
stein weiter aus. Ab sofort können 50 
Privathaushalte im Kreisgebiet eine 
unabhängige Energieberatung direkt 
zu Hause kostenfrei in Anspruch 
nehmen. Der Kreis übernimmt hier-
für den Eigenanteil der bundesgeför-
derten Vor-Ort-Beratung.
„Wer in eine neue Heizung oder eine 
energetische Sanierung investiert, 
steht vor weitreichenden Entschei-
dungen. Umso wichtiger ist eine 
unabhängige Beratung. Deshalb un-
terstützen wir die Bürgerinnen und 
Bürger im Kreis Ostholstein, indem 
wir den Eigenanteil übernehmen 
und die Vor-Ort-Beratung der Ver-
braucherzentrale kostenfrei ermögli-
chen“, erläutert Landrat Timo Gaarz.
Die Energieberatung unterstützt un-
ter anderem bei Fragen zur energe-
tischen Sanierung, zum Heizungs-
tausch, zu Fördermöglichkeiten 
sowie zu Einsparpotenzialen bei 
Strom und Heizenergie. Erfolgt die 
Beratung direkt vor Ort, können die 
Energieberaterinnen und Energiebe-
rater die baulichen Gegebenheiten 
individuell bewerten und passge-
naue Empfehlungen geben. Im An-
schluss erhalten die Ratsuchenden 
einen schriftlichen Bericht mit kon-
kreten Handlungsempfehlungen.
Der Ausbau der Energieberatung ist 
zugleich ein weiterer Baustein des 
vom Kreistag beschlossenen Klima-
schutzkonzeptes. Bis zum Jahres-
ende stellt der Kreis zunächst 50 
kostenfreie Vor-Ort-Beratungen für 
Privathaushalte im Kreisgebiet zur 
Verfügung. Der Kreis übernimmt da-
bei jeweils den regulären Eigenan-
teil der bundesgeförderten Beratung.
Für die bundesgeförderte 
Vor-Ort-Beratung fällt regulär ein 
Eigenanteil von 40 Euro an. Der 
überwiegende Teil der Kosten von 
bis zu 520 Euro wird durch das Bun-
desministerium für Wirtschaft und 
Energie getragen. Den Eigenanteil 
übernimmt der Kreis Ostholstein für 
die 50 Beratungen.
Darüber hinaus wird das Energiebe-
ratungsangebot im Kreis Ostholstein 
insgesamt wohnortnäher. Neben 
den regelmäßigen Beratungstermi-
nen in Eutin wurde ein zusätzliches 
Beratungsangebot in mehreren Kom-
munen im Kreisgebiet auf den Weg 
gebracht. Damit kommt die Bera-
tung näher zu den Menschen und 

kann einfacher und niedrigschwelli-
ger in Anspruch genommen werden.
„Jede Immobilie hat ihre Eigenhei-
ten. Pauschale Antworten auf Fragen 
zum Heizungstausch, zur Wärme-
dämmung oder zur Einsatzmöglich-
keit von erneuerbaren Energien gibt 
es nicht. Nur eine individuelle Bera-
tung schafft Klarheit und hilft dabei, 
die richtigen Entscheidungen für 
die Zukunft zu treffen. Gerade der 
Blick vor Ort kann den Unterschied 
machen“, informiert Landrat Timo 
Gaarz.
Beratungstermine können kostenfrei 
unter der Telefonnummer 0800 809 

802 400, direkt bei der Verbraucher-
zentrale Schleswig-Holstein unter 
0431-59099-40 (zum Ortstarif) oder 
über den Rückrufservice der Ver-
braucherzentrale vereinbart werden. 
Weitere Informationen zur Energie-
beratung gibt es unter www.verbrau-
cherzentrale.sh/energieberatung.

Landrat Timo Gaarz (r.) freut sich gemeinsam mit Mareike Jagszent (l.), 
Klimaschutzkoordinatorin des Kreises Ostholstein, sowie Nina Zölck  

(2. v. l.) und Carina Vogel von der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 
über das neue Angebot der kostenfreien Energieberatung vor Ort.

(Foto: Kreis Ostholstein)

Lehmfarbe

aus natürlichen und mineralischen 
Rohstoffen wie Lehm und Kreide 
und verzichtet ganz auf Lösungs-
mittel. Was zunächst wie Erde an 
der Wand klingt, wirkt im Ergebnis 
überraschend hochwertig und sorgt 
für eine matte, sanft strukturierte 
Oberfläche. 	 Werkoto: Leinos
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Mehr als nur Kabel-Platzhalter
Hausbesitzer und Bauherren se-

hen sich heute einigen neuen 
Anforderungen gegenüber: Soll eine 
Ladestation für das Elektroauto an 
die Wand oder eine Photovoltaikan-
lage aufs Dach? Viele träumen auch 
von einem vernetzten Eigenheim. 
Die Möglichkeiten sind vielfältig, 
doch nicht alle Wünsche lassen sich 
sofort umsetzen. Zudem können 
sich Lebensumstände schnell än-
dern: Das Arbeitszimmer muss zum 
Kinderzimmer werden.

Besonders wichtig wird das Thema 
mit zunehmendem Alter: „Während 
die Kinderplanung beim Bau oder 

Ausbau eines Gebäudes meist mitge-
dacht wird, vergisst man leicht, wie 
sehr später ein Treppenlift, Sprach-
steuerung oder medizinische Geräte 
den Alltag erleichtern können“, er-
klärt Julia Buzási, Expertin der Initia-
tive Elektro+. „Diese Technik hilft oft 
dabei, dass man in den eigenen vier 
Wänden wohnen bleiben kann.“ 
Auch bei der Gartengestaltung zahlt 
sich vorausschauende Planung aus: 
Individuelle Beleuchtung, eine Sau-
na oder ein Pool werden meist erst 
Jahre nach dem Hausbau realisiert. 
Wer bereits Leerrohre verlegt hat, 
spart sich später aufwendige Erdar-
beiten und hohe Zusatzkosten.
„Das Nachrüsten von Leitungen 
kann sehr zeitaufwendig und teu-
er sein“, sagt die Fachfrau aus Ber-
lin. „Deshalb sollten Bauherren bei 
der Planung von Neubauten oder 
Renovierungen an zukunftssichere 
Elektroinstallationen denken. Elekt-
roinstallationsrohre bieten eine ide-
ale Lösung für flexible Anpassungen 
– sowohl im Haus wie auch im Au-
ßenbereich.“
Oft zeigt sich der wahre Wert von 
Elektroinstallationsrohren erst Jahre 
später, wenn Hauseigentümer Än-

derungen vornehmen 
oder die Elektroins-
tallation erweitern 
möchten. Die Exper-
tin empfiehlt: „Wer 
aus Kostengründen 
die Elektroinstallati-
on zunächst nur in der 
Mindestausstattung 
ausführen möchte, 
sollte dennoch 
mehr Leer-
rohre
ein- bau-
en lassen. 
So lassen sich 
später problemlos zusätzliche 
Versorgungs- und Datenleitungen 
in die bereits vorhandenen Rohre 
einziehen, ganz ohne Schlitze zu 
klopfen oder Wände aufstemmen zu 
müssen.“
Nach der Verlegung von Elektroins-
tallationsrohren lassen sich Kabel 
nicht nur einfach nachrüsten – die 
Leerrohre schützen auch die elektri-
schen Leitungen in Wänden, Böden 
und im Freien, beispielsweise bei 
PV-Anlagen. Zudem werden War-
tung und Austausch erheblich ein-
facher. Je nach Anwendungsfall be-
stehen die Rohre aus Kunststoff oder 
Metall. „Wer besonderen Wert auf 
Nachhaltigkeit legt, sollte ökobilan-
zierte Bauprodukte verwenden“, so 
Buzási. „Einige Kunststoff-Wellroh-
re für die Elektroinstallation tragen 

bereits das Typ III Umweltzei-
chen. Das bietet mehr Transparenz 

und umweltbezogene Informationen 
als ein herkömmliches Produkt.“
Ein praktischer Nebeneffekt: Wenn 
irgendwann einmal eine größere 
Sanierung oder der Rückbau einer 
Immobilie anstehen, lassen sich die 
verschiedenen Materialien dank 
der Rohre viel einfacher trennen. 
Wertvolle Kupferkabel können dann 
sauber entnommen und wiederver-
wertet werden, anstatt im Bauschutt 
zu landen.
Wenn sich die Nutzung eines Zim-
mers ändert, sind häufig neue Steck-
dosen oder Netzwerkanschlüsse 
erforderlich. Wer beispielsweise 
den Keller in einen Fitnessraum um-
wandeln möchte, benötigt für die 
elektrische Versorgung von Geräten, 
Beleuchtung und eventuell einer 
Soundanlage zusätzliche Leitun-
gen. Mit vorhandenen Leerrohren 
bleiben Hausbesitzer flexibel und 
können ihre Wohnwünsche unkom-
pliziert erfüllen.www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

TÜREN • FENSTER 
Rollläden • Insektenschutz  

Reparaturen • Plissees 
 Montage von Bauelementen

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

DAS ORGINAL
KABEN Wohn-Wintergarten

MehrWohnraum. Mehr Lebensqualität.
Mit einem KABENWintergarten oder Terrassendach
verbindet sich stilvolles Wohnen mit der Natur.
Ob als lichtdurchflutete Erweiterung desWohnraums
oder als geschützter Freisitz im Garten. Unsere
maßgefertigten Lösungen schaffen Räume, in denen
Sie das ganze Jahr über entspannen und genießen
können. Wintergärten Terrassendächer ausschließlich
in eigener Produktion. So garantieren wir höchste
Qualität, Langlebigkeit und eine perfekte Anpassung
an Ihr Zuhause.
Das Besondere bei Kaben: Alles aus einer Hand –
direkt vom Hersteller. Von der Planung über die
Fertigung bis zur Montage entstehen unsere
Wintergärten und Terrassendächer

15 % Aktionsrabatt auf Ihren Wintergarten oder Ihr Terrassendach!
Verwandeln Sie Ihre Terrasse in einen Wohntraum – mit der bewährten Handwerkskunst von
Kaben. Kaben – mein Wintergarten. Qualität, die bleibt.
Info unter Tel.04551 95 22 0
www.kaben-mein-wintergarten.de
23795 Bad Segeberg Jasminstraße 22 u. 26 Einen KABEN muss man haben...

Ihr Profi für Sanitär- 
und Heizungstechnik!

Albert-Einstein-Straße 2  |  23617 Stockelsdorf  |  T. 0451 494463  |  werner-greitschus.de

eine Marke der

Geometrische Formen und starke Farben
Der Einrichtungstrend „Harmo-

nie“ setzt auf warme Farbtöne 
und natürliche Materialien, die Ton 
in Ton zu ruhigen, ausgewogenen 
Raumbildern verschmelzen. Damit 
diese jedoch weiterhin lebendig 
und nicht statisch wirken, braucht 
es bewusst gesetzte Kontraste: Etwa 
durch geometrische Formen mit kla-
rer Linienführung und ausdrucks-
starken Trendfarben, die Dynamik 
in den Wohnraum bringen. 

Für die Umsetzung dieser akzen-
tuierten Konzepte bietet sich hoch-
wertiger farbiger Designfilz einer 
Manufaktur aus Niedersachsen an 
– ein vielseitiges Naturmaterial, das 
einen hohen Gestaltungsanspruch 
mit überzeugender Funktionalität zu 
verbinden weiß. So empfiehlt sich 
Wollfilz in fein abgestimmten Natur-
nuancen vor allem für großflächige 
Anwendungen, etwa als Vorhang, 
Teppich oder Filztapete. Ergänzt 
um präzise gefertigte Formzuschnit-
te aus farbigem Designfilz, etwa in 
angesagten Farben wie Honiggelb, 
Meerblau oder Karminrot, entsteht 
so ein spannender Dialog zwischen 
ruhiger Fläche und grafischem Ak-

Versetzt angeordnete Halbkreise entwickeln an 
der Wand ein Wechselspiel.

Elektroinstallationsrohre erfüllen 
flexible Wohnwünsche.
Werkfoto: Fränkische

Dachgeschoss
Wesentliche Voraussetzungen für 
erholsamen Schlaf sind eine ange-
nehme Temperatur und Dunkelheit. 
In den Sommermonaten kann es 
allerdings schwierig werden, bei-
des zu erreichen – insbesondere 
im Dachgeschoss. Denn Dachfens-
ter zeichnen sich durch ihre Lage 
im Schrägdach dadurch aus, dass 
die Sonnenstrahlen direkt auf die 
Fensterscheiben treffen. So gelangt 
besonders viel Tageslicht und auch 
Wärme in die Wohnung. Was von 
Herbst bis Frühjahr sehr angenehm 
ist, kann im Sommer herausfordernd 
werden. Innen Rollos anzubringen, 
kann zwar Räume abdunkeln, hilft 
aber kaum gegen ein Aufheizen des 
Zimmers. Effektiver ist außenliegen-
der Hitzeschutz, der verhindert, dass 
die energiereichen Strahlen auf die 
Scheibe treffen. Der Effekt ist beacht-
lich: Rollläden vor den Dachfenstern 
ermöglichen bis zu 7,5  Grad niedri-
gere Raumtemperaturen.
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Mehr als nur Kabel-Platzhalter

bereits das Typ III Umweltzei-
chen. Das bietet mehr Transparenz 

und umweltbezogene Informationen 
als ein herkömmliches Produkt.“
Ein praktischer Nebeneffekt: Wenn 
irgendwann einmal eine größere 
Sanierung oder der Rückbau einer 
Immobilie anstehen, lassen sich die 
verschiedenen Materialien dank 
der Rohre viel einfacher trennen. 
Wertvolle Kupferkabel können dann 
sauber entnommen und wiederver-
wertet werden, anstatt im Bauschutt 
zu landen.
Wenn sich die Nutzung eines Zim-
mers ändert, sind häufig neue Steck-
dosen oder Netzwerkanschlüsse 
erforderlich. Wer beispielsweise 
den Keller in einen Fitnessraum um-
wandeln möchte, benötigt für die 
elektrische Versorgung von Geräten, 
Beleuchtung und eventuell einer 
Soundanlage zusätzliche Leitun-
gen. Mit vorhandenen Leerrohren 
bleiben Hausbesitzer flexibel und 
können ihre Wohnwünsche unkom-
pliziert erfüllen.

Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.dewww.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

BAUSTOFFE | FACHMARKT | HOLZ | BAUELEMENTE | TIEFBAU

BIN KURZ BEI
JANUS
Wo der Fachmann kauft, muss die
Leistung stimmen. Baustoffe
in Profiqualität.

Wieksbergstr. 1 | 23730 Neustadt | Tel.: 04561 51 020 | www.janus-baustoffe.de

Ihr Profi für Sanitär- 
und Heizungstechnik!
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eine Marke der

Geometrische Formen und starke Farben
Der Einrichtungstrend „Harmo-

nie“ setzt auf warme Farbtöne 
und natürliche Materialien, die Ton 
in Ton zu ruhigen, ausgewogenen 
Raumbildern verschmelzen. Damit 
diese jedoch weiterhin lebendig 
und nicht statisch wirken, braucht 
es bewusst gesetzte Kontraste: Etwa 
durch geometrische Formen mit kla-
rer Linienführung und ausdrucks-
starken Trendfarben, die Dynamik 
in den Wohnraum bringen. 

Für die Umsetzung dieser akzen-
tuierten Konzepte bietet sich hoch-
wertiger farbiger Designfilz einer 
Manufaktur aus Niedersachsen an 
– ein vielseitiges Naturmaterial, das 
einen hohen Gestaltungsanspruch 
mit überzeugender Funktionalität zu 
verbinden weiß. So empfiehlt sich 
Wollfilz in fein abgestimmten Natur-
nuancen vor allem für großflächige 
Anwendungen, etwa als Vorhang, 
Teppich oder Filztapete. Ergänzt 
um präzise gefertigte Formzuschnit-
te aus farbigem Designfilz, etwa in 
angesagten Farben wie Honiggelb, 
Meerblau oder Karminrot, entsteht 
so ein spannender Dialog zwischen 
ruhiger Fläche und grafischem Ak-

zent. 
Auch haptisch überzeugen die texti-
len Elemente durch ihre dichte, war-
me Struktur und sauber ausgearbei-
tete Kanten. So entwickeln bereits 

wenige, verschieden-
farbige und versetzt 
angeordnete Halb-
kreise an der Wand 
ein stimmungsvolles 
Wechselspiel, das 
dem ganzen Raum 
eine lebendige Note 
verpasst. Im gleichen 
Maße setzen die For-
men als Auf- und Un-
terlagen auf Bänken, 
Stühlen, Tischen oder 
Sideboards gezielte 
visuelle Akzente. Um 
ihren Kunden noch 
mehr Gestaltungs-
spielraum zu eröffnen, 
erweitert der Herstel-
ler nun sein umfassen-
des Sortiment an far-
bintensiven Produkten 
– darunter Teppiche 
in Karo- und Streifen-
design, Akustikbilder 
und Pinnwände – um 
weitere geometrische 

Formzuschnitte auf Maß. Neben 
klassischen Formen wie Rechteck, 
Kreis, Oval und Trapez stehen nun 
auch Halb- und Viertelkreise sowie 
Dreiecke zur Wahl. Diese sind je 
nach Bedarf als Auflage, mit Anti-
rutschbeschichtung oder selbstkle-
bend für die Gestaltung von Wänden 
und Möbeln erhältlich. Damit lassen 
sich sowohl dezente Farbakzente als 
auch großflächige Kompositionen 
realisieren – flexibel kombinier- und 
individuell planbar. 
Wollfilz überzeugt dabei nicht nur 
optisch, sondern ist auch multifunk-
tional, langlebig und nachhaltig. 
Gefertigt wird ausschließlich auf Be-
stellung in Deutschland – passgenau 
in Wunschmaßen und -nuancen. 
Dafür stehen 28 Farben und drei 
Materialstärken bereit.

Geometrische Filzzuschnitte wie 
zum Beispiel Halbkreise ergänzen  
ab sofort das Sortiment. Werkfotos: 

monofaktur

Versetzt angeordnete Halbkreise entwickeln an 
der Wand ein Wechselspiel.

Dachgeschoss
Wesentliche Voraussetzungen für 
erholsamen Schlaf sind eine ange-
nehme Temperatur und Dunkelheit. 
In den Sommermonaten kann es 
allerdings schwierig werden, bei-
des zu erreichen – insbesondere 
im Dachgeschoss. Denn Dachfens-
ter zeichnen sich durch ihre Lage 
im Schrägdach dadurch aus, dass 
die Sonnenstrahlen direkt auf die 
Fensterscheiben treffen. So gelangt 
besonders viel Tageslicht und auch 
Wärme in die Wohnung. Was von 
Herbst bis Frühjahr sehr angenehm 
ist, kann im Sommer herausfordernd 
werden. Innen Rollos anzubringen, 
kann zwar Räume abdunkeln, hilft 
aber kaum gegen ein Aufheizen des 
Zimmers. Effektiver ist außenliegen-
der Hitzeschutz, der verhindert, dass 
die energiereichen Strahlen auf die 
Scheibe treffen. Der Effekt ist beacht-
lich: Rollläden vor den Dachfenstern 
ermöglichen bis zu 7,5  Grad niedri-
gere Raumtemperaturen.

Bauen_Wohnen_3426.indd   21Bauen_Wohnen_3426.indd   21 18.08.26   09:1918.08.26   09:19



Seite
3
4
-2
0
2
6

22

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werde ein Teil
unseres Teams!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf.

DU ...  bist kommunikations- und begeisterungsfähig?
 ...  zeichnest Dich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
 ...  verfügst über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
 ...  hast Erfahrung im Verkauf oder in der 

Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

Die Gemeinde Scharbeutz sucht:

•  Mitarbeiter/in für das Ordnungsamt (m/w/d)
Abteilung Allgemeine Ordnungsamtsangelegenheiten
Sachbearbeitung Verkehrsangelegenheiten
39 Std./Woche Vollzeit – unbefristet zum 01.10.2026
bis EG 9 a TVöD zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Näheres zum Anforderungsprofi l etc. fi nden Sie unter www.gemeinde-scharbeutz.de .
Sie können den komplett en Ausschreibungstext auch telefonisch bei Frau Hintz 
unter Tel.: 04503/7709-113 anfordern.

Gemeinde Scharbeutz
Die Bürgermeisterin

CURSCHMANN KLINIK
Wir suchen Verstärkung (m/w/d) in unserem Team. Sie möchten als

Reinigungskraft arbeiten?

Rufen Sie uns an oder schicken Ihre Unterlagen. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Stellen 

sowie zu unseren Leistungen finden Sie unter www.curschmannklinik.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Beate Bergmann, stv. Verwaltungsleiterin, 
Tel. 04503 602-655 gern zur Verfügung.

Curschmann Klinik · Saunaring 6 · 23669 Timmendorfer Strand 
bewerbung.cuk@drguth.de

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOCH 
SERVICEKRAFT

KOSMETIK
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fortbildung möglich

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

LOGICA Medizintechnik GmbH
Sebenter Weg 44
23758 Oldenburg in Holstein
T: 04361 50818-0
E: bewerbung@logicamed.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Karriereseite.
Direkt scannen und LOGICAner werden.

www.logicamed.de

Konstrukteur Sondermaschinenbau (m/w/d)

Sachbearbeiter Finanzbuchhaltung (m/w/d)
Produktktk ion

LOGIC
Seeben

Weitere Informatata ionen finden S
Direktktk scann

KoKoK nstruktktk eur Son

Sachbearbeiter F

Prof. Dr. Wolfgang Dersch  
neuer Ärztlicher Leiter Rettungsdienst im Kreis Ostholstein

Ostholstein. Die Rettungsdienst 
Holstein AöR hat Prof. Dr. Wolfgang 
Dersch zum neuen Ärztlichen Lei-
ter Rettungsdienst (ÄLRD) für den 
Kreis Ostholstein ernannt. Er tritt die 
Nachfolge von Dr. Peer Knacke an, 
der diese verantwortungsvolle Funk-
tion über 13 Jahre hinweg mit gro-
ßem Engagement und hoher fachli-
cher Kompetenz ausgeübt hat.
Prof. Dr. Dersch war bereits in den 

vergangenen Jahren als stellvertre-
tender Ärztlicher Leiter Rettungs-
dienst tätig und kennt die Strukturen
sowie die Herausforderungen des 
Rettungsdienstes in Ostholstein da-
her bestens.
„Ich freue mich sehr auf die neue 
Aufgabe und darauf, die erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit dem Team der 
rdh. nun in anderer Funktion fortzu-
führen“, so Dersch.

Prof. Dr. Wolfgang Dersch (Mitte) ist neuer Ärztlicher Leiter 
Rettungsdienst im Kreis Ostholstein. Rdh. Vorstand Christian Kraft (links) 

und Rettungsdienstleiter Michael Mallé (rechts) heißen ihn herzlich 
willkommen. (Foto: rdh)

Rdh. Vorstand Christian Kraft dank-
te Dr. Peer Knacke in Abwesenheit 
für dessen langjährigen Einsatz und 
die vielen Impulse für die Weiter-
entwicklung des Rettungsdienstes 
im Kreis. Gleichzeitig zeigte er sich 
erfreut über die Nachfolgeregelung: 
„Mit Prof. Dr. Wolfgang Dersch 
konnten wir einen ausgewiese-
nen Fachmann gewinnen, der den 
Rettungsdienst seit vielen Jahren 
begleitet und die Entwicklung der 

vergangenen Jahre maßgeblich mit-
gestaltet hat.“ Auch Rettungsdienst-
leiter Michael Mallé würdigte die 
Arbeit des bisherigen Amtsinhabers 
und blickt freudig auf die künftige 
Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Wolf-
gang Dersch. Mit der Ernennung 
von Prof. Dr. Wolfgang Dersch setzt 
die Rettungsdienst Holstein AöR auf 
Kontinuität, Erfahrung und eine enge 
Verzahnung von rettungsdienstlicher 
Praxis und medizinischer Expertise.

Bürgerverein Bad Schwartau:

Salonkonzert am 4. September
Bad Schwartau. Der Gemeinnützi-
ge Bürgerverein Bad Schwartau e.V. 
lädt am Freitag, dem 4. September, 
um 18.30 Uhr zum Konzert „Salon-
musik von Trave und Ostseestrand“ 
mit Martin Wagner und dem En-
semble con brio in die Rensefelder 
Kirche ein.
Passend zur Radtour am 12. Sep-
tember entlang der alten Bahnlinie 
Lübeck-Bad Segeberg, hört das Pu-
blikum musikalische Schätze aus 
den historischen Musiksammlun-
gen der Bibliotheken in Lübeck, 
Kiel und Eutin. Charmante Werke 
über die Eutin-Lübecker Eisenbahn, 

die heutzutage leider zumeist ne-
gative Schlagzeilen macht. Bei 
der Eröffnung 1873 war man noch 
voller positivem Staunen über das 
neue Verkehrsmittel, das in der 
vermeintlich guten alten Zeit noch 
pünktlich war. Historische Ereignis-
se wie die Erstürmung des Schwar-
tauer Schlagbaumes, als Galopp 
für tanzbegeisterte Musikliebhaber, 
finden sich ebenso in Melodien 
dargestellt, wie ein Ausflug an die 
Ostsee. Eintrittskarten gibt es ab so-
fort für 20 Euro in der Bücherei, an 
der Abendkasse für 22 Euro (freie 
Platzwahl).

Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke gibt Entwarnung  
und will Kandidatur überdenken

Tdf. Strand. Bürgermeister Sven Part-
heil-Böhnke hat sich zu seinem der-
zeitigen Gesundheitszustand geäu-
ßert. Der aktuell krankgeschriebene 
Verwaltungschef teilte mit, dass sich 
ein zunächst ernster medizinischer 
Verdacht nach weiteren Untersu-
chungen glücklicherweise nicht be-
stätigt habe. Die bei ihm festgestell-
ten Verhärtungen in der Brust seien 
gutartig.
Dennoch werde Partheil-Böhnke 
vorerst weiter krankgeschrieben 
bleiben. „Die vergangenen Monate 
sind nicht spurlos an mir vorbeige-

Gemeinschaftsprojekt von ZVO und Gemeinde in Pansdorf:

Bauarbeiten in der Schulkoppel 
Pansdorf. Die Bauarbeiten in der 
Schulkoppel in Pansdorf zur Erneue-
rung der Trinkwasserleitung und des 
Niederschlagswasser des Zweckver-
bandes Ostholstein haben begonnen 
und werden in drei Bauabschnitten 
unter abschnittsweiser Vollsperrung 
der Schulkoppel durchgeführt.
Die Gemeinde Ratekau beteiligt 
sich an der Baumaßnahme und lässt 
anschließend die Straßenoberfläche 
und den östlich gelegenen Gehweg 
mit erneuern.
Der 1. Bauabschnitt findet bis vor-
aussichtlich Anfang April 2027 statt, 
der 2. und 3. Bauabschnitt werden 
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Das er war tet dich:
• Kos t  & Log i s  f r e i
• Leben & A rbe i ten in  F inn i s ch - L app land
• Nord l i ch te r,  S chnee und e ch te W in te r tage
• Fami l iä re A tmosphäre
• 6–8 Wochen (14.12 .2026–15.04.2027)

Das wünschen wir uns:
Du un te r s tü t z t  uns dor t ,  wo H i l f e  gebrauch t  w i rd – be im 
Frühs tück ,  im Ho te la l l t ag und übera l l  dor t ,  wo e s  mi t 
anzupacken g i l t ,  dami t  unsere Gäs te e ine unvergess l i che 
Ze i t  in  L app land e r leben .

Wo der Winter 
zuhause is t .

Unter s tüt zung für  unser  Bout iquehotel 
in  F innisch - Lappland gesucht.

Bewirb dich unter info@jokimaja.com
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werde ein Teil
unseres Teams!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf.

DU ...  bist kommunikations- und begeisterungsfähig?
 ...  zeichnest Dich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
 ...  verfügst über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
 ...  hast Erfahrung im Verkauf oder in der 

Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOCH 
SERVICEKRAFT

KOSMETIK
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fortbildung möglich

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

LOGICA Medizintechnik GmbH
Sebenter Weg 44
23758 Oldenburg in Holstein
T: 04361 50818-0
E: bewerbung@logicamed.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Karriereseite.
Direkt scannen und LOGICAner werden.

www.logicamed.de

Konstrukteur Sondermaschinenbau (m/w/d)

Sachbearbeiter Finanzbuchhaltung (m/w/d)
Produktktk ion

LOGIC
Seeben

Weitere Informatata ionen finden S
Direktktk scann

KoKoK nstruktktk eur Son

Sachbearbeiter F

Prof. Dr. Wolfgang Dersch  
neuer Ärztlicher Leiter Rettungsdienst im Kreis Ostholstein

Prof. Dr. Wolfgang Dersch (Mitte) ist neuer Ärztlicher Leiter 
Rettungsdienst im Kreis Ostholstein. Rdh. Vorstand Christian Kraft (links) 

und Rettungsdienstleiter Michael Mallé (rechts) heißen ihn herzlich 
willkommen. (Foto: rdh)

vergangenen Jahre maßgeblich mit-
gestaltet hat.“ Auch Rettungsdienst-
leiter Michael Mallé würdigte die 
Arbeit des bisherigen Amtsinhabers 
und blickt freudig auf die künftige 
Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Wolf-
gang Dersch. Mit der Ernennung 
von Prof. Dr. Wolfgang Dersch setzt 
die Rettungsdienst Holstein AöR auf 
Kontinuität, Erfahrung und eine enge 
Verzahnung von rettungsdienstlicher 
Praxis und medizinischer Expertise.

Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke gibt Entwarnung  
und will Kandidatur überdenken

Tdf. Strand. Bürgermeister Sven Part-
heil-Böhnke hat sich zu seinem der-
zeitigen Gesundheitszustand geäu-
ßert. Der aktuell krankgeschriebene 
Verwaltungschef teilte mit, dass sich 
ein zunächst ernster medizinischer 
Verdacht nach weiteren Untersu-
chungen glücklicherweise nicht be-
stätigt habe. Die bei ihm festgestell-
ten Verhärtungen in der Brust seien 
gutartig.
Dennoch werde Partheil-Böhnke 
vorerst weiter krankgeschrieben 
bleiben. „Die vergangenen Monate 
sind nicht spurlos an mir vorbeige-

gangen“, erklärte der Bürgermeister. 
Er benötige noch etwas Zeit, um 
wieder genügend Kraft für die Aus-
übung seines Amtes zu haben.
Gleichzeitig kündigte Partheil-Böhn-
ke an, die Auszeit auch dafür nutzen 
zu wollen, über seine berufliche Zu-
kunft nach dem Ende der laufenden 
Wahlperiode nachzudenken. „We-
der ein Beruf noch ein Amt sollten 
krank machen“, schreibt er. In den 
vergangenen fünf Jahren sei in der 
Gemeinde viel erreicht worden. Er 
habe sich mit großer Freude und 
hohem persönlichen Einsatz für Tim-

mendorfer Strand engagiert.
Nun müsse er sich zunächst um 
seine eigene Gesundheit kümmern. 
Zugleich dankte Partheil-Böhnke 
seiner Verwaltung und seinen Stell-
vertretern.
Seine Mitteilung, die er auch auf fa-
cebook veröffentlichte, beendet der 
Bürgermeister mit den Worten „Wir 
sehen uns bald wieder!“.

Bürgermeister Sven Partheil-
Böhnke ist nicht an Krebs erkrankt, 

bleibt aber bis auf Weiteres 
krankgeschrieben.

Gemeinschaftsprojekt von ZVO und Gemeinde in Pansdorf:

Bauarbeiten in der Schulkoppel 
Pansdorf. Die Bauarbeiten in der 
Schulkoppel in Pansdorf zur Erneue-
rung der Trinkwasserleitung und des 
Niederschlagswasser des Zweckver-
bandes Ostholstein haben begonnen 
und werden in drei Bauabschnitten 
unter abschnittsweiser Vollsperrung 
der Schulkoppel durchgeführt.
Die Gemeinde Ratekau beteiligt 
sich an der Baumaßnahme und lässt 
anschließend die Straßenoberfläche 
und den östlich gelegenen Gehweg 
mit erneuern.
Der 1. Bauabschnitt findet bis vor-
aussichtlich Anfang April 2027 statt, 
der 2. und 3. Bauabschnitt werden 

im Anschluss ausgeführt. Das Ende 
der Baumaßnahme ist für Mitte 2028 
vorgesehen.
Eine Umleitung ist während der Voll-
sperrungen ausgeschildert. Die Zu-
fahrt zu den Grundstücken wird ein-
geschränkt sein, die Befahrbarkeit 
für Feuerwehr und Rettungsdienste 
bleibt gewährleistet.
Der vorhandene Gehweg ist wäh-
rend der gesamten Bauzeit nutzbar. 
Die ausführende Tiefbaufirma wird 
mit den Anliegern kontinuierlich in 
Kontakt bleiben und individuelle Be-
dürfnisse berücksichtigen.
Je nach aktuellem Baufortschritt 

wird es Informations-Aktualisierun-
gen mittels Handwurfzettel durch 
die Baufirma geben. 
Für den jeweiligen Tag der Müllab-
fuhr sind die Abfalltonnen durch die 
Anlieger bitte am Tag vorher bis 15 
Uhr an die Straße zu stellen. Die 
ausführende Tiefbaufirma TSS wird 
die Abfalltonnen zu Sammelplätzen 
transportieren und anschließend 
wieder zu den Grundstücken zurück 
bringen.
„Vielen Dank für Ihr Verständnis so-
wie Ihre Unterstützung,“ so Bürger-
meister Dennis Jaacks in einer aktu-
ellen Pressemitteilung.

Sportabzeichen 
in Pönitz 

Pönitz. FreizeitsportlerInnen können 
ab 19. August beginnen oder unvoll-
ständige Resultate in Kraft, Schnel-
ligkeit, Koordination und Ausdauer 
vollenden. Mittwochs ab 17 Uhr 
überzeugt das richtige Umfeld für 
friedliche Individual-Meisterschaf-
ten im Kreis vereinter Freizeitaktivi-
täten. Obendrein: Sportabzeichen 
ablegen zum Beispiel für Bewer-
bungszwecke.
Termine für Sprint/Ausdauer im 
Radfahren/Schwimmen bieten al-
ternative Prüfungsmöglichkeiten. 
Verabredungen mit Einzelpersonen/
Gruppen gerne auf Wunsch. Weitere 
Infos unter www.svg-poenitz.de.
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PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

PM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Dein Platz ist frei!Dein Platz ist frei!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
in Teilzeit.

Du …  hast eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in

 …  hast einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnest Dich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

JETZT

BEWERBEN!

Orga-Kernteam stimmt sich auf großes Mitmach-Event am 18. September ein:

Vorfreude auf 3. Ostholsteiner Tag der Inklusion wächst
Bad Schwartau. Noch liegt ein 
Stückchen Sommer vor dem 3. Ost-
holsteiner Tag der Inklusion (OTI), 
doch hinter den Kulissen laufen 
die Vorbereitungen auf Hochtou-
ren. Beim jüngsten Treffen des Or-
ga-Kernteams wurden weitere Pro-
grammbausteine abgestimmt und 
Aufgaben verteilt.
Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich am Freitag, dem 18. Sep-
tember, in Bad Schwartau auf einen 
abwechslungsreichen Tag voller 
Begegnungen, Bewegung und ge-
meinsamer Erlebnisse freuen.
Unter dem Motto „Generationen in 
Vielfalt“ verwandelt sich das Gelän-
de der Elisabeth-Selbert-Gemein-
schaftsschule (ESG) von 10 bis 18 
Uhr in einen Ort, an dem Inklusion 
ganz praktisch erlebt werden kann.
Nach dem „Netzwerktreffen Inklu-
sion“ für Fachkräfte und Engagierte 
am Vormittag (10 bis 12 Uhr) öffnet 
die Veranstaltung ab 13 Uhr ihre 
Türen für alle Interessierten – un-
abhängig von Alter, Herkunft oder 
Behinderung (Flyer als Download 
auf www.kjn-neustadt.de).
Mitmachen steht dabei im Mittel-
punkt. Ob Knotendiplom, Glücks-
rad, Buttons gestalten, Barriboxen, 
Tanz- und Kreativangebote, Sport
aktionen oder Drum Circle – über-
all geht es darum, gemeinsam aktiv 
zu werden. Praktisch erfahrbar wird 

auch das Thema Mobilität: Elektro-
mobile und Elektrorollstühle kön-
nen ausprobiert werden und beim 
Rollatorführerschein kann man sei-
ne Geschicklichkeit testen.
Ergänzt wird das Programm durch 
Angebote zur persönlichen Zu-
kunftsplanung, Selbstverteidigung, 
Sinneserfahrungen, die Aktion 
„Teddy braucht Hilfe“, ein Snoe-
zelen-Zelt sowie zahlreiche In-
fo-Stände.
Besondere Anziehungspunkte sind 
außerdem das „Tiny Rathaus“, der 
Schnackbus, die „längste Wimpel-
kette Ostholsteins“ sowie Auto-
grammstunden mit den Schwartau-
er Handballern und Ostholsteiner 
Special Olympics. Musikalisch be-
gleiten zwei Schulbands sowie die 
inklusive Band unMöglich 2.0 den 
Tag. Tanzworkshops und weitere 
Kreativ-Aktionen laden zum Zu-
hören, Zuschauen und Mitmachen 
ein. Ein weiterer Höhepunkt ist die 
erstmalige Verleihung des Inklusi-
onspreises des Kreises Ostholstein. 
Für Essen und Getränke wird eben-
falls gesorgt – von Waffeln und Kaf-
fee und Kuchen bis zu alkoholfreien 
Cocktails und Burgunderschinken 
im Brötchen. Der Eintritt ist kosten-
los.
Der Ostholsteiner Tag der Inklusion 
versteht sich seit seiner Premiere 
2024 als Einladung, miteinander 

ins Gespräch zu kommen, Neues 
auszuprobieren und Barrieren ab-
zubauen. Was in Neustadt begann 
und im vergangenen Jahr in Olden-
burg fortgesetzt wurde, findet nun 
seine dritte Auflage in Bad Schwar-
tau. Organisiert wird das Event fe-
derführend von der Stadtjugend-
pflege Bad

Schwartau im Verbund mit einem 
kreisweiten Orga-Kernteam, geför-
dert und unterstützt von der Stadt 
Bad Schwartau, dem Kreis Osthol-
stein, Unternehmen, Einrichtungen, 
Vereinen sowie zahlreichen haupt- 
und ehrenamtlich Engagierten. 
Schirmherr ist erneut Landrat Timo 
Gaarz.

Ein Teil des Orga-Kernteams am Jugendtreff „Alte zwölf“ in Bad Schwartau 
(v.l.n.r.): Mira Houkes und Niklas Heichert (beide Stadtjugendpflege 
Bad Schwartau), Birgit Karußeit (EUTB Ostholstein), Martina Scheel 

(Beauftragte für Menschen mit Behinderung der Stadt Oldenburg i. H.), 
Kathrin Erbe (Beauftragte für Menschen mit Behinderung der Stadt  

Bad Schwartau), Sebastian Bertram (Plattform Inklusive Jugendarbeit  
im Kinder- und Jugendnetzwerk Neustadt in Holstein e. V.)  
sowie Maren Barnekow-Kalina (Lebenshilfe Ostholstein).

VHS Klingberg am See e.V.:

Neues Programm  
„August bis Dezember 2026“ 

Klingberg. „ChatGPT & Co.- KI 
praktisch nutzen“, „Fermentati-
onskurse“ für Anfänger und für 
Fortgeschrittene, „Plattdüütsch für 
Plattdeutschfreunde mit geringen 
Vorkenntnissen“, Yoga auch für 
Männer - das Programmangebot der 
VHS Klingberg „August bis Dezem-
ber 2026“ beinhaltet wieder einmal 
ungewöhnliche sowie interessante 
Angebote.
Schon der erste Blick in den farblich 
ansprechend gestalteten Flyer der 
VHS Klingberg am See e. V., mit der 
als Fotocollage gestalteten „80“ (als 
Hinweis auf die Jubliläums-Feier-
lichkeiten der VHS Klingberg am 12. 
September „Wir werden 80!“), lässt 
erkennen, dass hier einmal mehr tol-
le neue Ideen und Anregungen der 
Mitglieder zu Kursangeboten gewor-
den sind.
So werden zum Beispiel schon ab 
dem 18. August „Bleiben Sie fit – 
Gymnastik für 50+“ und ab dem 
25.08. „Hatha Yoga für Anfänger 
und Fortgeschrittene“, „Yin und 
Yang Yoga – Ballance für Körper und 
Geist“ sowie „Kinderyoga – spielend 
stark und entspannt“ angeboten. 
Auch in den Monaten September, 
Oktober und November geht der 
rüstigen 80-jährigen (VHS Kling-
berg) noch lange nicht die Puste aus, 
es kommen noch zahlreiche weitere 
Gesundheitskurse wie Pilates, Yoga, 

Faszientraining und Energy Dance 
hinzu.
Natürlich bleiben auch die „Dau-
erbrenner“ der VHS Klingberg wie 
Klavierunterricht (für Anfänger:in-
nen und für Fortgeschrittene und 
für Kinder ab 6 Jahren) sowie das 
Pastellkreide-Malen, das Töpfern 
und „Mode aus Naturstoffen“ im 
Angebot.
Zu den Besonderheiten im neu-
en Programmflyer der Klingberger 
Volkshochschule gehören ein Wald-
spaziergang mit dem neuen Revier-
leiter der Försterei Scharbeutz, Herrn 
Wolf-Hendrik Porath (am 2. Okto-
ber), der Hundevortrag zum „The-
ma Silvester“ mit den zertifizierten 
Hundetrainerinnen Sonja Schmied 
und Britta Labs (am 28. August), 
aber auch ein Ausstellungsbesuch 
im Hansemuseum (am 24. Oktober) 
unter dem Motto „Let´s play Mittel-
alter“ – passend zum Thema „Spie-
len“, dem der Dorfvorstand und die 
VHS in Klingberg schon seit einiger 
Zeit eine besondere Aufmerksam-
keit widmen und, zum Ende dieses 
VHS-Semesters, am 27. November 
ein Abend mit „Plattdeutschen Ge-
schichten zur Advents- und Weih-
nachtszeit“ mit „Heiner, de Plattsna-
cker“, dem Plattdeutschbeauftragten 
des Kreises Ostholstein und Träger 
des Bundesverdienstkreuzes, Hein-
rich Evers.

www.reporter-tdf.de
online lesen
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HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-
Erkundungspfad, 
Seebrückenvorplatz, entlang der 
Promenade
Donnerstag, 20. August 
19 Uhr: Musik im Strandkorb, 
Seebrücke

PÖNITZ
Jeden Dienstag, Samstag und 
Sonntag 
Di.: 15–18 Uhr, Sa. u. So.: 
14–17 Uhr: Sonderausstellung 
„Munition im Meer“, Museum für 
Regionalgeschichte, Lindenstraße 23
Sonntag, 23. August 
14–17 Uhr: Ausstellung Cap 
Arcona, Museum für Regional­
geschichte, Lindenstraße 23

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt 
Skulpturen Walk, entlang der 
Promenaden vom Fährplatz bis zum 
Mövenstein und Kohlenhofkai
Jeden Montag 
10 Uhr: Quigong, Strandzugang 
Fontänenfeld (bis 31. August)
16.30 Uhr: Chorprobe 
„De TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Yoga, Strandzugang 
Fontänenfeld (bis 31. August)
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1
Jeden Mittwoch 
5 Uhr: Yoga, Strandzugang 
Fontänenfeld (bis 31. August) 
18 Uhr: Mittwochsregatta,  
Start Nordermole 
Fontänenfeld (bis 31. August)
Jeden Donnerstag 
8.30 Uhr: Prana Walk, Strandzugang 
Fontänenfeld
10.30 Uhr: Marktkonzert, St. 
Lorenz-Kirche, Jahrmarktstraße 14
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Freitag 
9 Uhr: Yoga, Strandzugang 
Fontänenfeld
Jeden Sonntag 
19 Uhr: Tanzsport für Seniorinnen 
und Senioren,  
Ivendorfer Landstraße 2a 
Do., 13. – So., 23. August 
ab 11 Uhr: Priwallfestival  
Priwall Hafen, Hafenpromenade
Donnerstag 20. August 
17 Uhr: SEEBADKULTUR.LESUNG  
Godewindpark
Fr., 21. – So., 23. August 
ganztägig: Beetle Sunshinetour 
2026  
Brügmanngarten
Mittwoch, 26. August 
ab 17 Uhr: Pelago – Konzert 
Brügmanngarten

TDF. STRAND
Täglich 
10 Uhr: Ausstellung „Stars am 
Strand“ Trinkkurhalle 
Jeden Montag 
13 –17 Uhr: Ballspiele und 
Volleyball (7–12 Jahre), Strand 
Maritim Seebrücke 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus
Jeden Montag bis Freitag 
9, 10, 17 & 18 Uhr: Sportstrand, 
Strand Maritim Seebrücke 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden Mittwoch 18.30 Uhr: 
Sportabzeichen, Sportplatz 
Strandarena
Jeden Donnerstag 
13 – 17  Uhr: Youth 
Beachvolleyballspiele und 
Volleyball, (12–17 J.), Strand 
Maritim Seebrücke
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
17  Uhr: Beachvolleyballturnier,  
(ab 16 J.), Strand Maritim Seebrücke
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Mittwoch, 19. August und  
Donnerstag, 20. August 
18 Uhr: Live-Konzerte, 
Timmendorfer Platz

NIENDORF
Jeden Dienstag und Donnerstag 
10 Uhr: Ballspiele, Freistrand 

13 Uhr: Volleyballtraining, (7–12 J.)
Freistrand 

15 Uhr: Volleyballturnier, (7–12 J.)
Freistrand

Jeden Mittwoch und Freitag 
10 Uhr: Volleyballspiel Ballspiele, 
(12–17 J.) Freistrand

13 Uhr: Volleyballtraining, 
(12–17 J.)Freistrand

Jeden Mittwoch 
15 Uhr: Volleyballturnier, (ab 12 J.)
Freistrand

Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Boule 
Boulebahn Promenade

Jeden Donnerstag 
16 Uhr: Boule 
20.30 – 21 Uhr: Atempause 
am Meer, Seebrücke

Donnerstag, 20. August  
18 Uhr: Sommerkonzert: 
Sommerserenade – Meeresleuchten 
und Sternestaub, Petri-Kirche

Sonntag, 23. August  
9 Uhr: Flohmarkt, Niendorfer 
Balkon

Mittwoch, 26. August  
19 Uhr: Tanzen am Meer, 
Niendorfer Balkon

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

Mittwoch, 19. August 

19 Uhr: Musik im Strandkorb, 
Strandarena

Freitag, 21. August  
16 – 21 Uhr: Salsa on the Beach, 
Strand vor der Beachlounge

Kurtheater Bad Schwartau zeigt  
„Drei Geister für Charlene“

Bad Schwartau. Das Kurtheater 
Bad Schwartau zeigt seine nächste 
Vorstellung von „Drei Geister von 
Charlene“ am Samstag, dem 22. Au­
gust, um 20 Uhr im Raum Hamburg 
in der Asklepios-Klinik, Am Kurpark 
2-6, in Bad Schwartau.
Kurz zum Inhalt: Seit vielen Jahren 
leben drei Geister in einer alten, ver­
lassenen Villa. Immer wieder müs­
sen sie mögliche Käufer der ehrwür­
digen Immobilie vertreiben, was sie 
mit ihren Spukkünsten erfolgreich 
tun. Die Besitzerin 
der Villa, Charlène  
Meier, hat keine Lust 
mehr auf dieses Spiel 
und will die Villa nun 
ein für alle Mal los­
werden. 
Um die Plagegeister 
zu verscheuchen, en­
gagiert sie zwei „pro­
fessionelle Geister­
jäger“. Das stellt das 
Geister-Trio vor ganz 
neue Herausforderun­
gen. Denn dadurch  
kommen auch einige 
längst vergessene per­

sönliche Geheimnisse ans Licht. 
Gelingt es der jungen Edeldame, 
der Majorin und dem Filmstar ge­
meinsam die  letzte Schlacht zu 
gewinnen? Oder hat es sich bald 
ausgespukt? Ein nicht ganz so erns­
ter Gruselspuk unter der Regie von 
Andreas Jammers. „Zittern Sie doch 
einfach mit oder glauben Sie etwa 
nicht an Geister…?“
Alle weiteren Informationen finden 
Interessierte auf der Website www.
kurtheater-bad-schwartau.de.

Am 22. August zeigt das Kurtheater Bad 
Schwartau „Drei Geister von Charlene“.  

(Foto: hfr)
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Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

• Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung 

Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Dorit + Ingo mit Monty suchen:

3-Zi.-Mietwohnung
zwischen 

Travemünde 
und Haffkrug, 
mit Balkon/
Terrasse, 
fußläufig 

zum Meer. 
Bis 1.700 € 

warm.

Tel. 01 75 / 2 56 08 62

Putzperle sucht Arbeit
als Haushaltshilfe für 

Privathaushalt. Reinigungskraft 
(Büro/Praxis/Haus)

Tel. 01 73 / 3 92 08 89

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik
Frank 0178/6603372

Für unseren 7-jährigen, bes-
tens erzogenen und liebens-
werten Rüden suchen wir ei-
ne zuverlässige Betreuung -
gelegentlich stundenweise,
manchmal auch für einen
ganzen Tag. Vielleicht sind
Sie Rentner/in oder hatten
früher selbst einen Hund und
vermissen die gemeinsame
Zeit, möchten sich aber nicht
dauerhaft binden. Dann könn-
te das genau das Richtige für
Sie sein. Unser Vierbeiner ist
freundlich, unkompliziert
und macht einfach Freude.
Wenn Sie Hunde mögen und
sich die Betreuung vorstellen
können, dann freuen wir uns
sehr über eine Nachricht
 0173/2300370

Golf: Bushnell Entfernungs-
messer gebraucht gesucht
 04503/707375

Ärztin kauft Wohnhaus o.
ETW als Geldanlage, mögl. i.
Bereich Ostsee. Bitte alles an-
bieten, bitte keine Makleran-
gebote  0152/18470322

Bürokauffrau/Sachbearbeite-
rin/Fremdspr.korresp. Engl./
Span. 57 J. mit umfangr. Bü-
roerf. s. neuen Bürojob, TZ
(20-30 Std/W.), mit oder oh-
ne Fremdspr., bew26@gmx.de

Fam. su. Wohnwagen o. Wohn-
mobil  0172/2971886

Testsieger Fahrradträger Ueb-
ler i21Z60, originalverpackt,
NP 847 € VBH v. priv.
 0152/31702978 od. 0451/
28026030

LEGO gesucht, gern auch gan-
zes Sammelsurium  0160/
99875240

Möbl. 2-Zi.-Whg. in Pansdorf
zu vermieten, 490 € + NK
 04504/5323 od. 0157/
80455796

Parkplatz im Plaza Hotel Tim-
mendorfer Strand zum Kauf
gesucht  0178/4030144

Reiseenduro BMW GS 1150
mit Koffern zu verk. Bj.
2002, KM 78.000, Farbe sil-
bermatt, top Zustand und so-
fort fahrbereit. VHB 3.900 €
 0176/72359545

Annelore u. Dieter P. möch-
ten sich bitte bei Heidi u. An-
dreas melden  Chiffre
Z255/439

Neue LKW Plane 3x4 m zu
verk. 235 €  04502/5745

Frau sucht Putzstelle
 0175/6961938

Suche Mercedes Cabrio v.
priv., auch reparaturbed.
 0178/4030144

Zuverlässige Reinigungskraft
gesucht! Für unser gepfleg-
tes, großzügiges Einfamilien-
haus in Scharbeutz suchen
wir eine gründliche u. zuver-
lässige Reinigungskraft, die
auch Freude an der regelmä-
ßigen Reinigung eines größe-
ren Haushalts hat. 1x wtl.,
ca. 4-5 Stunden, langfristige
Zusammenarbeit erwünscht.
Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf  0172/9784661

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Travemünde/Lübeck-Kücknitz. Ho-
her Besuch aus Kiel beim Projekt 
HOTSPOT28: Tobias Goldschmidt, 
Minister für Energiewende, Klima-
schutz, Umwelt und Natur des Lan-
des Schleswig-Holstein, informierte 
sich gemeinsam mit dem Verbund 
des Projekts über die aktuellen Maß-
nahmen zum natürlichen Klima-
schutz im Naturschutzgebiet Dum-
mersdorfer Ufer.
Empfangen wurde der Minister 
beim Lead-Partner des Projekts, dem 
Landschaftspflegeverein Dummers-
dorfer Ufer e.V. in Lübeck-Kücknitz: 
„Wir freuen uns, dass der Minister 
heute zu uns gekommen ist, um sich 
über das Projekt HOTSPOT28 zu 
informieren, und dass wir ihm die 
große biologische Vielfalt am Dum-
mersdorfer Ufer, das wir seit vielen 
Jahren betreuen, zeigen können“, 
sagte Dr. Matthias Braun, Projekt-

leiter und Vorstand des Landschafts-
pflegevereins Dummersdorfer Ufer 
e.V.. Gemeinsam mit Vertreterinnen 
und Vertretern der Verbundpartner 
führte der Rundgang durch das Na-
turschutzgebiet, das einen bedeu-
tenden Teil des bundesweiten Hots-
pots der biologischen Vielfalt bildet.

Ziel: Die einzigartige Natur- 
und Kulturlandschaft langfristig 

erhalten

Während der Exkursion standen die 
bereits umgesetzten sowie die ge-
planten Maßnahmen des Projekts 
HOTSPOT28 im Mittelpunkt. Dabei 
wurde deutlich, wie eng Biodiversi-
täts- und Klimaschutz miteinander 
zusammenhängen. Sei es die Ent-
wicklung wertvoller Lebensräume, 
die Förderung seltener Tier- und 
Pflanzenarten oder die enge Zu-
sammenarbeit mit regionalen Akteu-
rinnen und Akteuren – das Projekt 
verfolgt das Ziel, die einzigartige 
Natur- und Kulturlandschaft langfris-
tig zu erhalten und gleichzeitig ihre 
Widerstandsfähigkeit gegenüber den 

Folgen des Klimawandels zu stärken. 
Dr. Matthias Braun konnte während 
des Spaziergangs die dortige Biodi-
versität an vielen Beispielen deut-
lich machen, sowohl bei den Pflan-
zen – mit dem derzeit blühenden 
Augentrost, dem Thymian oder der 
leuchtenden Heidenelke – als auch 
bei den oft landesweit gefährdeten 
Vogelarten wie Neuntöter, Grauam-
mer oder Sperbergrasmücke. Der 
gemeinsame Rundgang bot dem 
Verbund die Gelegenheit, dem Mi-
nister einen praxisnahen Einblick in 
die Arbeit vor Ort zu geben und über 
die Herausforderungen sowie Chan-
cen des natürlichen Klimaschutzes 
ins Gespräch zu kommen. 

Beeindruckende Aussicht am 
Stülper Huk: Grünes Band im Fokus

Den Abschluss bildete ein gemein-
samer Austausch am Stülper Huk, 
dem malerisch in die Untertrave 
vorspringenden Heidehügel. Mit 
Blick über das Naturschutzgebiet 
wurden aktuelle Projektthemen, 
zukünftige Maßnahmen und die 

weitere Zusammenarbeit innerhalb 
des Verbundprojekts diskutiert. Die 
beeindruckende Aussicht über Teile 
des HOTSPOT28-Gebietes unter-
strich dabei die Bedeutung dieser 
einzigartigen Landschaft für den Na-
tur- und Klimaschutz. Nicola Boll, 
Projektmitarbeiterin beim BUND 
MV, erläuterte das Thema Meeres-
säuger. Vor allem die Kegelrobben 
an den Küsten des Projektgebiets 
kehren zurück, weshalb es wich-
tig ist, Einheimische und Touristen 
zu sensibilisieren und über den 
richtigen Umgang zu informieren. 
Darüber hinaus machte auch Betti-
na Koch, Abteilungsleiterin bei der 
Hansestadt Lübeck, deutlich, wie 
wichtig dieses Projekt für die Han-
sestadt Lübeck ist. Stadtpräsident 
Henning Schumann machte sich vor 
Ort ebenfalls ein Bild über die Fort-
schritte im Projekt.
Mit seinem Besuch würdigte Mi-
nister Tobias Goldschmidt das En-
gagement aller Projektpartner. „Die 
Natur kennt keine Landesgrenzen. 
Viele Lebensräume verlaufen bun-

Große biologische Vielfalt am Dummersdorfer Ufer:  Minister   Tobias Goldschmidt zu Besuch beim HOTSPOT28

desländerübergreifend und können 
deshalb auch nur durch enge Zu-
sammenarbeit gut erhalten werden. 

Umweltminister Tobias Goldschmidt besuchte das Naturschutzgebiet 
Dummersdorfer Ufer, um sich über das Projekt HOTSPOT28  

zu informieren. (Foto: hfr)

A1 Richtung Norden war über mehrere Stunden gesperrt:    Lkw-Auffahrunfall am Stauende
Scharbeutz. Nach einem schwe-
ren Verkehrsunfall auf der BAB1 in 
Höhe der Anschlussstelle Schar-
beutz musste die Autobahn ab 
Dienstagmittag, 11. August, bis in 

den Abend in Fahrtrichtung Norden 
gesperrt werden. Den vorliegenden 
Erkenntnissen nach fuhr der Fahrer 
eines Sattelzuggespanns auf das dor-
tige Stauende zu, prallte mit einem 
bereits stehenden Lkw-Gespann 
zusammen, welches auf einen Pkw 
und eine weitere Sattelzugmaschine 
geschoben wurde. Der Fahrer des 
verursachenden Lkw-Gespanns erlitt 
schwere Verletzungen, die Aufräum-
arbeiten dauerten mehrere Stunden 
an.
Gegen 12.55 Uhr befuhr der 51-jäh-
rige Fahrer eines Sattelzuges die an 
der Stelle zweispurige Autobahn 
1 in Richtung Fehmarn. Zu diesem 
Zeitpunkt staute sich im Bereich der 
Anschlussstelle Scharbeutz der Ver-
kehr. Aus noch nicht näher bekann-

Ein Sattelzuggespann prallte 
am Stauende mit einem bereits 
stehenden Lkw-Gespann 
zusammen, welches auf einen Pkw 
und eine weitere Sattelzugmaschine 
geschoben wurde.
(Foto: hfr)
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Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Hausflohmarkt Ratekau, Preu-
ßenweg 27, von 10 - 18 Uhr
immer samstags 22.08.,
29.08., 05.09., 12.09.26. Es
gibt ausnahmslos schöne Din-
ge zu erwerben!

Hilfe im Garten / Hausmeis-
ter, selbstständig arbeitend
von privat dringend gesucht,
Tdf. Str.  0162/4783921

Hilfe im Garten / Hausmeis-
ter, selbstständig arbeitend
von privat dringend gesucht,
Tdf. Str.  0162/4783921

Hilfe im Haushalt/selbststän-
dig arbeitend von privat drin-
gend gesucht, Tdf. Strand
 0162/4783921

Mietgesuch, gfs. später Kauf-
interesse: Bungalow, Haus
od. attraktive Whg. m. Gar-
ten m. viel Privatsphäre in
schöner, ruhiger, naturnaher
Lage. Am liebsten m. Seeblick-
u. Zugang im Hinterland v.
Scharbeutz od. in der Nähe
od. auch am Meer in Höhenla-
ge. Medizinerin Best Ager im
Rückzug ins Private, aus der
Nähe von Bonn, die jetzt end-
lich an/in die Nähe der Ost-
see möchte und einen beson-
deren Platz zum Leben sucht.
Bin finanziell unabhängig, sol-
vent, freundlich, ruhig. Ha-
ben Sie jetzt od. später, was
ich suche? Dann würde ich
mich auf einen Anruf freuen
 0170/9039691

Für unseren 7-jährigen, bes-
tens erzogenen und liebens-
werten Rüden suchen wir ei-
ne zuverlässige Betreuung -
gelegentlich stundenweise,
manchmal auch für einen
ganzen Tag. Vielleicht sind
Sie Rentner/in oder hatten
früher selbst einen Hund und
vermissen die gemeinsame
Zeit, möchten sich aber nicht
dauerhaft binden. Dann könn-
te das genau das Richtige für
Sie sein. Unser Vierbeiner ist
freundlich, unkompliziert
und macht einfach Freude.
Wenn Sie Hunde mögen und
sich die Betreuung vorstellen
können, dann freuen wir uns
sehr über eine Nachricht
 0173/2300370

Neue LKW Plane 3x4 m zu
verk. 235 €  04502/5745

Frau sucht Putzstelle
 0175/6961938

Suche Mercedes Cabrio v.
priv., auch reparaturbed.
 0178/4030144

Zuverlässige Reinigungskraft
gesucht! Für unser gepfleg-
tes, großzügiges Einfamilien-
haus in Scharbeutz suchen
wir eine gründliche u. zuver-
lässige Reinigungskraft, die
auch Freude an der regelmä-
ßigen Reinigung eines größe-
ren Haushalts hat. 1x wtl.,
ca. 4-5 Stunden, langfristige
Zusammenarbeit erwünscht.
Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf  0172/9784661

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten
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S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176-79 81 31 87

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

weitere Zusammenarbeit innerhalb 
des Verbundprojekts diskutiert. Die 
beeindruckende Aussicht über Teile 
des HOTSPOT28-Gebietes unter-
strich dabei die Bedeutung dieser 
einzigartigen Landschaft für den Na-
tur- und Klimaschutz. Nicola Boll, 
Projektmitarbeiterin beim BUND 
MV, erläuterte das Thema Meeres-
säuger. Vor allem die Kegelrobben 
an den Küsten des Projektgebiets 
kehren zurück, weshalb es wich-
tig ist, Einheimische und Touristen 
zu sensibilisieren und über den 
richtigen Umgang zu informieren. 
Darüber hinaus machte auch Betti-
na Koch, Abteilungsleiterin bei der 
Hansestadt Lübeck, deutlich, wie 
wichtig dieses Projekt für die Han-
sestadt Lübeck ist. Stadtpräsident 
Henning Schumann machte sich vor 
Ort ebenfalls ein Bild über die Fort-
schritte im Projekt.
Mit seinem Besuch würdigte Mi-
nister Tobias Goldschmidt das En-
gagement aller Projektpartner. „Die 
Natur kennt keine Landesgrenzen. 
Viele Lebensräume verlaufen bun-

Große biologische Vielfalt am Dummersdorfer Ufer:  Minister   Tobias Goldschmidt zu Besuch beim HOTSPOT28

desländerübergreifend und können 
deshalb auch nur durch enge Zu-
sammenarbeit gut erhalten werden. 

Deshalb sind Projekte, wie dieses, 
so wichtig. Mit natürlichem Kli-
maschutz wird hier ein echtes Ass 

ausgespielt: Denn die Maßnahmen 
stärken unsere Umwelt insgesamt 
und tragen gleichzeitig zu geringe-
ren Emissionen bei. Ich spüre hier, 
dass mit viel Herzblut für unsere 
Natur gearbeitet wird. Das macht 
Mut, gerade in diesen schwierigen 
Zeiten“, dankte Goldschmidt allen 
Teilnehmenden für den Einblick in 
die Arbeit des HOTSPOT28.

HOTSPOT28 – Natürlicher 
Klimaschutz im Norden

Im Projekt „HOTSPOT28 – Natürli-
cher Klimaschutz im Norden“ sol-
len Biodiversitäts- und Klimaschutz 
miteinander verbunden werden, 
um den negativen Auswirkungen 
der Klimakrise und einem weiteren 
Verlust der biologischen Vielfalt ent-
gegenzuwirken sowie die positiven 
Effekte des natürlichen Klimaschut-
zes zu fördern.
Das Gebiet des HOTSPOT28 – einer 
von bundesweit 30 vom Bundesamt 
für Naturschutz (BfN) ausgewähl-
ten Regionen mit einer besonderen 
Dichte biologischer Vielfalt – ist 

Umweltminister Tobias Goldschmidt besuchte das Naturschutzgebiet 
Dummersdorfer Ufer, um sich über das Projekt HOTSPOT28  

zu informieren. (Foto: hfr)

700 Quadratkilometer groß und 
reicht von der Hansestadt Lübeck 
in Schleswig-Holstein entlang der 
westmecklenburgischen Ostseeküs-
te bis ins Salzhaff nach Rerik. Noch 
heute finden sich in diesen Küsten-
bereichen wichtige Bestände typi-
scher Ostseelebensräume in arten- 
und individuenreicher Ausprägung. 
In den letzten Jahrzehnten haben 
jedoch auch in diesem Gebiet star-
ke negative Entwicklungen zu einer 
Degradation der Ökosysteme und 
Lebensräume geführt. Ein Verlust 
von Habitatfläche sowie -qualität 
kann insbesondere im Zuge des 
Klimawandels weitere negative Ent-
wicklungen verstärken. 
Deshalb sollen die Küstenökosyste-
me für die Zukunft bewahrt und op-
timiert werden. Zu den Projektzielen 
zählen zudem die Verbesserung der 
Habitateigenschaften von Agrarflä-
chen und Kleingewässern sowie die 
Wiederherstellung von artenreichen 
historischen Kulturlandschaftsele-
menten. Darüber hinaus sollen 
möglichst viele Menschen aktiviert 
werden, sich für den Naturschutz 
zu interessieren und bestenfalls zu 
engagieren.A1 Richtung Norden war über mehrere Stunden gesperrt:    Lkw-Auffahrunfall am Stauende

Scharbeutz. Nach einem schwe-
ren Verkehrsunfall auf der BAB1 in 
Höhe der Anschlussstelle Schar-
beutz musste die Autobahn ab 
Dienstagmittag, 11. August, bis in 

den Abend in Fahrtrichtung Norden 
gesperrt werden. Den vorliegenden 
Erkenntnissen nach fuhr der Fahrer 
eines Sattelzuggespanns auf das dor-
tige Stauende zu, prallte mit einem 
bereits stehenden Lkw-Gespann 
zusammen, welches auf einen Pkw 
und eine weitere Sattelzugmaschine 
geschoben wurde. Der Fahrer des 
verursachenden Lkw-Gespanns erlitt 
schwere Verletzungen, die Aufräum-
arbeiten dauerten mehrere Stunden 
an.
Gegen 12.55 Uhr befuhr der 51-jäh-
rige Fahrer eines Sattelzuges die an 
der Stelle zweispurige Autobahn 
1 in Richtung Fehmarn. Zu diesem 
Zeitpunkt staute sich im Bereich der 
Anschlussstelle Scharbeutz der Ver-
kehr. Aus noch nicht näher bekann-

ter Ursache fuhr der Lkw aus Bulga-
rien auf das Stauende auf und prallte 
gegen einen bereits stehenden Lkw. 
Bedingt durch die Wucht des Auf-
pralls wurde das getroffene Gespann 
aus Lettland gegen einen davor ste-
henden Ford Transit geschoben, der 
wiederum dadurch gegen einen auf 
der linken Fahrspur stehenden Lkw 
aus Litauen gedrückt wurde.
Der 51 Jahre alte Fahrer (Staats-
angehörigkeit: Mazedonisch) des 
verursachenden Lkw-Gespanns 
musste aus der stark eingedrückten 
Fahrerkabine von der Feuerwehr 
befreit werden. Er kam mit schwe-
ren, aber nicht lebensgefährlichen 
Verletzungen in ein Krankenhaus. 
Die Fahrzeuginsassen der übrigen 
Beteiligten erlitten einen Schock 

und zum Teil leichte Verletzungen.
Die Aufräum- und Bergungsmaßnah-
men erwiesen sich als umfangreich. 
Das Gespann aus Bulgarien hatte 
knapp 27.000 Glasflaschen geladen, 
die aufwendig umgeladen werden 
mussten. Das Gespann aus Lettland 
transportierte Tiefkühlwaren. Ein be-
auftragter Havariekommissar wurde 
an den Unfallort bestellt. Zudem 
liefen vor Ort diverse Betriebsstof-
fe aus, aufgrund des aufgerissenen 
Tanks des verursachenden Gespanns 
auch Diesel. Eine Spezialfirma küm-
merte sich um die Säuberung der 
Fahrbahn, ergänzend dazu musste 
Erdreich ausgetauscht werden.
Um 23 Uhr war die BAB1 in Rich-
tung Norden wieder vollständig frei 
befahrbar.

Ein Sattelzuggespann prallte 
am Stauende mit einem bereits 
stehenden Lkw-Gespann 
zusammen, welches auf einen Pkw 
und eine weitere Sattelzugmaschine 
geschoben wurde.
(Foto: hfr)
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Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Wenn ihr wüsstet, wo ich hingehe,
würdet ihr nicht weinen, denn mein Weg führt ins Licht.

Wieder vereint

geb. Spröde
* 20. Juli 1932   † 7. August 2026

† 19. April 2013

In Liebe und Dankbarkeit

Sabrina und Michael Paehlke
mit den Kindern

Jan und Laura Paehlke mit Frederik

Die Seebeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

8. August 2026 
Hand in Hand ein Leben lang.

Wir freuen uns über die Vermählung unserer Kinder

Lea Sophie
Kremerskothen

Birgit &Andreas
Kremerskothen

Angela & Edwin
Schultz

Lukas
Kremerskothen

geb. Schultz

Herzlich willkommen, 
kleine Sonne.

Wir haben Dich 
sehnsüchtig erwartet.

Wir wünschen uns eine 
schöne gemeinsame Zeit

mit Dir und Deinen 
Geschwistern.

Wir sind glücklich über die Geburt
unserer Enkelin

Soley MarinaSoley Marina
Oma Sigrid und Opa Mathias 

(Hoopte)

Oma Marina  
und Opa Wolfgang

(Klingberg)

Wir haben 
am 11. August 

um 11.11 Uhr geheiratet.

Häven 11

Anita und Anita und Anita und Anita und Anita und Anita und 
B� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� ke

Sommerkonzert in der Petri-Kirche:

„Sommerserenade – Meeresleuchten und Sternenstaub“ 
Niendorf/Ostsee. „Sommerserena-
de – Meeresleuchten und Sternen-
staub“ so ist das nächste Konzert am 
Donnerstag, dem 20. August, um 18 
Uhr in der Niendorfer Petri-Kirche 
überschrieben. Zu Gast ist das Hok-
kaido-Quartett. 
Unter dem weiten Himmel der Ost-
seeküste zeichnet des Hokkaido 
Quartett ein Panorama klangvoller 
Nachtmusiken. In diesem beson-
deren Programm verschmelzen die 
Horizonte: von Johann Sebastion 

„Leuchtenfeld“ in Travemünde:

CDU fordert Klarheit statt weiterer Einzelbetrachtungen
Lübeck/Travemünde. Die Zukunft 
des Leuchtenfelds beschäftigt die 
Lübecker Kommunalpolitik seit vie-
len Jahren. Zahlreiche Beschlüsse 
wurden gefasst, Anträge gestellt 

und mündliche Anfragen an die 
Verwaltung gerichtet. Aus Sicht der 
CDU-Bürgerschaftsfraktion fehlt 
jedoch bis heute eine vollständige 
Übersicht darüber, nach welcher 
Gesamtstrategie die Verwaltung ar-
beitet, wie die Beschlüsse zusam-
menwirken und welche davon noch 
maßgeblich sind.

„Seit Jahren beschäftigen wir uns mit 
dem Klein-Klein einzelner Fragen 
zum Leuchtenfeld. Was fehlt, ist das 
große Ganze. Die Verwaltung muss 
die bestehenden Beschlüsse und 

Planungen jetzt zusammenführen 
und der Politik nachvollziehbar dar-
stellen“, erklärt der sicherheitspo-
litische Sprecher der CDU-Bürger-
schaftsfraktion, Jochen Mauritz.
Dabei dürfe das Leuchtenfeld nicht 
isoliert betrachtet werden. Entschei-
dungen über Parkraum, Verkehrsfüh-
rung und die weitere touristische 

Entwicklung Travemündes greifen 
ineinander.
Eine Gesamtschau sei auch notwen-
dig, um mögliche Widersprüche 
zwischen bestehenden Beschlüssen 
aufzudecken.
Stadtpräsident Henning Schumann, 
der Travemünde in der Lübecker 
Bürgerschaft vertritt, erklärt: „Das 
Leuchtenfeld ist ein Baustein in der 
Gesamtentwicklung Travemündes. 
Viele Entscheidungen hängen mit-
einander zusammen. Wir brauchen 
Klarheit darüber, welche Beschlüsse 
noch zeitgemäß sind, sich in eine 
Gesamtstrategie einfügen und wie 
sich das Leuchtenfeld in die weitere 
Entwicklung Travemündes einord-

net.“ 
Die CDU fordert die Verwaltung 
deshalb erneut auf, die bestehen-
den Beschlüsse und Planungen zum 
Leuchtenfeld strukturiert zusam-
menzuführen und in den Gesamt-
zusammenhang der Entwicklung 
Travemündes zu stellen.
„Beschlüsse, Anträge und Nach-
fragen gibt es genug. Was fehlt, ist 
das Gesamtbild. Die Verwaltung 
ist jetzt gefordert, alle bestehenden 
Beschlüsse und Planungen auf den 
Tisch zu legen. 
Erst auf dieser Grundlage können 
wir politisch fundiert über die Zu-
kunft des Leuchtenfelds entschei-
den“, so Mauritz abschließend.

Die Zukunft des Leuchtenfelds beschäftigt die Lübecker Kommunalpolitik 
seit vielen Jahren. (Foto: CDU)

Landrat Timo Gaarz appelliert für 
Rücksichtnahme zum Schulbeginn 

im Straßenverkehr
Ostholstein. „Das neue Schuljahr 
beginnt! Der Kreis Ostholstein 
wünscht allen Schülerinnen und 
Schülern sowie den Lehrkräften ei-
nen guten Schulanfang und insbe-
sondere den Erstklässlerinnen und 
Erstklässlern einen unvergesslichen 
ersten Schultag“, so Ostholsteins 
Landrat Timo Gaarz.
Auf den Straßen, Fuß- und Radwe-
gen, an Ampeln und Zebrastreifen 
sind zum Schulbeginn wieder vie-
le Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger unterwegs. Kinder im 
Grundschulalter können Verkehrs-
situationen, Geschwindigkeiten 
und Entfernungen noch nicht im-

mer richtig einschätzen.
„Auf Kinder muss im Straßenver-
kehr besondere Rücksicht genom-
men werden. Umso wichtiger ist es, 
dass alle anderen Verkehrsteilneh-
mer zu Beginn des neuen Schul-
jahres besonders aufmerksam sind 
und Rücksicht auf unsere kleinen 
Ostholsteinerinnen und Ostholstei-
ner nehmen. 
Dies gilt insbesondere auf den klas-
sischen Schulwegen, an Bushalte-
stellen oder direkt vor den Schulen. 
Lassen Sie uns gemeinsam dazu 
beitragen, Ostholsteins Straßen si-
cher zu machen!“, so Landrat Timo 
Gaarz abschließend.

An der Stadtgrenze zu Sereetz (Kaltenhöfer Straße):

Erneuerung der Brücke  
über die Alte Schwartau

Bad Schwartau/Sereetz. Im Rahmen 
der vorbereitenden Maßnahmen 
zum Neubau der Brücke über die 
Alte Schwartau wurde im Verlauf 
der L181 auf Höhe des Radweges 
eine Baustellenzufahrt eingerichtet. 
Aufgrund dieser Maßnahme wurde 
der bestehende Radweg baulich er-
weitert.
 Auch während der Bauphase ist die 

Nutzung des Radweges/der Baustel-
lenzufahrt für den Radverkehr wei-
terhin möglich. Um die Sicherheit 
des Radverkehrs zu gewährleisten, 
wird der Bereich mit einem Fahr-
bahnteiler abgetrennt. Aufgrund der 
geringen Breite ist es jedoch erfor-
derlich, dass Radfahrende den Bau-
stellenzufahrtsbereich ausschließ-
lich schiebend durchqueren.   

Palliativsprechstunde
Bad Schwartau. Das Helios Agnes 
Karll Krankenhaus lädt am Diens-
tag, 25. August, zur nächsten Pal-
liativsprechstunde ein. Mit dieser 
Sprechstunde möchte das Kranken-
haus Menschen, die an einer unheil-
baren Krankheit leiden und ihren 
Angehörigen Orientierung geben 

und Sorgen nehmen. Zwei  Beleg
ärzte stehen an diesem Abend für 
eine Beratung zur Verfügung. Die 
Sprechstunde findet jeden vierten 
Dienstag im Monat von 19 bis 20 
Uhr im Aufenthaltsraum der Station 
A1 des Helios Agnes Karll Kranken-
hauses statt.

Kirchenkreis Ostholstein:

Sonne im Herzen beim Pilgern  
im Schlossgarten

Ostholstein/Eutin. Bei der Sonnen-
finsternis am 12. August war sie mal 
kurz weg, aber ansonsten zeigt das 
Gestirn in diesem Sommer so viel 
Präsenz, dass Menschen unter der 
Hitze leiden und Flüsse mangels Re-
gen kaum noch Wasser führen.
Wetter und Klima sind das eine, das 
andere ist die Zeit, der Lauf der Din-
ge, für den die Sonne steht und der 
sich zuverlässig an einer Sonnenuhr 
wie im Eutiner Schlossgarten able-
sen lässt.
„Wie viel Zeit haben wir auf Erden? 
Wie nutzen wir sie und was kommt 
danach?“ Darüber nachzudenken 
und dabei vielleicht auch unseren 
Umgang mit der Schöpfung in den 
Blick zu nehmen, darum geht es 
beim „Pilgern durch den Schlossgar-

Sonnenuhr-Replik im Eutiner Schlossgarten. (Foto: KKOH/Heinen)
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Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

Wenn ihr wüsstet, wo ich hingehe,
würdet ihr nicht weinen, denn mein Weg führt ins Licht.

Wieder vereint

geb. Spröde
* 20. Juli 1932   † 7. August 2026

† 19. April 2013

In Liebe und Dankbarkeit

Sabrina und Michael Paehlke
mit den Kindern

Jan und Laura Paehlke mit Frederik

Die Seebeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Lorena Marquardt

Danke an das Cura Pflegezentrum Ahrensbök für die gute 
Pflege und Betreuung unserer Mutter.

Ein ganz herzliches Dankeschön geht 
an die Reederei Belis für die würdevolle Seebeisetzung und
an das Bestattungshaus Lociks für die liebevolle Begleitung.
Und an alle, die an sie gedacht haben.

Familie MarquardtAhrensbök, im August 2026

† 26. Juli 2026

Wir haben 
am 11. August 

um 11.11 Uhr geheiratet.

Häven 11

Anita und Anita und Anita und Anita und Anita und Anita und 
B� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� keB� nd B� ke

Sommerkonzert in der Petri-Kirche:

„Sommerserenade – Meeresleuchten und Sternenstaub“ 
Niendorf/Ostsee. „Sommerserena-
de – Meeresleuchten und Sternen-
staub“ so ist das nächste Konzert am 
Donnerstag, dem 20. August, um 18 
Uhr in der Niendorfer Petri-Kirche 
überschrieben. Zu Gast ist das Hok-
kaido-Quartett. 
Unter dem weiten Himmel der Ost-
seeküste zeichnet des Hokkaido 
Quartett ein Panorama klangvoller 
Nachtmusiken. In diesem beson-
deren Programm verschmelzen die 
Horizonte: von Johann Sebastion 

Bachs zeitloser Klarheit und Anto-
nio Vivaldis stürmischem „Sommer“ 
führt der Weg über Mozarts strahlen-
de Melodien bis hin zu der impres-
sionistischen Träumerei von Claude 
Debussy. Lyrische Miniaturen von 
Edward Elgar und die Wiener Leich-
tigkeit von Johann Strauss verbin-
den sich mit Sehnsucht von George 
Gershwins „Someone to Tatch Over 
Me.“
Das Hokkaido Quartett ist ein in-
ternational besetztes Ensemble mit 

Mitgliedern aus Japan, Deutschland, 
Kroatien und der Türkei. 
Das Quartett zeichnet sich durch 
narrative Programmkonzepte aus, 
die Musik als verbindendes Element 
zwischen den Kulturen erlebbar ma-
chen. Zu den bisherigen Erfolgen 
zählen u.a. Auftritte beim Hum-
perdinck Musikfest Siegburg 2024, 
Immersiv-Konzerte im Rahmen der 
Ausstellung „Monets Garten“, die 

populären „Candelight Concerts by 
Fever“ in der Bundeskunsthalle und 
dem
Beethoven-Haus Bonn.
Das Publikum erwartet eine gute 
Stunde Musik, die die Tiefe der Klas-
sik mit der Brise des Sommers ver-
bindet. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei – um 
eine Kollekte am Ausgang wird ge-
beten.

Das Hokkaido-Quartett tritt am Donnerstagabend in der Petri-Kirche 
in Niendorf/Ostsee auf. (Foto: Hans-Peter-Herkenhöhner/hfr)

„Leuchtenfeld“ in Travemünde:

CDU fordert Klarheit statt weiterer Einzelbetrachtungen
net.“ 
Die CDU fordert die Verwaltung 
deshalb erneut auf, die bestehen-
den Beschlüsse und Planungen zum 
Leuchtenfeld strukturiert zusam-
menzuführen und in den Gesamt-
zusammenhang der Entwicklung 
Travemündes zu stellen.
„Beschlüsse, Anträge und Nach-
fragen gibt es genug. Was fehlt, ist 
das Gesamtbild. Die Verwaltung 
ist jetzt gefordert, alle bestehenden 
Beschlüsse und Planungen auf den 
Tisch zu legen. 
Erst auf dieser Grundlage können 
wir politisch fundiert über die Zu-
kunft des Leuchtenfelds entschei-
den“, so Mauritz abschließend.

An der Stadtgrenze zu Sereetz (Kaltenhöfer Straße):

Erneuerung der Brücke  
über die Alte Schwartau

Nutzung des Radweges/der Baustel-
lenzufahrt für den Radverkehr wei-
terhin möglich. Um die Sicherheit 
des Radverkehrs zu gewährleisten, 
wird der Bereich mit einem Fahr-
bahnteiler abgetrennt. Aufgrund der 
geringen Breite ist es jedoch erfor-
derlich, dass Radfahrende den Bau-
stellenzufahrtsbereich ausschließ-
lich schiebend durchqueren.   

Palliativsprechstunde
und Sorgen nehmen. Zwei  Beleg
ärzte stehen an diesem Abend für 
eine Beratung zur Verfügung. Die 
Sprechstunde findet jeden vierten 
Dienstag im Monat von 19 bis 20 
Uhr im Aufenthaltsraum der Station 
A1 des Helios Agnes Karll Kranken-
hauses statt.

Kirchenkreis Ostholstein:

Sonne im Herzen beim Pilgern  
im Schlossgarten

Ostholstein/Eutin. Bei der Sonnen-
finsternis am 12. August war sie mal 
kurz weg, aber ansonsten zeigt das 
Gestirn in diesem Sommer so viel 
Präsenz, dass Menschen unter der 
Hitze leiden und Flüsse mangels Re-
gen kaum noch Wasser führen.
Wetter und Klima sind das eine, das 
andere ist die Zeit, der Lauf der Din-
ge, für den die Sonne steht und der 
sich zuverlässig an einer Sonnenuhr 
wie im Eutiner Schlossgarten able-
sen lässt.
„Wie viel Zeit haben wir auf Erden? 
Wie nutzen wir sie und was kommt 
danach?“ Darüber nachzudenken 
und dabei vielleicht auch unseren 
Umgang mit der Schöpfung in den 
Blick zu nehmen, darum geht es 
beim „Pilgern durch den Schlossgar-

ten“, zu dem der Kirchenkreis am 
Samstag, dem 29. August, wieder 
einlädt.
Pilgerbegleiterin Kirsten Scheuch 
nimmt Interessierte um 15 Uhr mit 
auf einen rund zwei Kilometer lan-
gen Rundweg, der am Taufbrunnen 
im Garten am frischen Wasser hin-
ter dem Evangelischen Zentrum in 
der Schloßstraße 13 (Eingang über 
die Stadtbucht) beginnt und an St. 
Michaelis nahe am Ausgangspunkt 
endet. Während der 90-minütigen 
Wanderung halten die Pilger mehr-
fach an, um die Natur zu erleben 
oder einen geistlichen Impuls zu 
hören.
Die Teilnahme ist kostenlos; 
eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Sonnenuhr-Replik im Eutiner Schlossgarten. (Foto: KKOH/Heinen)
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 14.00 Uhr
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
	 Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: Sprechstunde jeden 1. Fr. im 
Monat 10–12 Uhr im Alten Rathaus, Tdf. 
Platz, sowie tel. Mo.–Mi. 10–15  Uhr:  
Tel. 0172-3706053 (Karin Naumann) 
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8930035, britta.mueller@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de
Balance Selbsthilfegruppe für Depressio-
nen und bipolare Erkrankungen: 
Tel. 0157/32951919

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 19. August 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Donnerstag, 20. August 2026 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Freitag, 21. August 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde
Samstag, 22. August 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Sonntag, 23. August 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Montag, 24. August 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck
Dienstag, 25. August 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Mittwoch, 26. August 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde

GOTTESDIENSTE
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 23. August, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Samstag, 22. August, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufen am Strand 
(Pn. Jaeger)
Sonntag, 23. August, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufen am Strand 
(Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 23. August, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst vor Ort in Pönitz, 
Vereinsheim am Sportpark
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Sonntag, 23. August, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 23. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Möller)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Pansdorf

Sonntag, 23. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Rincke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 23. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufen (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 23. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 23. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Beno) 

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 23. August, 11 Uhr: 
Sommerfest (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 23. August, 11 Uhr: 
Familiengottesdienst m. Abendmahl

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 22. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst z. Einschulung; 
anschl. MitbringBuffet

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 23. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Zuschneid-Dorn)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 19. August 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Donnerstag, 20. August 2026 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Freitag, 21. August 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde
Samstag, 22. August 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Sonntag, 23. August 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Montag, 24. August 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck
Dienstag, 25. August 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Mittwoch, 26. August 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 23. August, 10 Uhr: 
Teamgottesdienst m. Taufe u. Band 
(P. Gottschalk)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 23. August, 11 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl 
(Pn. Mewes-Goeze)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 23. August, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Haasler); 
11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
(KindergottesdienstTeam)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
Samstag, 22. August, 18 Uhr: 
Hl. Messe in der Christuskirche
Sonntag, 23. August, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau

Bad Schwartau, Maria Königin

Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz
Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

; parallel Kindergottesdienst

m. Taufe u. Kindergottesdienst
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr: Regionalgo­
ttesdienst in Ratekau (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr: 
Regionalgottesdienst in Ratekau 
(Pn. Smets)

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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� Exklusive Rabatt-Coupons
� Interaktive Einkaufslisten
� Treuepunkte und Prämien
� Einfallsreiche Rezeptideen
� Digitale Kassenbons u.v.m.

WER’S 
DRAUF 
HAT, 
SPART!

Exklusive Rabatt-Coupons
Interaktive Einkaufslisten
Treuepunkte und Prämien
Einfallsreiche Rezeptideen
Digitale Kassenbons u.v.m.

WER’S 
DRAUF 
HAT, 
SPART!

Gültig bis 22.8.2026

JETZT EXKLUSIVE 

APP-COUPONS AKTIVIEREN!

So geht’s: Gewünschten APP-Coupon aktivieren, 
deine Lieblingsartikel aussuchen, 

Coupon an der Kasse scannen und sofort den Rabatt kassieren!

APP-COUPON

20%

APP-COUPON

20%

APP-COUPON

5%

APP-COUPON

10%

APP-COUPON

20%

APP-COUPON

25%

APP-COUPON

20%

APP-COUPON

10%

20% auf
alle Weine*

1 mal einlösbar

10% auf das
gesamte 
KoRo-Sortiment*

1x einlösbar

20% auf alle 
Frosta-Produkte*

1x einlösbar

20% auf alle 
Handgeschirr-
spülmittel*

1x einlösbar

25% auf alle
Limonaden-/
Energy-
Produkte*

1x einlösbar

5% auf das 
gesamte 
Obst- und Gemüse-
sortiment*

1x einlösbar

20% auf alle 
Grillgeräte 
und -Zubehör*

1x einlösbar

10% auf alle 
Wurst- und
Fleischwaren aus 
der Bedientheke*

1x einlösbar
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Wo Landschaft zum Panorama und Zeit zum Genuss wird

Info & Reservierungen:       0163 54 75 773 oder           info@hanse-travemuende.de 
     Anleger Travemünde: Überseebrücke 2 und Kaiserbrücke · Anleger Lübeck: Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 
     Anleger Timmendorfer Strand: Maritim Seebrücke, Bäderschiffanleger · Anleger Scharbeutz: Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

www.hanseschifffahrt.de MS HANSE TRAVEMÜNDE

Fahrzeit ca. 90 Minuten · Bordrestaurant auf den Schiffen  

Flexibel an Land bleiben – mit dem Tagesticket bestimmt Ihr euer Tempo!  
Ab Travemünde: 30 Minuten oder 4,5 Stunden. 

 Ab Lübeck: 30 Minuten bis 5 Stunden. Gültig auf allen Schiffen

  Ankunft                  Lübeck

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . .  18,00 EUR 
Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre  . .  15,00 EUR 

HUNDE 
Je Hund  . . . . . . . . . . . . . .  6,00 EUR 
FAHRRAD (Einzelfahrt) . .  9,00 EUR 
 
 
  

HANSE CAT

TÄGLICH ab Travemünde   
Kaiserbrücke, Vorderreihe 64 a 

10:30   12:30   14:30   16:30  
TÄGLICH ab Timmendorfer Strand    

Maritim Seebrücke Timmendorfer Strand, Bäderschiffanleger 

       11:15     13:15     15:15    17:15 
TÄGLICH ab Scharbeutz   

Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

       11:30   13:30    15:30   17:30

 TÄGLICH ab Travemünde   
Überseebrücke 2, Travemünde 

        11:00*     15:00*     17:00*  
            12:30              16:30              18:30

DIE CHARMANTE 
STUNDE!  

ab/an TRAVEMÜNDE und PRIWALL 

TÄGLICH mit der MS HANSA  
Überseebrücke 2, Travemünde 

12:30   14:00   15:30 
Erwachsene:  16,00 EUR   I  Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre: 12,00 EUR 
Familienkarte (2 Erw. / max. 3 Ki.): 49,50 EUR  I  Hunde: 6,00 EUR

 DIE CHARMANTE STUNDE · FAHRZEIT CA. 60 MIN.

Tagesaktuell zum Dummersdorfer Ufer oder 
 in die malerische Pötenitzer Wiek 

Der schnellste Weg zwischen Travemünde, Timmendorfer Strand und  
Scharbeutz. Mit Panoramablick gleitest Du fast schwerelos über die Ostsee. 

Sonntag und Montag keine Fahrten 

Fahrkarten an 
Bord, im Ticket 
Shop Travemünde  
oder online 
buchbar 

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . .  22,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  17,00 EUR  
  

HIN-/RÜCKFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . .  34,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  23,00 EUR 
  

FAMILIENKARTE (2 Ew./ max. 3 Kd.) 
Einzelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . .  65,00 EUR 
Hin-/Rückfahrt  . . . . . . . . . . .  95,00 EUR 
  

HUNDE 
Je Hund (Einzelfahrt)  . . . . . . . .  8,00 EUR 
Je Hund (Hin-/Rückfahrt)  . . .  10,00 EUR 
  

ZUSATZLEISTUNGEN je Strecke 
Fahrrad  . . . . . . . . . . . . . . . .  9,00 EUR 
Anhänger  . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Sportbuggy XXL / Bollerwagen   8,00 EUR 
 
Ermäßigungen für Erw.-Gruppen:  
Ab 15 Personen 10% Rabatt 

 TÄGLICH ab Lübeck   
Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

       10:30*     13:00*      17:00*  
                12:00             14:30              18:30  Ankunft                   Travemünde

*MS HANSE barrierefrei   *MS HANSA 

KOMBITICKET (Hin-/Rückfahrt)  
Erwachsene . . . 30,00 EUR  I  Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre . . . 25,00 EUR 

„Leinen los!“ 
Mit uns  

die schönsten  
Ziele vom  

Wasser aus  
erleben.

 an Bord!Kommt
...Meeresduft und  

                            super Aussicht.

  DIE EInzIgE DIrEktE LInIE trAVEMÜnDE – LÜBECk – trAVEMÜnDE 

Fahrkarten  
an Bord,  

im Ticket Shop  
Travemünde  
oder online 

buchbar 

LINIENFAHRT 

strandXpress - die Strandlinie  
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